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Die Taufe im Ritus der Koptisch-Orthodoxen Kirche 

jill OjJsuaJI CLmJüulSJD yjjjjÜO QjàgJl·SUX 


Die Taufe ist das erste Sakrament oder das Tor zu den anderen 
sieben Sakramen+en. Getauft werden bedeu+et, mi+ Chris+us zu 
sterben und mit ihm aufzuerstehen: „Wisst ihr denn nicht, dass wir 
alle, die wir auf Chris+us Jesus getauft wurden, auf seinen Tod 
ge+auft worden sind?" 

Wir gehen durch das Wasser wie Chris+us durch das Gra b. 
Dieses Begraben werden erfordert das Untertauchen im Wasser. 
Der Tàufling wird mit dem ganzen Kòrper drei Mal untergetaucht, weil 
Chris+us drei Tage im Crab gelegen ha+, und auch im Namen der 
Dreifaltigkeit. 

Neben der Taufe mi+ Wasser kenn+ die kop+ische Kirche auch 
die Bluttaufe: in der koptischen Geschichte gib+ es viele Màrtyrer, 
die um Chris+i willen ge+ò+e+ worden sind, bevor sie die Gnade der 
Taufe erhal+en konn+en. Sie s+arben mit Chris+us, deshalb gilt 
für sie die Bluttaufe. Dies gilt auch für den Ràuber, der zur Rechten 
Chris+i mit ihm zusammen gekreuzigt wurde und ges+orben ist. 

Auch wenn wir durch die Taufe eine neue Na+ur erhal+en haben, 
verlieren wir die Freiheit des Willens nicht. So kann der Mensch nach 
der Taufe zwar sündigen, doch der Geist der Sohnschaft, 
den er bekommen hat, wird ihn bereuen lassen und ihn zu Gott führen, 
im Cegensa+z zu den Unge+auf+en. Die Taufe bedeu+et Reinigung 
und Vergebung aller Sünden und Heiligung des Menschen. 


Dic Taufe ist im Kirchengebàude zu zelebrieren. In jeder koptischen 
Kirche gibt es einen Raum mit dem Taufbecken. In sehr seltenen 
Ausnahmefallen kònn+e sie auBerhalb der Kirche zelebriert werden. 

Jedes Kind kann getauft werden, ein Junge 40 Tage nach der Geburt 
und ein Madchen nach 80 Tagen (Lev 12, 2-5 und Luk 2, 22). 

Wenn ein Kind in Todesgefahr ist, kann der Priester die Taufe auch 
schon am Tage der Geburt spenden: „Wenn jemand nicht von neuem 
geboren wird, kann er das Reich Gottes nicht sehen" (Joh 3,3). 

Die Beschneidung (nur Jungen) deutet symbolisch die Taufe an. 
Deshalb verbietet sie die koptische Kirche nach der Taufe. Sie ist 
ein alter Brauch. Die Kopten wenden ihn heute noch an, jedoch nur 
aus hygienischen Gründen. 

Vor der Taufspendung müssen Priester, Diakone, Eltern und Paten 
des Kindes mindestens neun Stunden fasten, das heiBt, auf jegliches 
Essen und Trinken verzichten. 

Der Priester sagt zu Eltern und Paten: 

„Sat gute Eigenschaften in euren Kindern, sat in sie Rechtschaffenheit 
und Gotteslob, Keuschheit, Gehorsam, Nachstenliebe und Reinheit, 
sat in sie Barmherzigkeit, Almosengeben, Gerechtigkeit, Fròmmigkeit, 
Geduld, Güte, Wahrhaftigkeit und jede gute Tat, die Gott gefdllt. 
Dann werden eure Seelen und die Seelen eurer Kinder gerettet." 

Gehet hin und machet alle Volker zu Jüngern und taufet sie im Namen 
des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes (Mt 28,1). 
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Ritus des Taufsakraments 


O ^ idi 

<V3^asaJI jjuj yjoftb ijoi 

Die Reihenfolge des Taufsakraments 

^jujJLAjoJI ^à£JXZXkl\ 

Die heilige Taufe 

pÍJI JJbü àïU> 

Absolutionsgebete für die Mutter 

Das Ge bet beginnt mit dem Absolutionsgebet für die Mutter 
am Tag ihrer Reinigung, durch das sie das Recht erhàlt, nach einer Ge burt 
die Kirche wieder zu betreten. 

l.Nach der Geburt eines Knaben: oaJs L·l :Usí 

Nach der Geburt eines Knaben kommt sie nach 40 *** ^sJI ,pi)l ^sob 

Tagen zum Priester. Er beginnt mit diesem Gebet: òíLaJU \±* j $ Io$j ujajJ 


Der Priester 


Erbarme dich unser, 
Gott allmàchtiger Vater, 
Heiligste Dreifaltigkeit, 
erbarme dich unser. Gott, 
Herr aller Heerscharen, 
sei mit uns, denn wir haben 
keinen anderen Helfer 
in unseren Noten und 
Bedràngnissen auBer Dir. 


X 

€?í€HCON HMC 0 0€OC 0 n^THp 

X X 

0 n^NTOKp^TCüp: TTàNàVIà TpiàC 

X X - X 

€^€HCON HAAà.C: IIoC <$>t NT€ 

X 

NIXOAJt (yCDTTI N€iUt&N! X€ jUUUON 

X X X 

NT&.N N0TB0H60C 3€N NCNe^lC 

X X 

N€U N€N&02£&€2£ €pOK. 


vJI 4 Ulb 
JSJI L·iLo 

CJ9JUJI 1*11 

Luo^jl 

ejj V> JI l*il 
Lao \jS 0I9JÜI 

jjjAo LJ ijjjuJ aiJ 
ÜJÜIJljuJ \S 3 
LiüuiOg 


Dann spricht er: Vater unser... 


OlftjQuuuJI (_5^9 iSÀJI Ül ÓjJUjJI OÍLqJ I Ü$JU fiJ 
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Danksagungsgebet 

fijiú o\L> 


Der Priester 


Betet 

VïftM'k 

Der Diakon 

I 9 JL 0 

Erhebet euch zum Gebet! 

Gtti npoceïXH ctà©ht€. 

| .I 3 ÀS ò^LaJU 

Der Friede sei mit alien! 

Der Priester 

lpHNH TTàCI. 

.JSJU plLuuJI 


Das Volk 


Und mit Deinem Geiste! 

Ke T(i) TTNàTI COT. 

.Lcul dL> 9 >J 9 


Lasst uns danksagen 
dem Wohltaten 

spendenden und 

erbarmungsreichen Gott, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Heilandes 
Jesus Christus. Denn 
er hat uns beschützt 
und geholfen, er hat uns 
bewahrt und angenommen 
mit Erbarmen bedacht, 
gestdrkt und bis zu dieser 
Stunde gelangen lassen. 
Lasset uns ihn also bitten, 
den allmdchtigen Herrn, 
unsern Gott, dass er uns 
an diesem heiligen Tag 
und alien Tagen unseres 
Lebens in Frieden 
bewahre. 


Der Priester 


X X 

Uàp€N(y€TT&JUOT NTOTq 

X X 

jutnipeqepneoN^Neq ovo& nn^ht: 

X XX - 

<$>NOTt JUll€NOC OTO& 

neNNOTt OTO& TT€NC(l)THp ll·lCOTC 

üixpicToc. Xe àq€pac€TTà.7;iN 

X X 

e^ctíN. ^qepBoHeiN epoN: &q&pe& 


epoN. ^qtyonTeN epoq àqfàco epoN: 

X X 

^q^TOTCN &q€NT€N (yà. €&pHI 

X X 

eTàioTNOT ea.i. Heoq ONmpeNt&o 

X XXX 

epoq &otto>c NTeq^pe&epoN: 3eN 


TTàl€&OOV eOOT^B Cj)3d N€JUt NI€&OOT 


THpOT NT€ TT€N(i)N3: 3€N &ipHNH 

niB€n: N^e nm^NTOKp^Ttop ÍIoc 
üeNNOTt. 


gjluO ^SüUÜüJb 

LçJjs Lj j 0Í cuJl 

£^juuu L·fldbiftg 
^ujuuuoJI 
Lulcis 0 jjljjj 
UU 33 Uskà >3 

<uJ| 

0jUaLC9 LyJLc. 
ojl£> ^i\ Lj 
LsüI $£> .«ucLuüJI 
úí cOLouJi 

I JLa) LÜOA5U 

(jjjjLSjoJ I P£jJ I 

LjL> pOl J £9 
JsjLo JSLi 

.U 3 JI vjJI JSJ\ 


Das Volk 


Kyrie eleison 


U ) ü 
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O Meister, Herr, 
allmàchtiger Gott, Vater 
unseres Herrn, Gottes und 
Heilandes Jesus Christus. 
Wir danken Dir für jeden 
Zustand, wegen jedes 
Zustandes und in jedem 
Zustand, denn Du hast uns 
beschützt, geholfen, 

bewahrt, uns bei dir 
angenommen, mit Erbarmen 
bedacht, gestàrkt und zu 
dieser Stunde gelangen 
lassen. 


Bittet, dass Gott sich unser 
erbarme, gnàdig mit uns sei, 
uns erhòre, uns helfe, die 
Gebete und Bitten seiner 
Heiligen annehme für unser 
Wohlergehen zu alien 
Zeiten, und uns unsere 
Sünden vergebe. 


Der Priester 

§>NHfi lloc (J>NOTt 

nm^NTOKp^TO)p: JuIIeNOC 

OTO& üeNNOTt OTO& IleNCíMTHp 
ll·lCOTC IIlOCpiCTOC. 

j€N(y€TT&JUOT NTOTK KATà. &(i)B 
Nlfi€N N€JU €©fi€ &(üB NlB€N N€JU 
í$€N &cüB niBcn. Xe 

àK€pCK€TTà7IN €KCMN: 

X X 

àicepBoHem epoN: &KApe& epoN: 

X X 

àKO)OTTT€N epOK! àlcfàCO CpON! 

X X 

à.K'fTOT6N: à.K€NT€N ©)à. €&pl·ll 

X 

6T&.I0TN0T ©M. 

Der Diakon 

J(OB& &INà NT€ <t>NOTt Nàl NàN! 
NTcq(yeN&HT 5àpoN: NTeqciüTe© 
epoN: NTeqepBoHeiN epcm: NTeqfí'i 
NNlt&O N€ll NITCüBò NT€ NH 600T&B 
NT&q NTOTO'f e&pl·ll €21(1)N eniàVàeoN 
NCHOT NlBeN: NTeqxa^ NeNNOBl n^n 
eBo^. 

Das Volk 


çj^ll vjJI ^ 4 -ujlH Igjj 
\jjj JiJI Jsl/Lo 
L ugJboog I3 

t^buuJüoJI ^JjuUU 
Jl> J S vjOLc 'ZÍjSmú 

Jl> JS J^rl ^>©3 
Jl> vS^9· 
Uiü c ig LüjJuua db^l 
JLJI UJU39 L·üLb.à·>3 

LuJLc ümmiÍj 

Lj üjJÍj Líiíolcj 

.PxLuüJI OJuà) ^jJJ 


U oo·jj l^jJLbl 

LuJLc v3cl jjJ£ «ÜJI 

L&OüuUUJ 


J«À|3 

4wuuAd üUJpj 
(_Sv3 LlC ^IL^xJU 


.UL»Usl>· 


Kyrie eleison 


Kvpiee^eHcon 


po- j\ «—I j ü 


Der Priester 


Darum bitten 

und beschwòren wir 
Deine Güte, 

Du Menschenliebender: 
Gewàhre uns, diesen 
heiligen Tag und alle Tage 
unseres Lebens in vdlligem 
Frieden zu vollenden 
in Deiner Furcht. Jeden 
Neid, jede Versuchung, 
alle Werke des Satans, 


GeBe cpài TeNf&o ovo& 

X 

T€NT(«B& NT€KJU€Tà^eOC 
ïM*&ipumi: juhic n^n 

eopeNZioüK eBo?v JunajKee&oov 
eooTícB cpau: ngjui me&oov 

THpOT NT€ neNOÜN^: 3€N 
&ipHNH NlBeN N€JU T€K&ot. 
$©onoc niBgn: nipàcjuoc 
niBgn: eNepsrià niBgn ntg 


JLuJU IJlÀ) yjO 

(jjo ujJLIsu 3 
JJUÜüJ I UJUfllj 

IJlq) JjaSLí üí Usouol 
'jjjJUboJI p$jJ\ 

L·ilp' />l/í 
.d 33 > çjo plLuu JSJ 
J5 

Ja 3 JS 9 ïjjpó JS 9 

ÜlbjuuüJI 
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JmtjJ \J* *.P Jf? 


die Nachstellung bòser 
Menschen und 

das Hervorkommen 

von Feinden, verborgen 
oder offenkundig. halte 
fern von uns und 
von Deinem ganzen Volk, 
von dieser Frau, 
von dieser Kirche 
und von diesem Deinem 
heiligen Ort. Aber die 
guten und nützlichen Dinge 
lass uns zuteil werden, denn 
Du hast uns Macht gegeben, 
auf Schlangen und 
Skorpione und jegliche 
Macht des Feindes zu 
treten. 

(still)'. Und führe uns nicht in 
Versuchung, sondern erlòse uns 
von dem Bòsen.. 



TTCàTàNàC: nCO^NI NT€ 

&^NpU)JUU €T&U)OT N€JU 

X 1 XX X 

TTTGDNq en(y«)i ntg 

NH 6T2/HTT N€JU NH €©OTU)N& 


eBo?v. 5\Aitot eBo?v &àpcm 
Neju eBo?v neic2yàoc THpq. 
ÍÏ€JU €BoX&a. T&.IC&IJUU O&J. 


N€M eBO?vnàlMà 60T NT&K 

€©N^N€T N€JU NH 

x 

€T€pNOqpi Cà&NI JUUUtüUOT N&N: 
2£e nook ne eTà.K'j" jumepa)ia)i 
N^N: € &CtíJUU €!£€N Ni&oq N€JU 


Nlf^H: N€JU €!£€N THpC 

NT€ nix^xi. 


Oto& JunepeNTeN e$OTN 
e mp^cjuoc.. 


uüüUI 

vjjuJcül cIjlcDI 
dLkAjuJ jJLuü jxj L·lc 

c 

òIjjoJI OJL& O^d 

4 juüüuLSJI OJLq) 

^JanO^jd 0^3 
I JLq) jjüJLÜjd J I 

obJL·ül Lol 

l£)U|U 3 jjl 3 CI&9UI9 
iSjJI vJüí sÜj D 

ÜÍ ÜlbJLuuJI LyyJací 
oLcJI UJJ 9 JÜ 

093 JS9 

.9 JLaJ I 

jjjo L·l^ïJ qÜ 


Der Priester schwingt den Weihrauch o j 

und der Diakon liest aus den Paulusbriefen 


Paulusbrief - /Juli 

Hebr (1:8-12) 

Lesung aus dem Brief unseres Lehrers Paulus, 
des Apostels, an die Hebraer. 

Sein Segen sei mit uns alien Amen. 


csJI 

ijjujl JJfft} 
( 12-8 : 1 ) 


Von dem Sohn aber: Dein Thron, 0 Gott, steht 
für immer und ewig, und: Das Zepter seiner 
Herrschaft ist ein gerechtes Zepter. Du liebst 
das Recht und hasst das Unrecht, darum, 0 
Gott, hat dein Gott dich gesalbt mit dem Òl der 
Freude wie keinen deiner Gefahrten. Und: Du, 
Herr, hast vorzeiten der Erde Grund gelegt, die 
Himmel sind das Werk deiner Hande. Sie werden 
vergehen, du aber bleibst; sie alle veralten wie 
ein Gewand; du rollst sie zusammen wie ei nen 
Mantel und wie ein Gewand werden sie 


CUJIU JLu uj jS 0 $ju J^rl (_h°9 

.. ,, C C 

UuyAd ^olAjuuJ^II UUriAd t Jü\H JÜI 

c c c 

I9 jjJI cjuu^S düJ . JLSLlo 
JLgJI cuj| dbejuuuo IJL9J9 í( pJJI 
■ db1 yJO i ^^ÀJI 

CjuuüUuüÍ vJJÍ çJüJI 1JJO9 

gjuO OI9JDUUUJI9 

I0JLS9 £ VJJÍ9 Ü9jJ .dl/JLi 
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Jl jjuü gjULftb 

gewechselt. Du aber bleibst, der du bist, und 
deine Jahre enden nie. 

Die Gnade Gottes, des Vaters, sei mit euch, 
meine Vater und Brüder. Amen. 

é j+süj 3 I9J9J0Ú çL · m >^9 -isJLJ w 9 a 5 

<jJ «J9JÜUJ9 fiCJjí 9^ Ou{9 
Ufijuo^r v^sJLc v^l Jl 

. ijjuol -0^9^19 i^uUIU 

Es folgt das Trishagion 
und des Evangeliumsgebet 

OljuuuJLftjJI cü^jJI JÜÜ 

c 


Trishagion 


úLüujlàJI ulLJI 


Heiliger Gott, Heiliger Starker 
Heiliger Lebendiger, 

Unsterblicher, der Du von der 
Jungfrau geboren bist, erbarme 
Dich unser. 

Heiliger Gott, Heiliger 
Starker, Heiliger Lebendiger, 
Unsterblicher, der du für uns 
gekreuzigt wurdest, erbarme 
Dich unser. 

Heiliger Gott, Heiliger Starker, 
Heiliger Lebendiger, 

Unsterblicher, der Du vom Tode 
auferstanden und in den Himmel 
hinaufgestiegen bist, erbarme 
Dich unser. 

Ehre se i 

dem Vater und dem Sohne 
und dem Heiligen Geist, jetzt und 
immer und in alle Ewigkeit. Amen. 
Heilige Dreifaltigkeit, erbarme 
Dich unser. 


ÍBmoc o0eoc: àvioc icoçvpoc: 
k^ioc ^e^N^TOc: 

0€Knà.p©€N0T ^CNNeeiC 

€?l€HCON HJUlà.C. 

Simoc o0eoc:^ioc icx^poc: 
;moc à.©à.NàTOC: OCT^TptüeiC 
Xl HJUàC €?v€HCON HJUlà.C. 

àmoc o0eoc:^ioc icx'í'poc: 
à.^ioc à.e^N^Toc: o^n^ct^c 

€KTÜ)N N€Kp(l)N K€ ^N€^eO)N 
IC TOTC OTpà.NOTC: €2v€HCON 
H«iC. 

n^Tpi K€ ¥lü) K€ à^lü) 
ílN€TiULà.Ti: K€NTN K€ Ài Ke IC 
TOTC eCMNàC TCÜN €ü)N(ON àJUHN. 
TpiàC €^€HCON HAlàC. 


IjüüJJLS <ÜJI gjJjAd 
vSjJI ujü 3 A 3 1S9JÜI 
ijjo JÜ3 vJjdU .O^jojD 

<ÜJI jjJJJLd 
uSÀJI íjjj $±3 v 5 $jül 
v^JL·) vJjoU .O^jojD 
.luoc^l éL·lC 
ijüüJJLS cUJI UJÜ 3 JL 3 
vSjJI IJJÜ 3 A 3 1S9ÀJI 
pld OJob 
JL8*^9 0I3J0JI 
oI^jouuuJI 

.luoc^l 
<jj\II9 wHJ JUfuoJI 
üJI ujüJLaJI ^9>Jl9 
sjJ I9 0I9I J^9 

Lpjl ■ ijjuoT ^ 9 ^>jJI 
UJJ9JL&JI O9JUI 
.tuoo'jl 
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Das Evangeliumsgebet 


C c 

ij * ■v·MI ^juu/^I 


Betet 

Der Priester 

Der Diakon 

I 3 JL 0 

Erhebet euch zum Ge bet! 

Gtti npocefXH CTàeHTe. 

.I 3 ÀS òlLoJU 

Der Friede sei mit alien! 

Der Priester 

lpHNHTTàCl. 

Das Volk 

.JSJU UJI 

Und mit Deinem Geiste! 

I Ke T(i) TTNàTI COÏ. 

.Lcuí *d> 9 >J 9 


Der Priester 


0 Meister, Herr Jesus 
Christus, unser Gott, der zu 
seinen heiligen Jüngern und 
ehrwürdigen Aposteln 

gesprochen hat: Viele 

Propheten und Gerechte 
sehnten sich zu sehen, was ihr 
seht, und haben es nicht 
gesehen und zu hòren, was ihr 
hort und haben es nicht 
gehòrt. Selig aber sind eure 
Augen, dass sie sehen, und 
eure Ohren, dass sie hòren. 
Mache uns würdig, Deine 
heiligen Evangelien zu hòren 
und danach zu handeln durch 
die Gebete Deiner Heiligen. 


<Í>nhB IKíoic Ihcotc IlixpiCTOC 
neNNOTf: cJïh eT^q^oc 

NNeq^^lOC €TTà.lHOTT 

JimàeHTHC OTO& NàTTOCTO^OC 

eeovà.6 xe &àNJUH(y 

JUTTpOC()HTHC N€JUt &àNeJUHI 

àvepenievjum €N&v cnh 

€T€T€NNàT €p«)OT OVO& 

JUTTOTNàT: OTO& €C«)T€JU 

X X X 

€NH€T€T€NC(1)T€iU €p«)OT OTO& 
JUTTOTC«)T€JUL He(MT€N 2 v€ 

X X 

(MOTNIàTOT NN€T€NB^2 v X€ 
C€N^T: N€JU N€T€NJUà(yX X€ 
C€C(1)T€JUL Uàp€N€pTT€JUUT(yà 
NC(l)T€iUt OTO& €ipi 

NN€K€Tà.ST€?vlON CGOTàB í5€N 

X X 

NITCD6& NT€ NH€OOTàB NTàK. 


W jJ\ JüuuüJI Lpji 
^UjuUüoJI ^JjuüU 
dld lSàJI L^JI 
IjjljuJJ JÜÜI OJüuolUJ 
újuo^ÍdJI 
JlftfaÀH 

çL·ljlJI Ú| 
Ül 

u$jj fij LJS Lo I 
úlj fiJ 3 

fijj 1 1 ft I^AOuuUU 

fij$ Ü$AAjuUÜ 

jOúül Lo I I 3 &AJUUU 
l$J J ^SyühClI 
LgJj >)AjJ 

■J D üjuüúJLS tgjQ> wü 
(JoA /3 gJOuuüU Úl 

cUjüJouJI düLorüb 
jl 9 oLiJLIsü 


Betet um des heiligen 
Evangeliums willen. 


Kyrie eleison 


Der Diakon 

ílpoceirx^cee irnep tot 

S\.?iot eï^re^fOT 

Das Volk 


J_5>-l y-o Is-L-o 
.^üJLSjoJI J ; v All 
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Gedenke auch, o 
Herr, aller, die uns 

gebeten haben, ihrer in 
unseren Gebeten und Bitten 
zu gedenken, die wir 
darbringen, o Herr, unser 
Gott. Den Seelen derer, die 
uns vorausgegangen und 
entschlafen sind, gib Ruhe. 
Heile die Kranken. Denn Du 
bist unser aller Leben, 
unser aller Erlòsung, unsere 
Hoffnung, unser Heil, unser 
aller Auferstehung. 


Der Priester 

X X 

5 \.picjmevi Xe on tt€nnhB noton 

Nlfi€N €TàV&ON&€N N&N 

X X 

€€pnOTJU€TI í$€N N€Nt &0 N€iA 

X X X X X 

N€NTCüB& €T€N ipi JUUUKDOT enu)a>i 
&^pOK lloc üeNNOTt. 

X X 

Hl·l €T^T€p(yOpn N€NKOT JUtàJUtTON 

nojot: nh €T(y«)Ni mTà?i(f«x)T. 
Xe nook v&p ne neNcoN^ THpoT: 

N€iA n€NOT 2 AI THpoT: N€JU 

T€N&€?\.niC THpoT: N€JU 

n€NTà?i(fo THpOT: N€iA 

X 

T€NàNàCTàCIC THp€N. 


ÜJLuusU LmSüÍ >Sil 

Ü3>oí u-sjJI JS 

jxS) >SJU úí 
Lj LJLb^ Lí_il £.j*aï 
dJj jj v>jJI 

.U^Jj v>JI Lgjí 

l y ijuuü ijj jJ I 

J 

JXÇJL·lJj I iSvÍ0„jjoJI 

c £ 

L·iLp' $£> Cul dl>^J 
LIS L^lb-s LIS 
LIS U s br^3 

LIS üjlftjujj 
■LIS LüüoLs^ 


(still) Zu Dir empor senden wir die 
Verherrlichung, Ehre und Anbetung, zu 
Deinem guten Vater, und dem 
lebenspendenden und Dir wesensgleichen 
Heiligen Geist. Jetzt und immer und 
in Ewigkeit, Amen. 


^ dL·l J “‘j 1 lSjlJI üjI^ (\j *«j) 

l i * ll 8—Q filj \ > )l 

a "> Ok )l gjj V ft )l % & IL·oJI 


Olsl J—üJI v-JLJ lS$L 


MJLdOt. 




Psalm (32: 1,2) 

Aus den Psalmen unseres Lehrers David, des 
Propheten und Kònigs, sein Segen sei mit uns, Amen. 


(2<1: 31) 


Wohl dem, dessen Frevel vergeben und dessen 
Sünde bedeckt ist. Wohl dem Menschen, 
dem der Herr die Schuld nicht zur Last legt 
und dessen Herz keine Falschheit kennt. 

Alleluja. 


p&o\j\ pjfjJ sjJÒJl p£>\j$b 

./xn>l/lko OjJüui 
QjIc w>II VjuuüAJ /J tSÀJI 
■ijjtJkC «Lo3 Jl>3j pJ$ t AL Joc* 

.U$JLUI 
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Lukas (2: 21-35) 

Aus dem Heiligen Evangelium nach hl. Lukas dem 
Evangelisten. Sein Segen sei mit uns Amen. 

Als acht Tage vorüber waren und das Kind 
beschnitten werden sollte, gab man ihm den 
Namen Jesus, den der Engel genannt hatte, noch 
ehe das Kind im SchoG seiner Mutter empfangen 
wurde. Dann kam für sie der Tag der vom Gese tz 
des Mo se vorgeschriebenen Reinigung. 

Sie brachten das Kind nach Jerusalem hinauf, 
um es dem Herrn zu weihen, gernaB dem Gese tz 
des Herrn, in dem es heiGt: Jede mannliche 
Erstgeburt soll dem Herrn geweiht sein. 
Auch wollten sie ihr Opfer darbringen, wie es 
das Gese tz des Herrn vorschreibt: ein Paar 
Turteltauben oder zwei junge Tauben. 
In Jerusalem lebte damals ein Mann namens 
Simeon. Er war gerecht und fromm und wartete 
auf die Rettung Israels und der Heilige Geist 
ruhte auf ihm. Vom Heiligen Geist war ihm 
offenbart worden, er werde den Tod nicht 
schauen, ehe er den Messias des Herrn gesehen 
habe. Jetzt wurde er vom (Seist in den Tempel 
geführt; und als die Eltern Jesus hereinbrachten, 
um zu erfüllen, was nach dem Gese tz iiblich 
war, nahm Simeon das Kind in seine Arme und 
pries Gott mit den Worten.Nun lasst du, Herr, 
deinen Knecht, wie du gesagt hast, in Frieden 
scheiden, wie dein Wort es verheiGen hat. 
Denn meine Augen haben das Heil geschaut, das 
du geschaffen hast, damit alle Vòlker es sehen: 
ein Licht, das die Heiden erleuchtet, 
und Herrlichkeit für dein Volk Israel. Sein Vater 
und seine Mutter staunten über die Worte, 
die über Jesus gesagt wurden. Und Simeon 
segnete sie und sagte zu Maria, der Mutter Jesu: 
Dieser ist dazu bestimmt, dass in Israel viele 
durch ihn zu Fall kommen und viele aufgerichtet 
werden, und er wird ein Zeichen sein, dem 
widersprochen wird. Dadurch solien die Gedanken 
vieler Menschen offenbar werden. Dir selbst aber 
wird ein Schwert durch die Seele dringen. 

Ehre sei Gott in Ewigkeit. Amen 


Id^J \jA JcuÍII 

( 35 - 21: 2) 

J ctjLoJ CjuoJ I0J9 

<v oLcj iSjJLS í £$JUUU 4«uu;l 
■(jJsuJI ^ ül JhS UJjp J j 
LaS j; ,»hjJ\ />LI <J±oS L0J9 
fikjJuJJ j (_sdl í»_Svj u/9- 0 

ygjLSüa $£i \j*S O^jO JLAjJ 
£üli >S j üí . vjJ I u**9°l/ 

< VjJI U**9 JÜ) \CLol po- j 
^$vd JjJ> LvS I30.XAJ9 

>9 9I ploj ívjjJI 
fiuJuúJ j 9 I üLuoüÍ OIS9 

ÜlS J^/JI ljl£>9 c ÜlSAuuJ ^JOyujI 

i JjJI>m;Í cl>£ < IdU IjU 

ÜIS3 . <uLe üLS u^JüÜI ^9>Jl9 
(jjüJüUI £9>JI yjo «UJI «^>3! Jl 9 
iSjj O30JI vjjUí; J «ul 

liJÍ ^9>JLl (bcd .V>JI ^uuuuloJI 
jÀbJU tsJÍ LoJülC9‘ J < ·ç 11 
ijCU tfcS <U£ LgjufljJ 0I9/I £3~ mJ V 
Úl&OyuJ «Uxo- 1 (JJÜ9JO LJI 

«ÚJI UjLi 9 «uclji ^sJLc. 
plLuu JjuC ._o JLbl vSJUjufü üïll 

\jpoA Jl 9 i^jükC üJ <«JJ3 aS 
&UOOT >oljLd «ÜiJLfií v 5 jdl 
puoUJ jJL·buül Ijjj < v3&mJI 
OIS9 dLtfijuü ÍJC%x>9 

Jüu ulS Loüo ülcesu; OjoI9 09 /1 

Jl$9 úlaouu; Ux^SjUg .aL·rl újo 

Ijl£> üí jÀbJI pí pjpoJ 
pLd 9 £3^3^ 

í P9ÜU c UoMaJ9 í JjJl a >jw;l 

vÀuuJ LuSuI OJÍ9 

U3JL9 ,JjO jlSSl >&JsüJ , JLuULOJ 


.(JjüD I LjüÍ LoJL· cüJ AX0JI3 
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♦ Dann betet der Priester die folgenden 
drei Gebete: Gebet für den Frieden, Gebet 
für die Vàter und Gebet für die Versammlung. 

♦ Glaubensbekenntnis 


cüMjJI <>£>ISJI J $su 
oLcLotA^rJI^ SÜJI3 cloM^üJI 
OImJI Ü 3 JIS 3 


Gebet für den Frieden «u^í 


P.: Betet 


I 9 JL^> J $su 

D.: Erhebet euch zum Gebet! 

&TTI npOC€TXH CT&.OHTC. 

. I 9 A 9 Ò\JL·lJU ï LouuijJ 1 J $su 

P.: Der Friede sei mit alien! 

lpHNH n&Cl. 

.JUU />\LuJI J $su 

V.: Und mit Deinem Geiste! 

Ke TU) TTNàTI COT. 

.Lku\ dJL> 9 ^Jg :^kSL·ijjJ\ J $su 


Der Priester 


Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmàchtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlòsers Jesus 
Christus. Wir bitten Dich 
und flehen Deine Güte an, 
0 Du Menschenliebender 
Gedenke, 0 Herr, des 
Friedens Deiner einzigen, 
heiligen, universalen und 
apostolischen Kirche. 


Ilík.2vlN ON Wà.peNt&0 €<t>t 

TTHTà.NTOKpà.T(Mp: <t>IU)T JUTT€N(jblC 
0T0& TTCNNOTt OTO& TT€NCU)THp 
ll·lC Ilxc. J €Nt&0 OTO& T€NTU)B& 
NTeiaueTà?àeoc nuu&ipcojui. 
3\.piCjm€TI ÏKblC Nt&ipHNH NT€ 
T6K0TI UUàTàTC COOTàB 
NKà002vlKH N^TTOCTO^IKH 

N€KK^HCIà. 


kuLo pXII JLuulííS Lcu I3 
L3JI3 luj UI JSJI 
^ujuuuoJI £3_mjj U*aJboo3 
|jJO VJÜ9Ü3 JLuüÜ 
íjjjJüJ\ VjCKAÜ 
cLuuüU jS ,/olL jjJ UjU 

«CwaJLSjoJI òju> 3JI ÒJL>l3JI 
■ 4 sobJI 


Der Diakon 


Betet für den Frieden der 
einen heiligen, universalen, 
apostolischen, und 

orthodoxen Kirche Gottes. 


IIpoceT^cee Tnep thc ipHHC thc 
JUONHC KAeo2vlKHC KAI 
&ttocto2vikhc opeo^o^oT tot 
0€OT €KK2vHCIà.C. 


CLwJüu iS J^l fjjO I3JL0 

clujjlaaJI òjo'I^JI cüJI 

^SobJI 


Kyrie eleison 


P>)\ Uj ü 


Das Volk 
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Sie besteht von einem Ende 
der Welt bis zum anderen 
Ende. Alle Vòlker und jede 
Herde segne Du. 
Den himmlischen Frieden 
lasse über all unsere 
Herzen kommen, ja gewdhre 
Du uns den Frieden dieser 
Weltzeit. Den Pràsidenten, 
die Sol daten, 

die Regierenden, das Volk, 
unsere Nachbarn, unsere 
Eingange und Ausgange 
erfülle mit aliem Frieden. 
O Kònig des Friedens, gib 
uns Deinen Frieden, denn du 
hast uns alies gegeben. 
Bemachtige Dich unser, 
o Gott, unser Erlòser, 
denn wir kennen keinen 
anderen aul3er Dir. Dein 
heiliger Name ist es, den 
wir aussprechen. Schenke, 
dass unsere Seelen leben 
durch Deinen Heiligen 
Geist. La8 den Sündentod 
keine Macht haben 
über uns, Deine Diener, 
noch über Dein Volk. 


Der Priester 

0 &I eTUJOTT ICZ 6 N à.T&pHZC 
NtOlKOTJUeNH àTpHXC. 

fíl^OC THpOT N 6 JU NIO&I THpOT 
CJUOT epiüOT, t&ipHNH f eBo 2 v 5 €N 
NICpHOTI, JUHIC eèpl·ll € N 6 N&HT 
THpOT. N 6 JU tKe&ipHNH 

nt€ ttmBioc ^pix^pizecee 

JUUUOC N&.N N&JUOT. IllOTpO 
NIJUeTmTOl Nl^pXOJN NICOiÍNI 

nijuho) NeNeetyeT N€N2UN*AO(yi 

e^OTN N6JU N€N2UNJUO(yi €BO?l, 
Ce^Clü2vOT 5€N &ipHNH NlB€N. 
Iloirpo NT€ t&*pHNH JUOI N&.N 
NT€K&ipHNH, &U)B ?&p NlBCN 
íiKTHITOT N&.N. X$ON Nà.K <t>t 
üeNCCOp , £€ T€NC(OOTN NK60TM 

€Bh2v epoK, IleicpàN eer 
TT€T€N2i(M JUUUOq. U^pOTOÜN^ N£€ 
NHCTCNOÏN JUlJnrXH, &IT€N 

IleKTTNCTJUíi eeovB. Oto& 
juTieNepeqxejuzoju epoN &non 
N€K€B l&IK , N2L6 CjmOT NT€ 
&àNNOBl , OT^e &K TICK^OC 
THpq. 


iSv^ldl (jjo «UJISJI úJlò> 

■ LgjyglSl ^_SsJ I CÜ^uuàjoJI 
ulftJsüÜI J £$ vS^juúJI J £ 

oI^jouuüJI yjo sSJJI />M_ujJI 
lgjuo»> Lü^JLs «UjJl 

jjb&JI I jlò> Jj 


.tol&il 

LuJLc oj psú 1 



Lul^jprj 

££jocsdl3 *^19^9 

LJL>Ijlo3 

P^ÍujJ 


JLo\Luu LJslcI JULoU 

ítüüJacI 

JLS C?uuJ ÜV 


<ÜJI U JU LüülSI 


jS>-\ LuJ 

vSJJI ji) jjjjJLaJI cJjOuujI 

LuuJ^JÜ 

LjoJb í<\)$aj 

jjüJIaJI 

'ïL·'Zjj 

JjL ulC (_p*u LüJLc 

cukbJI 

o^jo 


■dLsjúJ v^dx>V9 


Das Volk 


p>j\ \Jj U 
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Gebet für die Vater 


Wiederum laBt uns beten zu 
Gott, dem Allmàchtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlòsers Jesus 
Christus. Wir bitten Dich 
und flehen Deine Güte an, o 
Du Menschenliebender. 
Gedenke, o Herr, unseres 
Patriarchen, des 

ehrwürdigen Vaters, des 
Papstes N.N. .. und seines 
Teilhabers am apostolischen 
Dienst, Bischof Anba. 


Der Priester 

Ilík.2vlN ON Wà.peNt&0 €<$>t 
TTIN^NTOKp^TüOp <t>l(«T JUÜeNOC 
oto& üeNNOft oto& üeNccop ll·lC 
nxc. JeNt&O OTO& T€NT(06& 

NT€KJueTà?àeoc nuu&ipiojui. 
SípicjmeTI lloc JUTTeNTTàTpiàpXHC 

NI(MT CTTíilHOTT NàpXHepETC 
&BB& MIJU . Ke TOT TTàTpOC 

HJUtcoN enicKonoc àBBà.... 


Betet für unser 
Priesteroberhaupt, den 
Papst N.N., Papst, Patriarch 
und Erzbischof der groGen 
Stadt Alexandria und 
für seinen Teilhaber 
am apostolischen Dienst 
und für unsere 

rechtglàubigen Bischòfe. 


Der Diakon 

Òpocev^Acee vnep toy 
Ap^Hepecoe íumcort 

K6 

nATpi^pjÇOY K6 ^P5C* 

ènicKonoYTHc juletà/No 

no2\eo)c À/NEg^rtXpiÀC Ke tot 

TTàTpOC HJUKDN eTTICKOTTOC àBBà.. .. 

KE TIOft OpeoXogÜUft HJUllOft 
enjcKomjuft. 


^ c 

cUUI ^LuwJgl 

ojj\ JLuuuJb Lsul^ 
U^JIs ljj\j\ JSJI buLo 

A ^uUUoJ 1 | S^ g .jguu 

<jjd vuJüo>3 JLaaju 

VJ;Ü ^1 í^juÜuJI UMÜ 

jjüuüj pjSjx)\ u^II IàS jjjJou 
... \jJ\ ULJI cu^SJI 
Luül clJ^juíjJI qjoJbJI | a 5 s 3 
.... LjI fijSjxil üüjujJI 

\jjjjfy£ \jjjujj J^l ú-o I g JLi o 

djj^hjs UU {.> ULJI 

ÓjJJüoJI ^ÀdLuül jjüüü;9 
UI v^SJoJà^JI 
LuJ I ÓjJ^juüjJI ^UoJL^JI jsS 
jJLuü 3 .... Lil pj£jx}\ vàajujJI 
jjuuuül^^^l IjuLÀ3LjuüI 


Das Volk 

Kyrie eleison j&j\ uj 0 

Der Priester 


Gewdhre ihn uns auf viele 
Jahre und friedliche 
Zeiten, das heilige 

Priestertum erfüllend, dass 
Du ihm anvertraut hast, 
nach Deinem heiligen 


V>€N OT^pea, &pe& epoq nàn, 

N&àNJUHO) NpOJUUTI N€JU 
&&.NCHOT N&ipHNIKON. Gq^üOlC 
eBO?V NOH€OT eTàKT€N&OTTq 

epoc €Bo2y&itotic 

im€T^p%Hep€TC, KATà 


ÒjjfiS (JjuLu J LJ c ÜSLftJ>'S 
íCtoJLuJ (UjBjb 

Ü^iJI H-Q-SLo 

LgjJLc 4 juu 0 úül (_S^*JI «UajJLBjoJI 

^u/JÜuJI dULd (jjO 















Ritus des Taufsakraments 


JmUj \J* *.P Jf? 


20/ 


<cu$0^JsJI 


gesegneten Willen, dass er 
das Wort der Wahrheit 
aufrichtig verkünde, und 
Dein Volk in Reinheit und 
Rechtschaffenheit 
als Hirte versorge, 
zusammen mit alien 
orthodoxen Bischòfen, 
den Erzpriestern, den 
Priestern, den Diakonen und 
Deiner gesamten 

und einzigen, heiligen, 
universalen 

und apostolischen Kirche. 
Gewàhre ihnen und uns den 
Frieden und das Heil an 
jedem Ort. Die Gebete, die 
sie für uns und für Dein 
ganzes Volk emporsenden, 
sowie unsere Gebete für 
sie, nimm sie an auf Deinem 
heiligen, himmlischen und 
geistigen Altar wie 
Wohlgeruch von Weihrauch. 
All ihre Feinde, die 
sichtbaren und 

unsichtbaren, zerstòre Du, 
unterwirf sie unter ihre 
Fü8e. Sie selbst aber 
behüte in Frieden und 
Gerechtigkeit in Deiner 
heiligen Kirche. 


neKoirüüa) eeoiràB oiro& 
ím&K&pioN . GqajüüT eBo^ 
AAnCà.2U TTT€ tlA€eiiHI í5€N 
OVCOOOVTeN , eq^AAONI 
JUtn€K?và.OC í$€N OTTOTBO N€JU 

ofiueoiAHi. WeiA NienicKonoc 

THpOT NOpeoXO^OC, N€JU 
NI&H^O·meNOC, N€JU 

NnrpecBrrepoc, ncju niXiàküün, 

X XX 

N€JU THpq NT€ TeKOTI 

ima.irà.TC eeoir^B nkaootïyiich 

NàTTOCTO^IKH N€KK?vHCI&.. 

Giceep^pi^ecee nímot nci^n 

NOf&ipHNH N€JU OTOTXAI 

eBoïv^eN juai niBcn. 

WoirnpoceirxH Xe eTOTipi 

juuuumot e&pHi ezüüN, ncju 
€Z€N n€K?và.OC THpq, N€JU 

X X X 

NOVN &(MN €&pHI e^OÜOT. 
(^ottot epoK exeN 

neKOTCI^CTHpiON eor, 

N€^2y 07IAA0N NT€ TCj>€ COTCOOI 
NCOOINOirqi. HoTZAXI JU€N 
THpOT NHeTOKmT epüüOT, N€JU 
NH€T€ NCeNà.T epOÜOT àN, 
^eAA^COAAOT OTO& AAà.eeBlOÜOT 
CàTT€CHT 

NXOü^eAA. WecüOT Xe à.pe& 

epOÜOT 3€N OT&ípHNH N€AA 
OTXlKeOCTNH , í5€N 

T€K€KlC^HCIà. COT. 


vJJjaJÍ 

cldJLS M -/^ ò ft 


LhCl J <4jolfijUUjÜ 

‘>•9 

ójlgJsu 

cúSLujJI 

Çjuo^3 

^ÜoLoJÜIj iJjuuuJlSàgJ jDI 

slLol 

JS 3 (jjü9juüiaJI9 


ÒA^I^JI dLuuUUÀ^ 

í c {jJ^juJ >11 QuuJjJL·xll 

LuJLcs 

fi*ç, jJLc ;»&jl 

<usüül$ 

>olLuuJU 


(s^9 


tSvjJI jxçj\$L·o$ 


Lc. 


ú- c ’9 

jxq àc Leul ijsd LíjI^JL·»^ 

dbo jüo 

ijdc. dLJI L3L3I 

U\jLoüuJI 

■ dbUI (jjüAAjoJI 


<\zu\j 

u$jj ijjjJI fijfrj IjlcI jJLuü3 


OJÀJI9 

J^S 

JXQj&S. juüI 

Isjjmi /x£joI Ji3l Ojü jxg, Jjl$ 

pjfrJ oa^\9 

fijb L0I9 

ÜJLC 3 

fi ILuJ 



Das Volk 


Kyrie eleison 


Ji>)\ U ) U 
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Sebet für die Versammlungen 


Wiederum Ia8t uns beten zu 
Gott, dem Allmàchtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlòsers Jesus 
Christus. Wir bitten Dich 
und flehen Deine Güte an, o 
Du Menschenliebender. 
Gedenke, o Herr, unserer 
Versammlungen. Segne sie! 

Betet für diese heilige 
Kirche und unsere 
Versammlungen. 


Der Priester 

on mpeNt&o e$t 

TTITTíiNTOKpíiTüOp: <Ï>I(MT JUTT€N()OIC 
OTO& ÜCNNOTt OTO& IleNClOTHp 
ll·lC IIXC. J €Nt&0 OTO& T€NT(«B& 
NTeKJueT^^^eoc nuu&ipcojui. 
Sípi^JUCTI ilffoic NNeNXINOOOOTt 

CJUtOT epCWOT. 

Der Diakon 

ripocev^^cee tnep thc 
kTi&c gkküNhcjac taythc kg 
Toort CYrtè?\eYceuort Érnuort. 


<VJUJ 3 I 

oJJI JLuüudb Lsul^ 
L*JI 9 Ijj UI JSJI buU> 

^buuUUoJI £$juUÜ Lu^übcos 

Jb>*lLo ijjd OJÜ0Ü3 JLuuü 

tjJUÜLjJI UmU 

.LulcLoa^rl v^U >^l 

QjuüUàUI OJLq) J>l I^JLa^) 

■ Lülcloyi^lj CLjuJJL gjQ w 1 


Das Volk 

Kyrie eleison ^1 u; U 


Gewdhre uns, dass wir 
sie ohne Behinderung 
und Hindernisse vollziehen, 
dass wir sie halten gemàG 
Deines heiligen und 
segenreichen Willens. 
Hauser des Gebetes, 
Hauser der Reinheit und 
Hauser des Lobpreises 
gewahren uns, 0 Herr, und 
Deinen Knechten, die nach 
uns kommen werden, für 
immer. Vernichte 

die Anbetung 

von Gòtzenbildern in ihrer 
Gesamtheit. Den Satan und 
all seine bòsen Krafte 
vernichte. Unterwerfest Du 


Der Priester 

Uhic eepoTajojni n&n 

X X 

N^TepKCD^IN NàTTà&NO: 
eepeNMTOT KàTà. TT€KOT(W(y 

X X 

eeorà.6 oro& imàKApioN. 

X 

ÒàNHI N€TXH: &à.NHI 

X X X 

ntotBo: &à.NHi ncjuot: 

X 

àpiX^pizecee juuukwot n&n 
IftfoiC: N€JU N€K€BlàlK 

X 

€ONHOT jUt€N€NCCDN (A)à €N€&. 

x 

t**€T(l)àJlA(y€ IÀtt)?iON ^€N 
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ihn schnell unter unsere 
FiiBe. Zerstòre Du alle 
Zweifel und ihre 
Verursacher und beseitige 
alle Spaltungen durch die 
Verderbnis der Haretiker. 
Erniedrige Du alle Feinde 
Deiner heiligen Kirche, 
o Herr, wie immer, so auch 
jetzt. Zerbrich ihre 
Eitelkeit und lass sie 
ihre Schwachheit schnell 
erfahren. Vernichte ihren 
Neid, ihre Intrigen, ihren 
Wahnsinn, ihre Bosheit und 
ihre Verleumdungen gegen 
uns. O Herr, mache sie alle 
zunichte, zerstreue ihren 
Rat, o Gott, der Du den Rat 
Achitofel zerstreut hast. 


N€JUt NH €Tipi JUUUKDOT KOpqOT 
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Das Volk 
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«ÜJIU JXQJj$mUÍ iJu 9 
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Kyrie eleison 


P>)\ \Jj ü 


Der Priester 


Erhebe Dich, o Herr Gott, 
zerstreue alle Deine Feinde. 
Alle, die Deinen heiligen 
Namen hassen, lass von 
Deinem Angesicht fliehen. 
Dein Volk aber, das Deinen 
Willen tut, sei gesegnet mit 
tausendmal tausendfachem 
und zehntausendmal 

zehntausendfachem Segen. 
(still) Durch die Gnade,.. 
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Glaubensbekenntnis 

Das Volk 

In Wahrheit glauben wir an 
den einen Gott, Gott den Vater, den 
Allmàchtigen, Schòpfer des Himmels und der 
Erde, balles Sichtbaren und Unsichtbaren. 
Wir glauben an den einen Herrn Jesus Christus, 
Gottes einzigen *Sohn, geboren aus dem Vater 
vor aller Zeit: Licht vom Lichte, wahrer Gott 
vom wahren Gott, gezeugt, nicht geschaffen, 
lwesensgleichen mit dem Vater; durch ihn ist 
alies geworden. Für uns Menschen und um 
unsres Heiles willen ist er vom Himmel 
herabgestiegen. Er hat Fleisch angenommen 
durch den Heiligen Geist von der Jungfrau 
Maria und ist Mensch geworden. Er wurde für 
uns gekreuzigt unter Pontius Pilatus an unsrer 
Statt, hat gelitten und ist begraben worden. 
Am dritten Tage auferstanden von den Toten 
gemaG der Schrift, aufgefahren in den Himmel, 
dort sitzet er zur Rechten seines Vaters. 
Und so wird er wiederkommen in Herrlichkeit, 
zu richten die Lebenden und 
die Toten, und seine Herrschaft wird kein 
Ende sein. Ja, wir glauben an den Heiligen Geist, 
+den lebensspendenden Herrn, der aus 
dem Vater hervorgeht, der mit dem Vater 
und dem Sohn angebetet und verherrlicht wird, 
er hat gesprochen durch die Propheten. 
Wir glauben an die eine, heilige, apostolische 
und universale Kirche. Wir bekennen die 
eine Taufe zur Vergebung der Sünden. 
Wir erwarten die Auferstehung der Toten 
und das Leben der kommenden Welt. Amen. 
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Gottes eingeborenen Sohn, 

1 eines Wesens mit dem Vater 

+ der Herr ist und lebendig macht, 
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Der Priester 

Danach betet der Priester folgende Bitte: 

O Herr, allmachtiger Gott, Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlòsers Jesus Christus, Schatz des 
Lichts, Schòpfer, Beherrscher aller Krankheiten, 
Heiler aller durch Bekehrung in Übereinstimmung, 
der alies geschmückt hat durch das Gesetz seiner 
Liebe, durch die Vorsehung seines Wortes, seinen 
einzigen Sohn, der im Fleisch erschien von der 
reinen Mutter Gottes, Jungfrau zu jeder Zeit, und 
dem Heiligen Geist, dem Heiler, Arzt unserer Natur, 
unserem Führer zu deiner wahren Erkenntnis, auf 
dass wir Erlòsung erlangen durch die Ermahnung 
deiner heiligen Evangelien! Wir bitten für den Mann, 
den du geschaffen, und die Frau, die du zu seiner 
Hilfe gemacht hast in einer deinen Gesetzen 
entsprechenden Verbindung. Du hast die Frucht, die 
unter deinem Gesetz geboren wurde, gesegnet, die 
Frucht, die deinem Bild und Beispiel gleicht. Du hast 
die Ordnung der Natur gegeben weiterzubestehen, 
dass alies nach seiner Natur sich fortpflanzt. Du 
hast die Welt und alies, was in ihr ist, durch deine 
Heiligen und die Erben des Himmelreiches 
geschmückt. Dafür hast du unsere Natur gereinigt 
und befreit, durch Vereinigung mit deiner Person in 
sakramentaler Gemeinschaft. Wir bitten und 
beschwòren dich, du Menschenliebender, sieh auf 
diese deine Dienerin (Name), damit dein heiliger 
Geist sich in ihrem Herzen erneuere, heile sie von 
ihren Makeln, damit ihre Seele, ihr Leib und Geist 
sich erneuern. Befreie sie von jeder Schuld und alle 
ihren alten Werken. Vergib ihr alle ihre Sünden, 
durch die Gnade, das Erbarmen und 
die Menschenliebe deines eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn Jesus Christus, durch den 
dir gebühren Verherrlichung, Ehre und Lobpreis 
und Anbetung gemeinsam mit ihm und dem 
Lebenspendenden, wesensgleichen Heiligen Geist. 
Jetzt und in alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 
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Das Volk spricht:Vater unser.. 

Der Priester betet die drei Absolutionsgebete 
und den Segen und salbt die Mutter mit Ól, 
dann betritt sie die Kirche und nimmt an 
der kommunion teil. 

Absolutionsgebet für die Mutter 
2- Nach der Geburt eines Màdchens: 


... cSJdl Liüí ^aSjuüJI J $aj pj 
cüMjJI JjJboJI J 3 AJ 3 

J>JüJ ^111 GlS jjJ I 3 

(jJO JjluJJ A-mJUuí—J 

.CLuJ JLRjoJI 

jsill J4*i oiLo 
v^jjl />JI 0 AJ 3 L·l :U»b 


Nach der Geburt eines Madchens kommt 
die Mutter nach 80 Tagen zum Priester; 
dieser betet das Vater unser, 
das Dankgebet und erhebt den Weihrauch. 

Paulusbrief 


ijjJloJ JL su ^yJI joJI ^sJü 

olLaJb Ijujs I03J 

^yúJI o!Lc> 3 iSJÜI bbl L yJL·u 3 
í>fc» fij $ 3>»3 


lKorinther (7:12-14) 

Lesung aus dem Brief unseres Lehrers Paulus, 
des Apostels, an die Korinther. Sein Segen sei 
mit uns alien Amen. 


C 

Ji) v^JI (jjuJgjJI 
(14- 12 : 7) 


Den Übrigen sage ich, nicht der Herr: Wenn ein 
Bruder eine unglaubige Frau hat und sie willigt 
ein, weiter mit ihm zusammenzuleben, soll er sie 
nicht verstoBen. Auch eine Frau soll ihren 
unglaubigen Mann nicht verstoBen, wenn er 
einwilligt, weiter mit ihr zusammenzuleben. 
Denn der unglaubige Mann ist durch die Frau 
geheiligt und die unglaubige Frau ist durch 
ihren glaubigen Mann geheiligt. Sonst waren 
eure Kinder unrein; sie sind aber heilig. 

Die Gnade Gottes, des Vaters, sei mit euch, 
meine Vater und Brüder.Amen 


bí jxçJ J39S Ü39LJI3 
a*030 jjl£- oIjjoI «U £1 ülS ü| 
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Es folgt das Trishagion 
und das Evangeliumsgebet 


oLmjuJirjJI ^òMJÜI Jl i 

c 

JjMÜl ^ÜuuJ^ld 


Psalm (45: 10) j^o>oJI 

Aus den Psalmen unseres Lehrers David, des Propheten (10 ■ 44 ) 


und Kònigs, sein Segen sei mit uns, Amen. 


Zu deiner Rechten steht 

5 X.CO &1 €p&TC NZ€ C&.OTIN&JU 

Q£1qJ\ VJü0l3 

die Kònigin in Gold von 
Ophir, in Gewandern aus 

jumok: ;$eN otíi &B«)c nicB nnotB: 

Ifftjüo <jjjUÜ dLuUOJ 

vielen Farben. Alleluja 

ecxo?v& €cce 2 vcu) 2 v NOTeoNpHt- 3 XA. 

Ü 9 JLJUI fJSJ ÒjJjjo 


Lukas (10: 38-42) b$J ujo j*suJl 

Aus dem Heiligen Evangelium nach hl. Lukas (42 . 38 : 10 ) 

dem Evangelisten. Sein Segen sei mit uns Amen. 


Sie zogen zusammen weiter und er kam 
in ein Dorf. Eine Frau namens Marta nahm 
ihn freundlich auf. Sie hatte eine 
Schwester, die Maria hieG. Maria setzte sich 
dem Herrn zu FüGen und hdrte seinen Worten 
zu. Marta aber war ganz davon in Anspruch 
genommen, für ihn zu sorgen. Sie kam zu ihm 
und sagte: Herr, kiimmert es dich nicht, 
dass meine Schwester die ganze Arbeit mir 
allein überlasst? Sag ihr doch, sie soll mir 
helfen! Der Herr antwortete: Marta, Marta, 
du machst dir viele Sorgen und Mühen. Aber 
nur eines ist notwendig. Maria hat das Bessere 
gewàhlt, das soll ihr nicht genommen werden. 


àjj3 p£i LajlS^ 

lp..il ^9 oÍjjoI cuJLaS 

i^£JLÍ ü>i OJlgJ üjl^9 í\jjj» 
|_$vjO Jl9 JülC üyyüdbr 1 /M>s 
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uj .iSjJbI dLúftJ Lol 
IpJ Jüs plori 

\jjj» ü jJi :LçJ JIS9 uuu yb;l 

j$J3 \ ifS <\jjbuiOLO$ CLOukgjO dbj 

lol ■JLP'I^ (jJ| «l>bdl ò>wS 

lïfcj L·) LuyflÚ IgJ OjL>lS pjj-O 
■loJL· cUJ JLAJ0JI3 .Igjuo £jjjJ 


♦ Dann betet der Priester die folgenden 
drei Gebete: Gebet für den Frieden, Gebet 
für die Vater und Gebet für die Versammlung. 

♦ Glaubensbekenntnis und die Bitte 
Das Volk spricht:Vater unser.. 

Der Priester betet die drei Absolutionsgebete und 
den Segen und salbt die Mutter mit Òl, dann 
betritt sie die Kirche und nimmt an der Kommunion 
teil. 
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CLjujJLÀaJI CLp$JOtOjoJI VyJjJ 

Die Reihenfolge der heiiigen Taufe 


Der Priester betet das folgende 

Absolutionsgebet über die Mutter des Kindes JAJaJI p\ J*b**JI Ià£ 


O Meister, Herr, allmàchtiger Gott, Schòpfer aller 
Zeiten, der du in deinen Gesetzen deinem Diener Moses 
befohlen und die Einzelheiten für die Pflicht der 
Reinigung der Frauen, die niedergekommen sind, erkldrt 
hast: dass sie für einige Tage deine Heiligtümer nicht 
berühren dürfen, wie du es für sie vorgeschrieben 
hast, sondern du hast sie bewahrt, damit sie erlòst 
werden. Deshalb bitten und beschwòren wir dich, O 
Herr, um deine Gnade für deine Magd, die dein Gesetz 
eingehalten und deine Gebote erfüllt hat. Sie wünscht, 
in dein Heiligtum einzutreten und vor deinem Altar 
niederzufallen voller Verlangen, an deinem 
lebenspendenden Sakrament teilzunehmen. 

Wir bitten und beschwòren dich, du Gütiger und 
Menschenliebender, segne deine Dienerin und erlòse 
sie, reinige sie von jedem Makel, der deinem Heiligtum 
fremd ist, damit sie der Teilnahme an deinen heiiigen 
Sakramente würdig wird, ohne der Verurteilung 
einzuhandeln. So segne und heilige auch, O unser 
Herr, dieses Kind, das von ihr geboren wurde. Lass es 
werden und gedeihen, damit es volle Reife erlange und 
nach deinem heiiigen Willen wachse. Mach es fest in 
deinem orthodoxen Glauben, deiner Hoffnung und 
deiner Liebe. Durch deinen einzigen Sohn, Jesus 

Christus unseren Herrn, 

(still) durch den dir gebühren 

Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und Anbetung, 
gemeinsam mit ihm und dem Lebensspendenden und 
wesensgleichen Heiiigen Geist. Jetzt, alle Zeit und in 
alle Ewigkeit. Amen. 
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Dann folgt das 6ebet für die Katechumenen (Taufbewerber) 

£ 

Der Priester 


Wiederum lasst uns beten zu Gott, 

dem Allmàchtigen, dem Vater unseres Herrn, Gottes 
und Erlòsers Jesus Christus. Wir bitten dich und 

erflehen deine Güte, o Menschenliebender.Gedenke, 
o Herr, der Katechumenen deines Volkes, mache sie 
fest im Glauben an dich und erbarme dich ihrer. 

Der Diakon 

JsuLaJI oíll JLuuüJLs Lo. j>\$ 
Lu^Jbuo^ Lj j 3jI JiJI 

ÜLmJU í ^UJuUUftJ 1 £JjuUU 

Va^joü dL^y^ vjJO v^JLbu^ 
U^U jSòl tjJuúüJI 
^ fiJfyjuU j\ cdL&JuJ 

■ dU JDuJíjüuüUoJ 1 Ülojyi 

Bittet für die Katechumenen unseres Volkes, damit der 
Herr sie segne und im orthodoxen Glauben fest mache 

bis zum letzten Atemzuq, und verqib uns unsere Sünden! 

v>c l^jJLbl 

<dJI jjJ ilu&juJ 

üLojJI cjJLc 

ijjülÀjJI j 

.l/Ulh> LJ 

Der Priester 


Befreie ihre Herzen von jeglichem Gòtzendienst. Dein 
Gesetz, deine Furcht, deine Gebote, deinen Anspruch, 
deine heiligen Befehle mache fest in ihren Herzen. Lass 
sie die Bestandigkeit der Worte, die sie ermahnt haben, 
erkennen und sie zur rechten Zeit der Waschung 
der Wiedergeburt zur Erlòsung von ihren Sünden 
würdig sein. Bereite sie zum Altar des Heiligen Geistes. 

(still) Durch die Cnade, das Erbarmen und die Menschenliebe 

deines eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, (Sottes und Erlòsers 

Jesus Christus,.... 

Das Volk 

úü^JI òiUc Uüü Jd 

(jjo L^CjJl 

dlJL L099 JLuj^joü 
(_S ^9 CUmuJLSjoJI d>01 9 

IpjXQJU ul 

.CU I5JÒLC9 uSJJI ,plLSJI oUi 

JüjpJI àlLuoJI fijJXZr 

/x£>jlcI .LUscJI ójjtÀog 

■ IJaIJJLÍÜI 

éJÍ ... <df>ll9 cLoaJU 

Kyrie eleison Kïpie e‘A6Hcon 

pojl u j U 

Der Diakon 

Be+et! | ÍIpocevïAcee 

l^La 
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Der Priester 

O Meister Herr Jesus Christus, der den Himmel 
neigte und auf die Erde herabgekommen ist. 
Der, dessen Sprache Felsen mit grò'Gerer Kraft 
zerstòrte als das Schwert. Vor dem die Gewàsser 
zittern und zurückweichen: Heile diese Kinder, 
die zur Ermahnung schreiten, enthülle ihnen 
den Weg, den sie gehen müssen. Ermahne sie in 
der Gnade deines Heiligen Geistes, damit sie 
der makellosen Gabe deines Heiligen Geistes 
würdig sein werden. Schenke ihnen Vergebung 
ihrer Sünden. Schenke ihnen in deiner Gnade, 
dass sie die Heilung von der vernichtenden Sünde 
erkennen, dass sie der heiligenTaufe, 
der Wiedergeburt, würdig werden und die 
Waschung der Taufe annehmen, die durch deinen 
Heiligen Geist ohne Makel ist. Mit reinen Blicken 
solien sie auf die feststehenden Erkenntnisse 
schauen und dich, O Gott verherrlichen, denn 
dein ist die Herrlichkeit, mit deinem guten Vater 
und deinem Heiligen Geist in Ewigkeit. Amen. 

Der Diakon 


i ^UuuüLoJI £$juUU UjJI JüyuüJI Ifcll 
i^Jj ü >>3 oI^jojuüJI Lblb iSÀJI 
Ojo^LS fibou iSÀJI II 
<Uo OJL&íjl iSÀJI (ójjuuoJI \JJ> jíSl 
vajuJI í vàL> (_sJI oluoJI 

.I3J9LC3J jJI JLcubJI 

ül ISÀJI I Ulúi 5 I 

.I3JAC3J fiJfr Jàc .«US IgSJLuuu 
ül iSjJI v 3 J>bJI J vjlaíjlSI 

I JXqJslC .Aa 3 IgSJLuUU 

fisú I dL>3>J i^oJI ojuujLbJI 

üljÀà; j»0jJLc 
ijjo cIajwjJI IpSjXf ül dLft&j 
íIoaJI I3JÜ0LUJU3 .qSLLgjoJI OmJscJI 
I^JWs .JuajJI ilLuoJU iSÀJI >£>LbJI 
iju£ i>SjJI iüx&JI pjuo^ 
csJj I>S>lb IjJsü I3>bjü3 .dLujJLd 
.*dlU JÜ3JÜKOJ3 .OuUJI II 
^JLaJI dLul £jo jlsuoJI dll uil 
• 0*^1 i/*»JLsJI ^3>J I3 


Betet! 


X 

IIpoceviAcee 


.I3JL9 


Der Priester 

Gebet über dem Òl der Katechumenen 


Der Priester fasst die Flasche mit 
dem Òl der Katechumenen und spricht: 


CojJI oj 3 jL 9 i>£>ISJI dLuuuoj 
: lülS L^jJLc < _sJLaj 3 


O Meister, Herr, allmàchtiger Gott, Vater 
unseres Herrn und Gottes und Erlòsers, Jesus 
Christus, wir bitten und beschwòren deine Güte, 
O Menschenliebender, ein einziger wahrer Gott, 
und deinen einzigen Sohn Jesus Christus, 


JSJI JsuLo eUVI v>JI JbuuaJI Lgjí 
£3juuu L·aJL·uo3 L3JÍ3 luj 3^1 
(jJ i JLuu i^bLWuJI 

JL>l3JI cj-uJuJI v_jcooü Jb"lLo 
dljls «i^JuasJI cUUI jla^3JI 











Ritus des Taufsakraments 


jmUJ (jAiÀb 



unsern Herrn und den Heiligen Geist. Sieh auf 
das Òl und gib ihm, das Werk des Satans, seinen 
Zauber und jeglichen Gòtzendienst zu lòsen. 
Wandle es zu Salbòl und Ermahnung, damit es die 
Seele glàubig macht in Christus Jesus, unserem 
Herrn, (still) durch den dir gebühren 
Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und Anbetung, 
gemeinsam mit ihm und dem Lebensspendenden 
und wesensgleichen Heiligen Geist. Jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 


£9·J^l9 íbjj ^ujmuoJI ^Jjuüu JL· l> ^JI 
_ djJL> v_sUI jh>i / ujjJlSJI 

Jt&cí üí <Úas>ci9 _ CJbfjJI IJl£> 

Òilt£ J^9 P&j2cjjJ£ i>Abluudl 

C £ 

CjUj Ú^SyJ CÜJÜI3 .ÜÜ3JI 

J&2U CÜÍXC 3 JO 3 CIA2KJUÜU0 

£^JUÜJ ^buuOLoJÜ CUuO^jO (JüÜISjJI 
.çjj... iSill Ijlò> .Lüj 


Der Diakon 


Betet! 


X 

IIpoceviAcee 


I^JLo 


Der Priester 


Der Priester spricht ein weiteres Gebet 
über das Òl. 


CojJI «^sJLc ÒIL 0 


O Meister, Herr allmàchtiger Gott, Vater 
unseres Herrn und Gottes und Erlòsers Jesus 
Christus, dein Einziggeborener, das Wort, der 
zur Zeit des Pontius Pilatus für uns gekreuzigt 
wurde und das gute Bekenntnis ablegte. 

Wir bitten und beschwòren deine Giite, 

O menschenliebender! Sende deine heilige Kraft 
auf dieses Òl herab, damit ein Òl der Ermahnung 
werde, das alle Werke des Gegners und jeden 
Zauber, jedes Hexenwerk und alien Gòtzendienst 
vernichtet und alies Bòse zurückweist. Durch 
deinen einzigen Sohn, unseren Herrn Gott und 
Erlòser Jesus Christus, 
denn dein ist das Reich und die Herrlichkeit 
mit dem Heiligen Geist in Ewigkeit. Amen. 


JSJI hula eUVI I JüuuuJI Lpjí 
£3_uuu LiugJ b mog L^JÍ^ \Jjj 3J 
v-jJLo iSÀJI 1 «UJLSJI JU>3 ^uuuuloJI 
(jjüJo^Lü JL^C Lc 

JLuüu ■ 

:>juúuJI U csJj vJLbJ^ 

IJlq> (_sOLc. cUjjJlaxxJI dül3£ Jjuj j\ 
J Iol j nhcgj |j^ s 1 üujJI 

J^3 í jLsuoJI JI& 9 Í 

»^Jj ^*13 .UÜ3ÍH òàLc J^3 i pjjsü 
ju> 3JI JLuU t Csíj ^juíj JS vjüàJI 
£3 j uoj lhflJbtfl 3 U^Jls Ijj 
ct&o 0>aJl3 jlajoJI dll 
.(jju .JuV v^Jj (jjüJLüJI 23 jJI &°9 
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Jetzt betrachtet der Priester die Tàuflinge 
und bittet sie, die Kleidung abzulegen, auch 
alien Schmuck. Er nimmt das Òl und salbt 
zuerst die Knaben, dann die Màdchen und 
spricht: 

jjí U9 í JlÀbJI \jO£xju 

pj^L·> r 9 p-fail- v>o c \Ssmj gJby 

üjjJI clfi9 fij 

J9Í J9SJJI JLrJoIII 

: yjls OUill fij 

Ich salbe dich (Name), im Namen des Vaters 
des Sohnes und des Heiligen Geistes, ein Gott. 

Òl der Ermahnung für (Name) in der Kirche 
Gottes, der einzigen, heiligen, universalen und 
apostolischen Kirche. Amen. 

ylll p~uJ U (úUd) U dL£>jí 
«Ulli (jjüAaJI £9>ll9 CH^Id 
cLmjüúS v,$n 3 ( üUàJ ) oJolG Cj uj 

A&obJI <\jujJlajoJI ÒJL^l9JI CÜJI 
■ ú^l AJ9JUÜJJI 

Dann salbt er Herz, Hànde und Rücken und spricht : Uils 9 <v-v 9 «uJüj pj 

Dieses Òl breche jeden Widerstand 
des Feindes. Amen. 

Jjsuj CyjJI 1 Jlfi> 

. íhuoI .iLbuoJI 4JO9I&0 

Der Diakon 


Wir bitten dich, 0 Herr. 

. yjJUsü <—> jJ 1 iJjo 

Der Priester 


Gesegnet sei unser Kònig, Herr allmdchtiger 

Gott, gepriesen sei dein einziger Sohn Jesus 
Christus, unser Herr, durch den du alle 
Heiden gerufen hast aus der Finsternis in 
das wunderbare Licht der Wahrheit und 
vom Irrtum und der Nichtigkeit der Gòtzen 
zur Erkenntnis der Wahrheit gebracht hast. 

.JSJI hj Lo V >JI USJLoU 

£9_«j y JU>9JI dLül $£> djluo 

<Üjk 9 \JJi sSjJI Iji2> ■ LjÜ J ^ujuüloJI 

uSvJI <toJLbJI (jjo >ojoUI J S 09^ 
■vjuCc&JI uvjuimJI j^JI 

ÜÜ9JI JjJoL/19 O^LsJI ^9 
. (JJJÜI Q 3 jSU» tSJI 

Der Diakon 


Betet! ÍIpoceviAcee 

.I9JL0 
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Der Priester 

Du hast diese deine Diener in deinem heiligen, 
gepriesenen Namen gerufen. Schreib ihre Namen 
in dein Buch und zàhle sie mit deinem Volk und 
denen, die dich fürchten. Bitte gewàhre ihnen, 
dass sie im Glauben wachsen und Vergebung ihrer 
Sünden erlangen. Bereite sie zum Altar deines 
Heiligen Geistes, mit deinem eingeborenen Sohn, 
unserem Herrn Jesus Christus, (still) durch den 
dir gebühren Verherrlichung, Ehre, Lobpreis.. 

Der Diakon 


JjOuujU iJjüulC v_ul 

/kÍ);Loyujl v_üSI .JjluoJI yjjj£\SÚ' 
dLsjuJ gjO /t^jyyU g ’lg <JÜLkS 

fi&tlc- p&u ül JUoLÓj 
ÜljÀC $ ÜlojJI £AjJÜ 

MíLlò) /x£>jlcI .UUsckJI 
. Lj j I cJLüü 

.£JI... LSjJI IJuS> 


Wir bitten dich, O Herr. 


. «-jJUsu vj-ll u-° 


Der Priester 


Der Priester fragt nach den Namen 
der Tàuflinge und betet: 


ijjJUOAoJI cIoumjI yj£. i>£>l5JI JLuUU 

: yjld tSvJL aí 3 


Wiederum lasst uns zu Gott beten, 
dem Allmdchtigen, dem Vater unseres Herrn 
Gottes und Erlòsers Jesus Christus, fiir deine 
Diener, deren Namen aufgezàhlt wurden und 
die mit deiner Gnade zum Glauben gelangt sind. 
Mach sie bereit, die Gnade zu gewinnen, 
derentwegen sie hervorgetreten sind, und 
von der Sünde der Welt gereinigt und befreit 
zu werden von der Sklaverei der Verderbnis, 
weil die Macht der Barmherzigkeit in deiner 
Hand ist, O allmachtiger Herr, unser Gott. 

Der Diakon 


J^JI Jau La cUJI JLuuuJLd Lsul3 
£ 5 ^ 4 ! Lü^>Í>j 03 U 0 JI 3 L·ij ül 

^jÀJI iJjüu£ I (jjO ^uuuULoJI 
íS 3 l3JL>^3 >o^3Louw;I OuoJLd 

1L&I jxçXstpü iS&i iLhastiJ ütojJI 
IgjJI I3J0JLai vjjJÜI cta&JU Ij 3^M úl 
Uvd u\JI cuJscJI jjo 
újo I 3 JUSVS ‘ 

vÜjüu Qjoo'jJI uLbJLuj úJ ííLwjüüI 
.U3JI vjJI JUI bulaJl Lfeil 


Betet fiir die, deren Namen aufgezàhlt wurden, 
dass der Herr sie der heiligen Taufe zur 
Vergebung ihrer Sünden würdig macht. 


^£>3LouuüI CjuoJlS ijjjJI (j£. I 3 JJU 9 I 
jrfjiXijuUUO II /xgJüt a j J 

.>0^)0ül^ÀóJ ujüJLfijoJI íIoaJI 


Das Volk 

Kyrie eleison Kvpie eXeHCON j *> j \ vj 0 
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Der Priester 

O Meister, Herr allmàchtiger Gott, Vater 
unseres Herrn, Gottes und Erlòser Jesus 
Christus, wir bitten und beschwòren deine Giite, 
O Menschenliebender: sei deinen Dienern, deren 
Namen aufgezahlt wurden, gnàdig. Mach sie der 
Gnade wiirdig, derentwegen sie hervorgetreten 
sind, damit sie von deinem Heiligen Geist 
empfangen und erfüllt werden mit deiner 
gòttlichen Kraft und deinem einzigen Sohn, 
unserem Herrn Jesus Christus, àhnlich und eins 
mit ihm werden. Schenke ihnen reinen Verstand 
und tugendsames Denken. Gewàhre deinen 
Dienern, dass sie durch die Gnade deines 
Heiligen Geistes geschützt werden. Führe sie 
zur Hoffnung deiner ewigen Giite. Mit deinem 
einzigen Sohn, Jesus Christus unserem Herrn, 
(still) durch den dir gebühren Verherrlichung, 
Ehre, Lobpreis und Anbetung, gemeinsam mit ihm 
und dem Lebensspendenden und wesensgleichen 
Heiligen Geist. Jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 


Mann kniet nieder. 


Der Diakon 


JSJI buLo qJJI V> JI jluwJI \&\ 

^UJUOUbJI lO j i 

vouob !>o v_jJLbu9 JLuüu 

OuOJLd ijjjJI JJüm£ íjjÚüuJI 

.JXfrOSrj I JDsÀ^louujI 
uSVjJI «UXStJJ i^aÜüjuULO 

u-° I3JL0J ,LgjJI l^oJJü 

ÚJpS yjo I3JJUOJ3 «dLuuJLd 
dLüÜ JA^JLUÜO I3J3SJ3 
Ijc^Is [jjjjL·o ^uuuuloJI £3-***^ lo j 
i sJiú Jüso /xp-J-c j&*>l <^ao 
I3J3SJ úl oJjuwhC £10013 >&lb 
(jjü^jlaJI dL>3j ctwto i^jkb^ÀAuo 
«cujoJI «UjIjjc»' cl^rj ^Jl 
■ Loj ^buuuuojl £$juUU Jbp'jJI dLüU 
■ éJI ... sSJJI IJlò> 




Wir bitten dich O Herr! 


.l_JJsÜ VjJI u-° 


Der Priester 


Wiederum bitten wir instdndig und beschwòren 
dich, allmàchtiger Gott, Vater unseres Herr, 
Gottes und Erlòsers Jesus Christus, für deine 
Diener, deren Namen aufgezahlt wurden, 
dass er das Ohr ihrer Herzen òffnet und sie 
mit dem Licht der Erkenntnis erleuchtet 
und er ihre Herzen heilt, damit sie die 


ij*í£ ^1>JU yil h>l9 L30I3 
L3JI3 \jjj ^jI J^JI JsuLo JLujü3 
J^l |jjo ^ijljuuuoJI LogJL·^jog 

/xà^Lxjuul CjuoJlS úJüulC 

>0^3X3 gjoLuüüO l_5\SJ 

Adj&aJI j3jJ p^jJLc C$yyÀid 
piLSJ I üLj aJ v_juJsu3 
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Gewissheit der Worte erkennen, mit denen sie 
ermahnt wurden, der du die Macht der Gnade in 
deiner Hand hast, allmachtiger Herr unser Gott! 

Der Diakon 

òJüu sSJJI .cu I3JSLC9 v^jjJI 

JSJI kuU sJI <*j&ji\ uLbULuj 

.UçJI V >JI 

Betet! 

I9JL0 


Der Priester 

O Meister, Herr, allmachtiger Gott, Vater 
unseres Herrn, Gottes und Erlòsers Jesus 
Christus, wir bitten und beschwòren deine 
Güte, O Menschenliebender, dass durch die 
Anrufung deines heiligen Namens alle Krafte 
und alle Geister, die bòse sind und widerstehen, 
zunichte werden. Halte sie fern und weise sie 
zuriick, weil du diese deine Diener gerufen 
hast, von der Finsternis ins Licht, vom Tod zum 
Leben, vom Irrtum zur Erkenntnis der 
Wahrheit, vom Gòtzendienst zu deiner wahren 
Erkenntnis, O Gott, zu gelangen. Suche die 
Schàtze ihrer Herzen, der du Jerusalem mit 
einem Leuchter gesucht hast, und erlaube 
keinem bòsen Geist, sich in ihnen zu verstecken. 
Schenke ihnen Reinheit und Erlòsung. Gib ihnen 
ewige Erlòsung. Schenke ihnen noch einmal das 
Leben durch die Waschung der Wiedergeburt 
und Vergebung ihrer Sünden. Bereite sie zum 
Altar deines Heiligen Geistes durch deinen 
einzigen Sohn Jesus Christus unseres Herrn, 
(still) durch den dir gebühren Verherrlichung, 
Ehre, Lobpreis und Anbetung, gemeinsam mit 
ihm und dem Lebensspendenden und 
wesensgleichen Heiligen Geist. Jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen. 


JSJI L·ljLo eUJI v>JI -XjuuüJI L &j\ 
i^üuuulaJI ££_mju L^übtog Lj j $j) 
v_c*joü (jjo v_JUsu5 JLuüu 

elsJüuujI JjkS yjo IS'S *J juJI 
ol^jül J5 JfúJ (jjjgJuü I cJLouuu I 
ÒjJjjuüJI ÓogLójxJI JS9 

sSJJI CjJI JUJ L^aúoI 

«JjümC O $£■* 
j$*J\ tsJI <LoJUsJI (jjo 
<òLc<JI i^JI O^xJI 1JJ03 

<*3>&o isJI al^LsJI (Jj03 
dLd j&o (_sJI coLc u-°S 

ijJljj»' cOJIU 

pjJuJj j$\ \jjJJt 9 (JjoU 

f^l^JUU 

,fit*3 Uvààm b'jj 

njaVcf's o jlfrhu fiQ jJLc ,/oa/I 
.UjüI 

à^LuoJI fiJMSüJ iS>>l ò>© fià jJ$ 
.^5)0 Uso- ò>àào3 JUJpJI 
(jjü^JLSÜI db>-9>J ILSjUI) /xò>jlcI 
ilijj ^uuuuuol £$mJJ JU>3JI dLoÜ 
.£ül ... uSÀJI IJLd> 
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Der Priester 

Der Priester legt den Katechumenen 
die Hànde auf und spricht: 

Im Namen des eingeborenen Sohnes 
Jesus Christus mache diesen Leib bereit, 
rein zu werden. 

Im Namen des eingeborenen Herrn Jesus 
Christus werde frei von jeglichem Satan, 
aliem Unheil. Jede Finsternis fliehe von diesem 
Leib. Jeder Gedanke an Kleinglàubigkeit fliehe 
aus dieser Seele. 

Im Namen des eingeborenen Sohnes Jesus 
Christus, unseres Herrn, sei diese Seele rein 
und frei von alien Satanen in Ewigkeit. Amen. 


:MJld ojli gÀi pj 


^ujuüudJI £$juuu pjjj U 

JuuucJI Ijl£> c^ys^l 

^ujuüUdJI £JjuUU |^|JI fiujJ U 

OfhluuJI \JJ) i£ji£j)X 9 

jjLuj (jjo^ 

.cuJLb JS JLuasJI IJlò> ijjo 
v>o üIojDI «ULs jSs 

• UjaÀdl OJlS> 
^ujuüUdJI £JjuUU JU>£JI (jjDI fiujJ U 
gjuo^r >#Jcu U ij 

■Ijjuol Jülll v_sJI (jjhbluuüJl 


Die Katechumenen für ein Kind: Vater, Mutter 
oder Pate mit dem Kind auf dem linken Arm - 
wenden sich nach Westen, erheben die rechte 
Hand und sagen, nach dem der Priester 
den Text vorgesprochen hat: 


l$JI j]QlíJ£ JüOüí Al sSJÜI ÜLuU Zj pj 
«^NjijOyJI OJL 13 V>ÀJI 
Uób ulS ÜI 9 .tSvJU lo J 9*19 
ïCUuuuuàl 9 I «Ui 3 I 0^1 Jiuld 


Ich widersage dir, Satan, und all deinen 

unreinen Werken, all deinen bbsen Kriegen, 

all deinen bòsen Teufeln, all deiner Kraft, 

all deiner verachtenswerten Verehrung, 

all deinen bòsen und tàuschenden Listen, 

deinem Heer, deiner Macht 

und dem ganzen Heer deiner Heuchelei. 

Ich widersage dir, ich widersage dir, 
ich widersage dir. 


túlbjuwdl l&il 
<«UjUCoJI «djloxl J £$ 
iÓjjjmjJI J^3*^ J^3 
lójjàji I idu b luúi; J^3 
íCU9j>oJI J^3 J^3 

aLsuoJl9 cúo>JI *ÜJL> J^9 
.dUlbJLuu J5 (dLuüipr 
.«JLdLnj 4 jJü 
.JjLSüPrl .«ÜJlmtI 


Der Priester haucht dreimal in das Gesicht 
des Tàuflings und sagt jedesmal: 


ci^p -9 v5\d Om&ISJI £iÀjJ joJ 
Ol>o OMJ J3Ü 3^3 


„Fahre hinaus, unreiner Geist"! 


UJUCttdl £9>JI Lpjl £>>l 
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Dann wendet sich der Tàufling oder Vater, 
Mutter oder Pate mit dem Kind auf dem 
rechten Arm mit erhobener linken Hand nach 
Osten und sagt: 

v3>juüJI aJ1JLO) JL SU 

0 JÜ 9 

Ich bekenne mich zu dir Christus, mein Gott, 
zu alien deinen erlòsenden Gese tzen, 
zu deinem lebenspendenden Dienst 

und zu all deinen lenbenschaffenden Werken. 

wJoJI £ujuüuoJI Lpjl dJ 
íCUaJbooJI JLuuuuol^j J £j$ 

cOjumoJI düuoJL> 

■òlcdl cuk^xJI vdJLoxl J5g 

Dann lehrt der Priester die Tàuflinge 
das Glaubensbekenntnis und spricht: 

:MJl9 uLojDI cuaL 

Ich glaube an den einen Gott, Gott den Vater, 
den allmàchtigen, und seinen eingeborenen 
Sohn Jesus Christus, unseren Herrn, 
und an den Heiligen Geist, den Lebensspender, 
an die Auferstehung des Leibes 

und an die eine einzige, heilige, universale 
und apostolische Kirche. Amen. 

JsuLo vUI ^JJI aJU 1 JJD 3 I 

^buuUUoJI £$JUÜU JüC^JI CUjIj 
íüvmJI ujjJLaJI £ 9 j ^9 « Lu j 

ÒJL^I^JI <\juJuu£J\$ í JUuULpÜI 4 jdL9£ 

OSjobJI CUUJLAXJI OJU^^JI 

Dann fragt der Priester dreimal 

Gaubst du daran? 

:Uíl9 Oljjo uüLi gJLuüu fij 
ÇjÀhJI 1 JL& vJuüoí 

Der Katechumene (Vater, Mutter oder Pate) 
antwortet jedesmal: 

Ich glaube. (3X) 

Der Diakon 

:MJl9 oIjjd vJUJ OjgbovS 

tüuúol 

Wir bitten dich 0 Herr! 

ujJLbJ vjJI ú-° 

Der Priester 

0 Meister, Herr, allmdchtiger Gott, Vater 
unseres Herrn, Gott und Erlòsers Jesus Christus, 
der alies geschaffen hat, Herr des Himmels und 
der Erde, der seine Erkenntnis den Wesen gab, 
die auf Erden leben. Durch deinen eingeborenen 
Sohn, unseren Herrn, Jesus Christus, der den 
Himmel für sie durch seine Einladung vorbereitet 

JSJI huU> qJJI V> JI JüyuüJI Lfelí 
(^ÜUUÜUOJI £ 9 ^uUU LupJbjoj Lü J jjÍ 
çLduuüJ 1 vj i 5 s^uJ vSJJI 

JU9>2jo CJyJacI vSÀJI 

Ja 9 yJO 1 v^JLC JyyüliüU 

t^UuuüUoJI £ 9 juUU Lj j JüC^JI t-JLjl 
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und sie festgemacht hat durch seine Kraft: 
Stàrke den Gehorsam dieser deiner Diener. Es 
sei Kraft in ihnen, damit sie nicht zu den Dingen 
zurückkehren, die sie hinter sich gelassen haben. 
Mach sie fest im Glauben, damit nichts sie von 
dir trennen kann. Stelle sie fest auf das 
Fundament deines apostolischen Glaubens. Rufe 
sie zu deinem reinen Licht und bereite sie auf 
deine groGe Gnade vor. Entblò'Ge sie von ihrem 
alten Menschen, erneuere ihr Leben, erfülle sie 
mit der Kraft deines Heiligen Geistes in Einheit 
und mit dem Beistand deines eingeborenen 
Sohnes, damit sie nicht mehr Kinder des 
Fleisches, sondern Kinder der Wahrheit sind, und 
weise und treue Diener werden. Durch Jesus 
Christus, unseren Herrn, (still) durch den dir 
gebühren Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und 
Anbetung, gemeinsam mit ihm und dem 
Lebensspendenden und wesensgleichen Heiligen 
Geist. Jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 


03c JÜU oI$jouuuJI pjfrJ cs^£> sSJJI 

Jjbu£ <Ulb üjJ .QJpAJ JXQjuup 
tSvSJ Ò $5 

JL9 Lo ^sJI AaSO 

dLuo visiJ JLojI JLb$ 

dÜlojl UJjLuül P&Jj -CM 

j£J l _5sJ I 

«djüoad lLà)l p^Xso rlg >£>UsJI 

.^ÜmS (jJO pjbj£. .^JOyJóaJI 
033 vjjo .jxq Jlp- JJL»r3 

sl>C9 ctJlJL db>-3j 
cLjI jl su I3J3SJJ uSvSJ dLyl 

.Jpdl cLjI Jj juuüjJI 
CL0I3 cLoSL - » IjüulC I3 

i Lj j ^buuJloJU 

•èJI ••• sSJÜI IJlÒ) 


Der Diakon 


Beugt das Haupt vor dem Herrn! 


•v>LI pSujj$$j 13*^1 


Der Priester 

Alle knien nieder, 
und der Priester betet für sie. 


J U$jSU 

jo^xc ^>2>LSJI v_Jüsu3 


O Meister, unser Erlòser, Menschenliebender, 
Wohltatenspendender! Du allein bist es, 
für den dieses Sakrament vollendet ist. 
Du, vor dem jedes Knie sich beugt im Himmel und 
auf der Erde und unter der Erde. Und durch dich 
bekennt jede Zunge und spricht: Der Herr Jesus 
Christus, in dem der Ruhm des Vaters erschien! 


ejMJüJI V_OUO LiutflJL·ttO JbuuüJI Ifcil 
VSJJI %ÜJL>3 CjU I cOIjjCÜI gjLo 

uSüJI CJJl .juuüJI I JLq) dU JjO^J 
cLouuu J I í CUS j J5 dU 

Lo3 ^jnJLc L03 

ül :MJl9 üLuuJ JS 
«Ull JpuoJ ^u·juuuoJI £,9-aajü vjJI 
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Deine Diener, die bei dir Zuflucht gesucht und 
vor dir ihre Knie gebeugt haben, um ihretwegen 
bitten und beschwòren wir dich, 
du Menschenliebender, suche in den Schàtzen 
ihrer Seelen, erleuchte die Augen ihres 
Verstandes mit dem Licht der Erkenntnis. Jeder 
Zauber, jede Hexerei, jedes Werk des Satans 
entferne von ihnen, jeglichen Rest von 
Gòtzendienst und Unglauben treibe aus ihren 
Herzen. Mache ihre Seelen zum Empfang des 
Heiligen Geistes bereit, damit sie der Waschung 
der Wiedergeburt, des unverderblichen Gewandes 
und der Vergebung der Sünden würdig werden, 
denn du bereitest sie zum Altar für deinem 
Heiligen Geist. Durch die Freude deines guten 
Vaters und den Heiligen Geist, (still)Jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 


JLuuü ligJb í/xfcSj JU I3J0I3 
:>juüuJI vum* U dLüo vuJlbü3 

p&MJ&SÜ vjJI^ 

J 5 j$jj jxgj^ígSl 

ülküuuJ fiJjsú JSg 

UÜ3DI ò^LlC üüu 
.>o^j 3 Í 3 vjjd l^>bl uIojDI >dJLC3 

JL>3j I3JL1JU üvSJ /X^juüLÀJ I 
^MjüoJI jOaUO^" ly^uuüuJ3 .güüJIüJl 

cJüuüUÜI jJkÀJl tjjüLJUId íJÜJpcJI 
bl íULbcdU ul>ft^3 
JLul Òjuuuuoj .uuüsjlaJI dL>3jJ 
ujjJlaJI ^3>ll3 &JLaJI 
■éJI --- ÚI 3 I J5s uDI 


Dann nimmt der Priester das heilige Òl 
(Galilaon) und salbt Herz, Arme und Rücken 
sowie die Handflàchen in Kreuzform und sagt 
dabei: 


(jjj jlojoJI CJujJI Jo-L» pj 

xoJkSu sSaJI <v u-ò>-Vs (üjiLJUJI) 
v_sJI «UiS p\X9$ <UlS %S3 

ouJLaJI ^joXIssj AjJü Jsuw 

:UJlS 


Ich salbe dich, (Name), mit dem Òl 
der Freude, das gegen alle Werke des Gegners 
wirkt, damit du in den guten Olivenbaum 
gepflanzt bist, in die heilige, apostolische, 
universale Kirche Gottes. Amen! 


I o^xi (ülLs) U idLhfiàl 
íLojoJI Jl&sl JSJ bLsuo 

ÜJjJjJI ÓjScjjJ kSVÍ ijjiJ /StJ 

«U^JLftoJI <UJI ^juiuàS Uvd íòJüJÜUI 
■újuoI ji\ 4&obJI 


Der Diakon 


Amen, wir bitten dich O Herr! 


• sjjsü (JJO . (jjUOl 
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Gebet zur Handauflegung auf die Katechumenen 
nach der Salbung mit Galilaon. 

Der Priester 

O Meister, Herr allmàchtige Gott, wir rufen 
deinen heiligen, gesegneten Namen an ( damit du 
jeden Gegner und alle bòsen Màchte suchst und 
entfernst, wenn wir dich, O Herr aller Heiligen 
darum bitten. Suche die Herzen deiner Diener, 
die hier zur Waschung durch deine Gnade 
angetreten sind. Und wenn Bòses vom Satan in 
ihnen versteckt ist, entdecke es und mache es 
offenbar. Entferne es von der Seele und dem 
Leib deiner Diener, die an deinen heiligen Namen 
glauben. Erneuere ihr Leben. Mache sie bereit, 
ohne Makel und rein, dass sie das Licht und das 
und das Siegel deines Christus und die Gabe 
deines Heiligen Geistes, der dir gleich ist, 
annehmen. Sie werden ein leuchtendes GefàB, 
ziehen das Kleid der Erlòsung an und nehmen 
die Waffe des Glaubens, die nicht besiegt wird 
und der der Gegner nicht widerstehen kann. Sie 
werden Schafe deiner Herde und Sòhne deines 
himmlischen Hauses sein und Erben deines 
Reiches, des unvergànglich und ewigen. Durch 
Jesus Christus, unseren Herrn, (still) durch den 
dir gebühren Verherrlichung, Ehre, Lobpreis 
und Anbetung, gemeinsam mit ihm und dem 
Lebensspendenden und wesensgleichen Heiligen 
Geist. Jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 


Der Diakon 


ijjLb££$joJI (jJLc Ju 5*09 ÒIL0 
UsMjJIsÜI Ca JjJ JXÇjJbà Xsu 


, JSJI kula eUJI I JüuuaJI l*Í 

^JJÜI CJLouuü I 

JS íjJsúj [jjjüJ ú JjUoJI 

Lojuc ò^LsüoJI^ qdjL&JI 0I3ÀJI 

ÇjljQjy JÜWUÜ Lf ■ 5 1 » J | 

■ dLuuuAd 
tjjjJI iÜJUaC yjld (jjijüd 
jmJ ulS ÜI9 CLuO»fiJ /XjuOO- ^sJI 

.CÜUÍaSI Lí D jO üUSüywjJI 

jJO OijJsl ■^jJL·íaJ3 
UmA^I djbu£ ^LuOrl^ 
/xqjLs? tuAf^JLaJI ULouuuU 

OjlgJsu^ V_jykC JJJu 1L&I 
^Jl>3 j^jJI jjl I3JLJÜ úl 

dbyyyULO 

^JL> I3>jy£y3 .CJU WS9 LuuucJI 
(jfl U àJI jjajLJ I3^uüuJj3 ^juIj3j 
cVaJàiD sSJJI uIojIII ^M_uj3 

.LJ i>oLsuoJI vjjo ,03 liy J CSJÜI 
<Cl»Ja3 l3l>> I 9 X-AJ 9 

V_yJjl99 cyS\JLouuüJI UjJ Li J LuuJ9 

sSjjJI JuuuLsJI CU3SJL0J 

LSJJI IJlò) .Lüj £3a«u ^uuuuuoJü 

•éJi... 


I9JL0 


Betet 
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Der Priester 

O Ewiger, Meister, Herr, Gott, der den 
Menschen als sein Abbild und nach seinem 
Beispiel geschaffen hat, der uns die Macht des 
ewigen Lebens gab. Dann als er in die Sünde 
fiel, hast du ihn nicht verlassen, sondern die 
Erlòsung der Welt durch die Menschenwerdung 
seines eingeborenen Sohnes, unseres Herrn 
Jesus Christus, vorbereitet. Rette, O Herr, 
auch diese deine Geschòpfe vor der Sklaverei 
des Feindes, nimm sie auf in dein Reich, òffne 
die Augen ihrer Herzen, damit sie durch das 
Licht des Evangeliums deines Reiches erleuchtet 
werden. Die Engel des Lichts begleiten 
ihr Leben, damit sie sie befreien von jeder 
Verschwòrung von bòsen Begegnungen, vom 
Pfeil, der am Tage daherschwirrt, vom Satan 
des Mittags, von aliem, das in der Dunkelheit 
schleicht, und vom Gaukelbild der Nacht. 
Vertreibe aus ihren Herzen alle unreinen 
Geister, den Geist der Habsucht und 
des Aberglaubens, den Geist der Lüge und jede 
Unreinheit, die aus der Lehre des Teufels folgt. 
Mach sie zu Schafen deiner heiligen Herde, 
die deinem Christus gehòrt, zu reinen Gliedern 
der universalen Kirche, zu reinen GefàGen, 
zu Kindern des Lichts zu Erben deines Reiches, 
damit sie nach den Geboten Christi streben, 
das Siegel vor jedem Dieb hüten, ihr Gewand 
unversehrt bewahren und die Seligkeit 
der Heiligen erlangen. Durch Christus Jesus, 
unseren Herrn, (still) durch den dir gebühren. 
Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und Anbetung 
gemeinsam mit dem Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 


iSÀJI «UJI UjJI JLajwjJI vSJjUl Ifeil 
<<ULuo$ PJ uLuüuJI Jji^t 

í/sJIjJI òlcdl uLbJLuj Ulkxcl lSjJI 
pi OmJscJI u\d JsüLui LoJ pJ 
,/oJlsJI o>o Jj íOSpJ 

£,9_uju Lj; dLul ujoíLíj 

LmSuI Jl8j| Vjb OJl .^uuuuloJI 
<£JlsJI ujo dLJLor 

ú+cl £031 .dLigSJLo p$X *dl 
JjCdl sLwSU l^húÀJUÜuJ pyjgls 
cULilLo p$j\jp' .dü^SJLo 

<ò>oI^jo J S vjjo p£i$*A JboJ jJI 

p &jjj (jjoj cUpjJI <^d^LcuoJI ujos 
ÜllSüuüJ íj IgjJI Uvd jj\Jo 

dULuuu Lo ‘pj* flJaJI 

ijjo £jJl íJjJUI JLc»' (>09 «ctoJUsJI 
29>JI p$j$ is 

<.p$j$Í 3 vJJüü sSJJI CjuuCÜI 
<Uauo 23 J tCjuO- cÜlLsJI 

V-^JI 23 j cúü^JI òíLlCj cUsuJI 

.^«uLl g>Ai ^jujbu 

^jjüJLAjoJI gjJsLftJU làl^ ^gJLasrl 
4 jlAJ cLslcI (^AjuuUUoJ S 5ÀJI 
cO^Lb 150I9I í«iaobJI (UumSJJ 
dbgSLLoJ Jl cLjI 

I^uuj jScj$ ^u-mjuoJI ULl$.x£>bu 
Iglxftjug í^jLuj iSl vjjo joJLaJI 
ISjSAíj < J M jcoy»ol vjjuUJI 

29 -uju £u_wuuoJLi dULÀiol CU9O9JSU 
db «JjJb «U*? vjjo sSJJI \xà> íLjj 
• 2JI ... >ol^5Jl9 JpuoJI Qao 
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jLtfJl f La (JüSSú 

Die Weihe des Taufwassers 


Der Priester 


Der Priester geht zum Taufbecken 
und gieBt Olivenòl (Galilaon) in Kreuzform 
ins Wasser; er spricht dabei: 


cOJ^jo&oJI j^JI 

(iS^lsJI) ^LuJI CajjJI Jo-L» pj 
WjuJLcJI J IjüOJ Ifjtd PjíjO UiüjuJUg 

:&ls 


Der Priester 


Im Namen des Vaters, des 
Sohnes und 

des Heiligen Geistes, 
des einen Gottes. 
Gepriesen sei Gott, der 
allmàchtige Vater. Amen. 
Gepriesen sei sein 
eingeborener Sohn, Jesus 
Christus, unser Herr. 
Amen. Gepriesen sei der 
Heilige Geist, der Tròster. 
Amen. 


J»€N $pà.N W$IU)T N€W II(yHpi N€W 
IIlTTNerWà. eeOT&B OTNOTt NOT(MT. 
‘HcWà.ptMOTT NZ€ <$>NOTt ^ICMT 
TTITTà.NTOKpà.T(üp. àWHN. 

‘Hcwà.ptuoTT Nxe neqwoNo^eNHC 
N(yHpi Ihc I1%c IleNoc . 

^CWàpüOOTT NZ6 TTITTNà. COT 
WTTà.pà.K 2 vHTON . à.WHN. 


£S>lls v^l AjuüO 

«JjljUO .JL >-|3 Cj| (JjjJlaJI 

JSJI bulaJ\ V JI cÒJl 

3jj| JjIjuB .^>juoI 
■IjjuqI Ljj £u_mJüoJI ^JjuüU 
jüjJlaJÍ ^jjJI djLfus 
■i^juoI iSj&oJI 


Ehre und Ruhm, 
Ruhm und Ehre 
der Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit, dem 
Vater, dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. Jetzt und 
immer und in Ewigkeit 
der Ewigkeiten, Amen. 


OrCMOT N€W OTTà. 10 , OTTà .10 N€W 
OTtMOT, NtlTà-Nà^là. TpiàC 

< 4 >kmt New IlçyHpi New IIiTTNeTWà. 
eeoT&B. jfNor New nchot niBcn New 


(y& €N€& NT€ N 1 N€& THpOT à.W€N. 


Lolj^l IJLSCO 

(jjjJidHI O9JUU Ijlm3 

ÜI3I üJI .^jjüJLaJI 

■v>uol j££>jJI (jJI 
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Der Priester 

(still) O Herr, rufe deine Diener zu deinem 
reinen Licht. Mache sie dieser groBen Gnade 
deiner heiligen Taufe, würdig! Entblò'Be sie von 
ihrem alten Menschen, erneuere ihre Ge burt 
durch das ewige Leben. Erfülle sie mit der Kraft 
deines Heiligen Geistes, mit der Erkenntnis 
deines Christus, damit sie nicht lànger Kinder des 
Fleisches, sondern Kinder des Himmelreiches 
sind. Durch die Freude deiner Gnade deines 
eingeborenen Sohnes, Jesus Christus, unseres Herrn 
durch den dir gebühren Verherrlichung, Ehre, 
Lobpreis und Anbetung gemeinsam mit dem heiligen 
Geist, jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit.Amen. 


tSJI iSJüuujIi iJAmC ïl j-uj 

^JÜÒjuuUUO fi^Lasr I .>£>UsJI 
^laaJU «CojJó&JI cLa&JI úJlq> 

ÜLmJÜJI ijJO .(jJüJLftjoJI 

òLcJÜ >0 ^>^MjuO JJL 2cJ$ 

|jJO /XQ>MjoI .COJLfJI 

,d b tJUUUU) Ó3 j&QJ t'jjü^JL&JI 

cLol Jj JbuucJI cLü! XSU \$jjuA 
dLiül <3jOtSÜ Ò>wJUOJ lO^SJLoJI 

IJLQ) (IjJj ^UuuJUoJI £$JUÜU Jü L> ^J I 

£$jJI S-° *dJ v_9jJb «iJLS (_HO vSJÜl 
.gül. p\j£y\$ JLAJOJI (JjüAaJI 


Danach spricht der Priester das Dankgebet 
und erhebt den Weihrauch. Er folgt 
die Lesung aus dem Paulusbrief. 

Der Priester 


UJj JL SU pj 
Jl £3 p 9 jSujjJ\ olL£> 


Wàhrend der Lesung spricht der Priester 

(still) O Gott des Wissens und Spender der 
Weisheit, der Du die Tiefen aus dem Dunkel 
enthüllst und das Wort den Predigern des 
Evangeliums mit groBer Macht gibst, der Du in 
Deiner Güte Paulus- einst ein Verfolger- 
berufen hast, um ein auserlesenes Ge faB zu 
sein. Dir hat es gefallen, daB er zum gerufenen 
Apostel und Verkünder des Evangeliums Deines 
Reiches wurde, o Christus unser Gott, 
o Gü tiger, Menschenliebender, wir bitten Dich 
auch jetzt: Gewàhre uns und Deinem ganzen 
Volk einen freien Verstand, damit wir erkennen 
und verstehen, wie nützlich Deine heilige Lehre 
ist, die von ihm stammt und jetzt für uns 


I j-uJ jjuJ U £AJ 

i_Q j I j g oJI y;ü (I j ■■■) 

vSJJI 

cuo.JLbJI ,>jo 

uüljuoJU cLjoJLS h g ft Jlg 
J ■ B jj 0 iSlll <UoHiJà-C 0$-ílj 

I Jt_£> ujjtJ&j 09 -Cà 

tlií UUj bjLb uLS kSjdl 

II j SL .■ ül JL_g_J9 iljLàj» 

!_) ■•*■} ■ IjjLSs I9 & V n \l3_juu j 

■ s l < l « 

C ill üül Li-gJj ^1» JUULQ—II L&jI 

v —*-0 ^JL·sJI LàjI 

JJLay «ULS JU_a_ juJ 

J-àjuuÜLJD 

p JLsl J ^js-SLI 

^LjuJJLftJoJ 1 djQu J ÜU ^ÜL&JÜO 
jJD Ü I LjuJLc ÜJ j —9 i^sjJ I 

CaJI JL» QjL·^uülJ \jxS$ .pJLr^9 
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gelesen wurde. Wie er Dir nacheiferte, o Herr 
des Lebens, so laB uns würdig sein, ihm gleich zu 
werden in Taten und Lehren, damit 
wir jederzeit Deinen heiligen Namen 
verherrlichen und auf Dein Kreuz stolz sind. 
Du bist der, dem wir Ehre, Verherrlichung und 
Anbetung entgegenbringen, zusammen mit 
Deinem guten Vater und dem Dir 
wesensgleichen, lebensspendenden Heiligen 
Geist. Jetzt, alle Zeit und in Ewigkeit, Amen. 


I \ < Sïrtl . -v II ^uu J;L| 

ül ú ; àss* ■■* o LULa-prl LàjI 
(_S^9 «O ( j^i_ 0 jL·_ujuL·o Ü 9 SLJ 
JLsuü» .uLixjIII^ J o, oll 

l_l ’j ~ v · 8 "J dLfluujI 

kSÀJI OlJ|$ . y ■ J_S JLuJLaj 
JL auoJI v 35_9 (jJ| JU 
<-LjI g_o à 9 _ 5 «_ujLJl 3 ,pl>^VIs 
ujjJüUI £9^9 ^JLaJI 
Ulli dL·l VS9LUÜLJ0JI9 (JyCbJoJI 

j9_q>JÜI j- 2 )S v^-l|d ÚI9I J_^9 

•ij^kjoï 


Paulusbrief . nd dl 

Titus (2:11-3:8) 

Lesung aus dem Brief unseres Lehrers Paulus, des 
Apostels, an Titus.Sein Segen se i mit uns alien Amen. 


yjmbüü i$JI yjüJ^JI 

(8 :3 -11 : 2 ) 


Denn die Gnade Gottes ist erschienen, um alle 
Menschen zu retten. Sie erzieht uns dazu, uns 
von der Gottlosigkeit und den irdischen 
Begierden loszusagen und besonnen, gerecht und 
fromm in dieser Welt zu leben, wahrend wir auf 
die selige Erfüllung unserer Hoffnung warten: 
auf das Erscheinen der Herrlichkeit unseres 
groGen Gottes und Retters Christus Jesus. Er hat 
sich für uns hingegeben, um uns von aller Schuld 
zu erlòsen und sich ein reines Volk zu schaffen, 
das ihm als sein besonderes Eigentum gehòrt und 
voli Eifer danach strebt, das Gute zu tun. So 
sollst du mit aliem Nachdruck lehren, ermahnen 
und zurechtweisen. Niemand soll dich gering 
achten. Erinnere sie daran, sich den Herrschern 
und Machthabern unterzuordnen und ihnen zu 
gehorchen. Sie solien immer bereit sein, Gutes zu 
tun, solien niemand schmàhen, nicht streitsüchtig 
sein, sondern freundlich und gütig zu alien 
Menschen. Denn auch wir waren früher 
unverstandig und ungehorsam; wir gingen in die 


“JJI C\JXSÚ Jl9 cüU 

jSjj úí UUI (jjüLJI g juft i J 

CLuoJÜdl 

1 S 3 ÜJI 3 >Jl 9 óbuüü yjix^su^ 
sbrjJI jh<> 13 ■ ^io bJ I jflt\ll IJlq) 
p*L·sà\ «ÜJI jLsao j$$Jo 9 AaSjuüJI 

Lc Qj L· pJujj\ v5JJI IJLQ) 
fij\ J 5 vjJD ÜJLftjJ 
JLxd I tub Lfijúj 

J Sj ^33 J0LC3 Ijl^j pJLSLi .ctoJL·) 

.Jb Ijl>! cülbJLuj 

cLui^jJU lyadscü üí 
Í jjJÜÜJO I t JjJgMjuü J lj 

JjOX JU JjJLftjuuüUOJ 
I9J9ÍJ3 JL>I v-SvJLc 
J 5 yJ^ hift tyJüDyi^lsU) 

Lo Lüll -ijjüLJI gjjjoj J 

JJlC fyjl3^lc JJtX· Lsul 

^JU&ÜUÜUD (yjJLò (yAAÀjüO 


















Ritus des Taufsakraments 


JmtjJ \J* *.P Jf? 



Irre, waren Sklaven aller mòglichen Begierden 
und Leidenschaften, lebten in Bosheit und Neid, 
waren verhasst und hassten einander. Als aber 
die Güte und Menschenliebe Gottes, unseres 
Retters, erschien, hat er uns gerettet - nicht 
weil wir Werke vollbracht hàtten, die uns 
gerecht machen kònnen, sondern aufgrund seines 
Erbarmens - durch das Bad der Wiedergeburt 
und der Erneuerung im Heiligen Geist. Ihn hat er 
in reichem MaG über uns ausgegossen durch 
Jesus Christus, unseren Retter, damit wir durch 
seine Gnade gerecht gemacht werden und das 
ewige Leben erben, das wir erhoffen. 

(Die Gnade Gottes, des Vaters, sei mit uns, 
meine Vàter und Brüder. Amen.) 

Der Priester 

Wàhrend der Lesung spricht der Priester 

(still) O Herr, unser Gott, Du hast uns durch 
Deine heiligen Apostel das Geheimnis des 
Evangeliums von Christi Ruhm offenbart und 
hast ihnen nach der GròGe des grenzenlosen 
Geschenkes Deiner Gnade gegeben, daB sie alien 
Nationen von dem unermesslichen Reichtum 
Deiner Barmherzigkeit verkünden. Wir bitten 
Dich, o unser Herr, mache uns ihrer Teilhabe 
und ihres Erbes würdig. Gewàhre uns zu jeder 
Zeit, auf ihren Spuren zu wandeln, ihr Ringen 
nachzuvollziehen und an der reichlichen 
Belohnung teilzuhaben, die sie für ihre 
Fròmmigkeit empfangen durften. Schütze Du 
Deine heilige Kirche, die Du durch sie 
gegründet hast, segne die Schafe Deiner Herde 
und lass diesen Weinberg wachsen, den Deine 
Rechte gepflanzt hat, durch Christus Jesus 
unseren Herrn, dem gebührt Ruhm, Ehre und 
Anbetung. Jetzt, alle Zeit in Ewigkeit, Amen. 
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Ú9SJ9ÍISJI 

Aus einem der katholischen Briefe 
Der erste Brief des Johannes ^iu <UL*o ^ 

(ljoh 5:5-14) (14-5:5) 

Lesung aus dem Katholischen Brief unseres Lehrers Johannes. 

Sein Segen sei mit uns. Amen 


Wer sonst besiegt die Welt, auGer dem, 
der glaubt, dass Jesus der Sohn Gottes ist? 
Dieser ist es, der durch Wasser und Blut 
gekommen ist: Jesus Christus. Er ist nicht nur 
im Wasser gekommen, sondern im Wasser und 
im Blut. Und der Geist ist es, der Zeugnis 
ablegt; denn der Geist ist die Wahrheit. 
Drei sind es, die Zeugnis ablegen im Himmel: 
der Vater, das Wort und der Heilige Geist 
und diese drei sind eins. Und drei sind es, 
die Zeugnis geben auf Erden: der Geist, 
das Wasser und das Blut; und diese drei sind 
eins. Wenn wir von Menschen ein Zeugnis 
annehmen, so ist das Zeugnis Gottes 
gewichtiger; denn das ist das Zeugnis Gottes: 
Er hat Zeugnis abgelegt für seinen Sohn. 
Wer an den Sohn Gottes glaubt, tràgt das 
Zeugnis in sich. Wer Gott nicht glaubt, macht 
ihn zum Lügner, weil er nicht an das Zeugnis 
glaubt, das Gott für seinen Sohn abgelegt hat. 
Und das Zeugnis besteht darin, dass Gott uns 
das ewige Leben gegeben hat; und dieses Leben 
ist in seinem Sohn. Wer den Sohn hat, hat das 
Leben; wer den Sohn Gottes nicht hat, hat das 
Leben nicht. Dies schreibe ich euch, damit 
ihr wisst, dass ihr das ewige Leben habt; denn 
ihr glaubt an den Namen des Sohnes Gottes. 
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Liebt nicht die Welt und was in der Welt ist. Die Welt und ihre Begierde vergehen. 
Wer aber den Willen Gottes tut, bleibt in Ewigkeit, Amen. 
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UàAjlmà S jjUl 

Lesung aus der Apostelgeschichte 


(Apg 8:26-40) 

Ein Kapitel aus der Geschichte unserer Vàter, 
der reinen Apostel. Ihr Segen sei mit uns. Amen. 


JjujjJI JUxcl 

(40-26 :8 ) 


Ein Engel des Herrn sagte zu Philippus: 
S+eh auf und zieh nach Süden auf der StraBe, 
die von Jerusalem nach Gaza hinabfiihrt. 
Sie führt durch eine einsame Gegend. 

Und er brach auf. Nun war da ein Athiopier, 
ein Kammerer, Hofbeamter der Kandake, 
der Kònigin der Athiopier, der ihren ganzen 
Schatz verwaltete. bieser war nach Jerusalem 
gekommen, um Gott anzubeten, und fuhr 
jetzt heimwàrts. Er saB auf seinem Wagen und 
las den Propheten Jesaja.Und der Geist sagte 
zu Philippus: Geh und folge diesem Wagen. 
Philippus lief hin und hòrte ihn den Propheten 
Jesaja lesen. ba sagte er: Verstehst du auch, 
was du liest? Jener antwortete: 

Wie kònnte ich es, wenn mich niemand anleitet? 
Und er bat den Philippus, einzusteigen und 
neben ihm Platz zu nehmen. ber Abschnitt 
der Schrift, den er las, lautete: Wie ein Schaf 
wurde er zum Schlachten geführt; und wie 
ein Lamm, das verstummt, wenn man es schert, 
so tat er seinen Mund nicht auf. 

In der Erniedrigung wurde seine Verurteilung 
aufgehoben. Seine Nachkommen, wer kann sie 
zàhlen? benn sein Leben wurde von der Erde 
fortgenommen. ber Kammerer wandte sich an 
Philippus und sagte: Ich bitte dich, von wem 
sagt der Prophet das? Von sich selbst oder von 
einem anderen? ba begann Philippus zu reden 
und ausgehend von diesem Schriftwort 
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verkündete er ihm das Evangelium von Jesus. 
Als sie nun weiterzogen, kamen sie zu einer 
Wasserstelle. Da sagte der Kàmmerer: Hier ist 
Wasser. Was steht meiner Taufe noch im Weg? 
Er lieB den Wagen halten und beide, Philippus 
und der Kdmmerer, stiegen in das Wasser hinab 
und er taufte ihn. Als sie aber aus dem Wasser 
stiegen, entführte der Geist des Herrn den 
Philippus. Der Kdmmerer sah ihn nicht mehr und 
er zog voli Freude weiter. 

Das Wort Gottes wachst noch in dieser Kirche 
und in jeder Kirche. Amen. 
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Es folgt das Trishagion 
und des Evangeliumsgebet 
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Psalm (31:1,2) 

Aus den Psalmen unseres Lehrers David, des 
Propheten und Konigs. Sein Segen sei mit uns. Amen. 


j£JOjJxll 

(2 3 1 : 31) 


Wohl dem, dessen Frevel vergeben und dessen 
Sünde bedeckt ist. Wohl dem Menschen, 
dem der Herr die Schuld nicht zur Last legt 
und dessen Herz keine Falschheit kennt. 

Alleluja. 

Johannes (3:1-21) 
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.pJòbibcr jxqJ O jjuuj 
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(21-1:3 )L>9) J*süill 


Lesung aus dem Heiligen Evangelium nach Johannes, 
dem Evangelisten. Sein Segen sei mit uns. Amen. 


Es war ein Pharisaer namens Nikodemus, 
ein führender Mann unter den Juden. 

Der suchte Jesus bei Nacht auf und sagte zu 
ihm: Rabbi, wir wissen, du bist ein Lehrer, der 
von Gott gekommen ist; denn niemand kann die 
Zeichen tun, die du tust, wenn nicht Gott mit 
ihm ist. Jesus antwortete ihm: Amen, amen, ich 
sage dir: Wenn jemand nicht von neuem 
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geboren wird, kann er das Reich Gottes nicht 
sehen. Nikodemus entgegnete ihm: Wie kann ein 
Mensch, der schon alt ist, geboren werden? Er 
kann doch nicht in den SchoG seiner Mutter 
zurückkehren und ein zweites Mal geboren 
werden. Jesus antwortete: Amen, amen, ich 
sa ge dir: Wenn jemand nicht aus Wasser und 
Geist geboren wird, kann er nicht in das Reich 
Gottes kommen. Was aus dem Fleisch geboren 
ist, das ist Fleisch; was aber aus dem Geist 
geboren ist, das ist Geist. Wundere dich nicht, 
dass ich dir sagte: Ihr miisst von neuem 
geboren werden. Der Wind weht, wo er will; du 
hòrst sein Brausen, weiBt aber nicht, woher er 
kommt und wohin er geht. So ist es mit jedem, 
der aus dem Geist geboren ist. Nikodemus 
erwiderte ihm: Wie kann das geschehen? Jesus 
antwortete: Du bist der Lehrer Israels und 
verstehst das nicht? 

Amen, amen, ich sage dir: Was wir wissen, 
davon reden wir, und was wir gesehen haben, 
das bezeugen wir, und doch nehmt ihr unser 
Zeugnis nicht an. Wenn ich zu euch über 
irdische Dinge gesprochen habe und ihr nicht 
glaubt, wie werdet ihr glauben, wenn ich zu 
euch über himmlische Dinge spreche? Und 
niemand ist in den Himmel hinaufgestiegen 
auBer dem, der vom Himmel herabgestiegen ist: 
der Menschensohn. Und wie Mose die Schlange 
in der Wüste erhòht hat, so muss der 
Menschensohn erhòht werden, damit jeder, der 
(an ihn) glaubt, in ihm das ewige Leben hat. 
Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er 
seinen einzigen Sohn hingab, damit jeder, der 
an ihn glaubt, nicht zugrunde geht, sondern das 
ewige Leben hat. Denn Gott hat seinen Sohn 
nicht in die Welt gesandt, damit er die Welt 
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richtet, sondern damit die Welt durch ihn 
gerettet wird. Wer an ihn glaubt, wird nicht 
gerichtet; wer nicht glaubt, ist schon gerichtet, 
weil er an den Namen des einzigen Sohnes 
Gottes nicht geglaubt hat. Denn mit dem 
Gericht verhdlt es sich so: Das Licht kam in die 
Welt, und die Menschen liebten die Finsternis 
mehr als das Licht; denn ihre Taten waren bòse. 
Jeder, der Bòses tut, hasst das Licht und 
kommt nicht zum Licht, damit seine Taten nicht 
aufgedeckt werden. Wer aber die Wahrheit 
tut, kommt zum Licht, damit offenbar wird, 
dass seine Taten in Gott vollbracht sind. 

Ehre sei Gott in Ewigkeit. Amen. 
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Der Priester 

Inzens der Evangelium 

(still) Langmiitiger, der Du reich 
an Barmherzigkeit bist, Wahrhafiger, nimm an 
unsere Bitten und Gebete. Empfang von uns 
unsere Reue und unser Sündenbekenntnis auf 
Deinem heiligen, unbefleckten, himmlischen 
Altar. Mache uns würdig, Dein heiliges 
Evangelium zu hòren und Deine Gebote und 
Befehle einzuhalten, so daB wir darin 
hundertfache, sechzigfache und dreizigfache 
Frucht bringen in Jesus Christus, unserem 
Herrn. Gedenke, 0 Herr, der Kranken Deines 
Volkes. Suche sie heim mit Barmherzigkeit und 
liebender Güte, heile sie. Gedenke, 0 Herr, 
unserer Vàter und Brüder auf Reisen. Bringe sie 
in Frieden und wohlauf nach Hause zurück. 
Gedenke, 0 Herr, der Luft des Himmels und 
der Früchte der Erde, segne sie. Gedenke, 
0 Herr, des Wassers der Flüsse, segne es, 
laB es nach MaG ansteigen gemàG Deiner Gnade. 
Gedenke, 0 Herr, der Saaten, der Kràuter 
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und die Gewàchse des Feldes, segne sie. 
Gedenke, o Herr, der Menschen und Tiere. 
Gedenke, o Herr, dieses heiligen Ortes, welcher 
Dein ist, und aller Ortschaften und Klòster 
unserer rechtglàubigen Vater. Gedenke, o Herr, 
Deines Knechtes, des Pràsidenten unseres 
Landes, erhalte ihn in Frieden, Gerechtigkeit 
und Kraft. 

Gedenke, o Herr, derer, die entführt oder 
in Gefangenschaft sind, rette sie alle. 
Gedenke, o Herr, unserer Vater und Brüder, 
die entschlafen und im orthodoxen Glauben zur 
Ruhe gegangen sind. Gib den Seelen aller 
die ewige Ruhe. Gedenke, o Herr, derer, 
die Dir diese Gaben dargebracht haben, 
und derer, für die sie dargebracht wurden 
und derer, durch die sie dargebracht wurden. 
Gib ihnen alien den himmlischen Lohn. Gedenke, 
o Herr, derer, die in irgendeiner Not oder 
Bedràngnis sind. Errette sie aus ihrer Not. 
Gedenke, o Herr, der Glaubensschiiler Deines 
Volkes. Erbarme Dich ihrer und bestàrke sie 
in dem Glauben an Dich. Alle Überreste 
des Gòtzendienstes reiBen aus ihren Herzen 
heraus. Festige in ihren Herzen 

Deine Gesetze, Deine Ehrfurcht, Deine Rechte, 
Deine heiligen Gebote. LaB sie die Kraft des 
Wortes erkennen, das ihnen gepredigt wurde. 
LaB sie zur rechten Zeit der neuen Geburt zur 
Vergebung ihrer Sünden würdig werden, denn 
Du bereitest sie zu einem Tempel für Deinen 
Heiligen Geist, durch die Gnade und 
Menschenliebe Deines eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und Erlòsers Jesus 
Christus, dem gebührt Ruhm, Ehre und 
Anbetung. Jetzt, alle Zeit und in Ewigkeit, 
Amen. 


yjü i o. ç i 
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Danach werden die sieben groBen Litaneien gebetet 
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Die sieben grofien Litaneien 


Gebet fiir die Kranken ijvòjaJI ‘Msl 


Pj 

Betet 


I9JL0 

J $su 

Dil 

Erhebet euch zum Gebet! 

Gni npoc€T%H CTàeHTe. 

. IgjiS ò\LUU 

IgjjlouuüJI 

Eil 

Der Friede sei mit alien! 

lpHNH TTÍiCI. 

.JULI />\JLuuJI 


)Ll 

Und mit Deinem Geiste! 

Ke TU) TTN&TI COT. 

.LqjI dJL> 9 jJg 

!uAa)JI yJ$ÀJ 


Der Priester 


Wiederum lasst uns beten zu Gott, dem 
Allmàchtigen, dem Vater unseres Herrn, Gottes 
und Erlòsers Jesus Christus. Wir bitten Dich und 
erflehen Deine Güte, 

o Menschenliebender. Gedenke, o Herr, der 
Kranken unter Deinem Volk. 

Der Diakon 


L·jL·o «dJI JLuüüJLS Lsuíg 
tutfJbsjog LgJjg LüjUl JSJI 
JLuüÜ .^buuUüoJI £JjuüU 
vjaaü dL >)La ujo v_*Jüsü3 
JJO UjÜ jjuJüJI 

. JLajw; 


Bittet fiir unsere Vater und Brüder, die an 
irgendeiner Krankheit leiden, ob an diesem Ort 
oder an einem anderen Ort, daB Christus unser 
Gott uns und ihnen Gesundheit und Heilung schenke 
und uns unsere Sünden vergebe. 


IJI32H3 tdUÏ \J£. I3JJ9I 
ulS ul yjOjJ» JU> >oJI 
JSJ 3I ú^uuuloJI Ijl£> ^svd 
LgJ I ^uuuajoJI g -^3 o 

^UdlsJü jxQjlc.9 LuJLc p&*J 
. UL»lb> LJ jÀsy$ cUlujJI^ 


V.: Kyrie eleison. 


fi^jl ujL :ufijúdl «J 3 tu 


Der Priester 


Pflege sie mit Barmherzigkeit und Gnade, heile sie. 
Entferne von ihnen und uns jede Krankheit, jedes 
Leiden und vertreibe aus ihnen den Hauch von 
Krankheiten. Richte die auf, die lange durch ihre 
Krankheiten behindert sind, und befreie die, die 
von unreinen Geistern gequàlt werden. Befreie und 
hab Erbarmen, 0 Herr, mit denen, die in 
Gefàngnissen, Kriegsgefahr, Exil, 

Kriegsgefangenschaft oder in bitterer Sklaverei 
sind.Denn Du lòst die Gebundenen und erhebst die 


^»l>oJU p&XQfü 
JS +£. gjJl tfiQSUjJ I 

Iglbuí ^jJlg òd>bl 
O0Í>oJI ^$vd U Jp' 9 >bjO 

(jjo ugj JLAoJlg pJb 

^uCúll ^IgjUl 
3I Ú^^SJuuJI u^jJI 

iSvÀàJI Oi'jdl 9I ^UsuoJI 

p^jJLc jl i_$yuuüJI 3I 

p$Ai£-\ vjL . 0 >0 
Odi JÜJ />&£&■ jl$ 

\JjkL·^j^aò\ J Só sSJdl 
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Gefallenen, Du Hoffnung derer, die keine Hoffnung 
haben, Helfer derer die keine Hilfe haben, 
Tròster derer, die kleinmütig sind und Hafen 
derer, die von Stürmen heimgesucht werden. O 
Herr, gib den Seelen aller Menschen, die bedràngt 
oder unterdrückt sind, Erbarmen, gib ihnen Ruhe, 
gib ihnen Erfrischung, gib ihnen Gnade, gib ihnen 
Unterstützung, gib ihnen Erlòsung, gib ihnen die 
Vergebung der Sünden und Schulden. Heile auch 
uns, o Herr, die Krankheiten unserer Seele und 
unseres Kòrpers, Du wahrer Arzt unserer Seelen 
und Leiber, Du Versorger unseres Kòrpers, heile 
uns mit Deiner Gnade. 

(still) Durch die Gnade, das Erbarmen und die Menschenliebe 
beines eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, Gottes und 
Erlòsers Jesus Christus,... 


AJ jjUuJ jjJO v>jJa9LuJI 

JJUuJ |JjO 

<->glaJI *Sj*à*a cl>c 

J S .vÀúlsJI lSvS (jjjJI cLuuO 
<üL9üüoJI <jjüUüÍII 

IgJskcí L^jJLc ^gjJioJlgl 

.cl>”D LgJo-cl j v;ü 

Lp.L^J slcI 
IgJskCl .qjg&o 
ul>ttc IgJskcí .Lolb»- 

LmsuI .Igjoüïg l&Olbc»' 

1 {Àm(Í luMJÀ) (jiol^i UjÜ 
Igjí .1^3 Ic LolwJOrJ iSvjJlg 
sSjJI usnàaàaJI umIsJI 

jjJLoU LoLuuO'ig UjuüLfljU 

olMjJb ■■') 

(j.i.ú.'aJI Jlcs-^JI i_solgJUI 

.. .^u-ujuoJI £.9-uju Li^Jls \jjj 


V.: Kyrie eleison. 


perj\ (j;U LaAjuúJ I J $jy 


Das Gebet für die Reisenden 

[jj Luuo J I 


Der Priester 

Wiederum lasst uns beten zu Gott, dem Allmachtigen, 
dem Vater unseres Herrn, Gottes und Erlòsers, Jesus 
Christus. Wir bitten Dich und erflehen Deine Güte, 
0 Menschenliebender. Gedenke, 0 Herr, unserer Vater 
und Brüder, die auf Reisen sind. 


JUliajLb aUl JLuuis L·l)Í 3 

£_9 jjulj Lu^aJL·iíJog IjLpJjg Llujljl 
{j-O V > 1 lo <g (JLuüU .^l«_«jüuoJI 

j5il j-juüjJI SjiJïjoIj db>-\L^> 
(jjjSLuuuoJI líJgj··lg LüIjI vjb 


Der Diakon 


Bittet für unsere Vater und Brüder, die auf Reisen 
sind und für die, die eine Reise in allerlei Orte 
vorhaben, dass Gott ihnen alien ihre Wege ebne, se i es 
auf dem Meer, auf den Flüssen, auf den Seen oder auf 
den Reisewegen, und dass Christus, unser Gott, 
diejenigen, die ihre Reise auf alle Art verrichten, 
heimführe und unsere Sünden vergebe. 


lij|<p>·lg UÜ qX IgJLbí 

Ú$jJO JOJ I ((JJjSLuUUoJI 

^_SvSJ i Q*ÍO<)JO JS (_Sv5 jAjuü J I 

jlgj\JI gí jbtJI v_s^9 úl^ úl 
J>JI gí' o Ijj^oJlgí 
9I ^gJLuUUoJI 

í £gj J^j ^jjjSLuuuoJlgl 
Üo^Jj ^LL·JuULoJ I 

íQjjoJLjuü LjuUUO ^Jl 

UL·L^ U jSLS&Q 


V.: Kyrie eleison. 
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Der Priester 


Und aller, die eine Reise irgendwohin vorhaben .Ebne 
ih nen alien ihre Wege, se i es auf Meeren, Flüssen, 
Seen, Landwegen oder auf anderen Reisewegen, jedem 
zu jedem Ort. Bringe sie zurück in einen ruhigen Hafen 
des Heils. Bitte sei Segelfreund und Wegefreund. 
Führe sie wieder nach Hause zurück zu den ihren mit 
Freude, sich freuend und mit Kraft gestarkt. 
Nimm Anteil an der Arbeit Deiner Diener in jedem 
guten Werk. Was uns selbst betrifft, o Herr, bewahre 
unser Fremdsein in dieser Lebenszeit ohne Schaden, 
ohne Stürme und Sorgen bis ans Ende. 

(still) Durch die Gnade, das Erbarmen und die 
Menschenliebe Deines eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes und Erlòsers Jesus Christus, durch den Dir gebühren 
Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und Anbetung gemeinsam mit 
ihm und dem lebensspendenden und wesensgleichen Heiligen 
Geist. Jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 


jàjuoJI 

jJo JfjuJ uLSuO JS (.JyS 
jb&JI ^>9 uLS úl 

JsJI jí üI^jaJI jí jLpjlll 5! 
i>*SJLujJI 3Í 35JI 3I ciS^LuuüoJI 
cfropj» JSj jl^Í J 5 í£ 3J JSb 

sLuuo sLuuO t_sJ| j 

£>àJIj 

• l>*3l&A «USÜÜÜ3 

JJLmC ÇjO JjOJÜI cJjJuúJl 

Lisu I 3 0 » c 1LS ^3 

(JJOjJ I I JlÒ> i^JI LüJjX UjÜ 

UUtSlcl^ jjuftJ LgJftÀ^I 

.cLslíüDI ^sJ! v 3lS^3 

...IjJI3 cUxaJb 


Gebet fiir die Gewàsser.die Saaten und das Wetter 

C C 

11 $ oLuoJI 


Der Priester 

Bitte, 0 Herr, segne das Wasser des Regens 
und des Flusses, die Saaten und die Krauter 

und die Gewàchse des Feldes, die Luft des Himmels 

und die Früchte der Erde in diesem Jahr. 

Der Diakon 


^Ususíll oLuo yjü JrfMu 
vjuuülsJ I3 I9 jl^Jllls 

(O3ÀI3 JJudl 0IJ3 
\jO j II) Ol>0J3 iclkuJI 
■ L íSjil “UumjJ I O JLQ> (_S ^9 


Bittet für das Wasser des Regens und des Flusses, 
die Saaten, die Krauter und die Gewàchse 
des Feldes die Luft des Himmels und die Früchte 
der Erde, die Baume, Weinberge und jede nützliche 
Pflanze auf der ganzen Erde, dal 3 Christus, unser Gott, 
sie segne und die Menschen versorgen 
und die Tiere retten, und uns unsere Sünden vergebe. 

V.: Kyrie eleison, Kyrie eleison, Kyrie eleison. 
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Der Priester 

Lass sie ansteigen nach ihrem MaB und gemàB 
Deiner Gnade. Erfreue das Antlitz der Erde, 
dass ihr Ackerland bewàssert werde und sich 
ihre Früchte mehren. Bereite den Boden zum Sàen 
und Ernten. Regle unser Leben in geeigneter Weise. 
Kròne das Jahr mit deiner Güte, wegen der Armen 
Deines Volkes wegen der Witwen und Waisen, 
der Fremden und der Gàste, wegen unser aller, 
die wir auf dich hoffen und deinen heiligen Namen 
anrufen. Denn aller Augen hoffen auf Dich, 
dass du ihnen ihre Speisen zur rechten Zeit gibst. 
Handle mit uns nach Deiner Güte, der Du Nahrung 
aliem Fleisch gibst. Fülle unsere Herzen mit Freude 
und Wonne, damit wir in aliem alle Zeit genug haben 
und in jedem guten Werk wachsen. 


ídL uxsuS Lq> j\xslq£ Lq> jls^I 

S __ c 

l çj 9>jJ ^9 

£,j>JU 1 £>jlcÍ.I£>jIjojÍ 
PjuaajJI JjJLSI JjU loS 

ijjo dufAjúu ç\jJi 3 J^rl ijjo au 

VjüjÀJI^ i PüuuJ I 3 c ÜjO j D I J^rl 

UJJÜI LJL5 LJbrl *>*3 vàjuaJI^ 
úU cujj^jlíüI dLouuül vjJLbü^ 
vjjÍ dj\l dL·rjjJ düj JSJI ch^Í 
p&oL·ib jxqjJolsü v5 jJI 

dL -^ V t _i_AnA T v LsjO ^ | ,yjuu^ 

MjoI .JLuuk^r JiJ Lolftb UflA^U 

Lcul ijm Ijouwa> 3 l>>3 tü£Í3 

(^sjuü Jd 1^9 v3lÀ2JI U ú^SL; 
■gJL^ Jjox 


V,: Kyrie eleison. 


P&J I WZu-a&juüJI J $su 


Dann foigt das Gebet für die Regierenden 
UjüüüjJI CLuúJ^I 


Der Priester 

Wiederum lasst uns beten zu Gott, dem 
Allmàchtigen, dem Vater unseres Herrn, Gottes 
und Erlòsers Jesus Christus. Wir bitten dich und 
flehen deine Güte an, 

0 Menschenliebender. Gedenke, oHerr, 
des Prasidenten unseres Landes, deines Knechts. 


UÍ cJ^JI JsuLo «ÜJI JLuúJb Lcu1$ 
LiaImoj LgJjs Lo j 

(jjo vjJUojs JLwju i^ujuíjoJI 
c>juüjJI vjiAjoU 

■ JJUC LuiOjl (jjUUJ j WjÜ 


Der Diakon 


Bittet, damit Christus, unser Herr, uns Gnade 
und Huld vor den hohen Prasidenten gibt 
und ihre Herzen uns zu jeder Zeit gewogen bleiben, 
und vergib uns unsere Sünden. 


LgJj ^buuüuoJI UJaft* sS*J l^jJLbl 
<sl>£ill iLuj$jJ\ pLol <^ 9 l« u í&j 
^ILaJU buJc uüsl su$ 

.UbUso- UJ jJloj 9 íChO" 


Das Volk 


Kyrie eleison 
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Der Priester 


Bewahre ihn in Frieden, Gerechtigkeit und Macht 
im Amt. Alle Vòlker, die Krieg wollen wegen alien 
Guten, das unser ist, solien sich ihm unterwerfen. 
Wirke in seinem Herzen für den Frieden deiner 
einen einzigen, heiligen, universalen und apostolischen 
Kirche. Gib ihm, dass er unser und deines heiligen 
Namens in Frieden gedenkt, damit wir in Ruhe und 
Bestandigkeit leben kònnen und in Fròmmigkeit und 
Keuschheit durch dich bewahrt bleiben. 

(still) Durch die ©nade, .. 


JjlC$ fil·Luj qjsLÀ»-l 

úgjjjj újjJI .puoJI JS «U gjjftàJg 
(jjo LJ Lo gjuo^r 
J^rl (jjo <ul 9 joJLSLi .vjuAàJI 
ÒJU y ^JI ÒJL>lsJI <-JLuuJüulS /»M_uU 
■ I ÀAflbJI «UajAAjoJI 

\S&$ Lu 5 />1 LuuJLi jSju úl «üsjxJ 
jaj ^jJúuaj í I JLoumI 

JDr$Í9 íflJilò) ójjuuj i_s ^9 Lsul 
Jb ólÀC J^9 <£$jü J 5 j (jjübSLui 

... AaaJU 


Dann folgt das fiebet für die Entschlafenen 


Der Priester 

Wiederum lasst uns beten zu Gott, 

dem Allmachtigen, dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlòsers Jesus Christus. Wir bitten Dich 
und erflehen Deine Güte, o Menschenliebender. 
Gedenke, o Herr, der Seelen Deiner Knechte, 
die entschlafen sind, unserer Vater und Brüder. 


JSJI JsuLo «UJI jLuüúdd L-ouig 
£9 - m ·m L·uaJL·kjd$ L^Jjj Lj j UI 
\jJ 3 V1.fcLb.i9 JLmU ^buuUUoJI 
<>MJüJI VjCCjoU 
UUÏ vdljLfcfcC «jjULÀJÍ VjU 

yjjJI Uil 9 >l 9 


Der Diakon 

Bittet für unsere Vater und Brüder, die entschlafen 
und aus dem Leben geschieden sind im Glauben 
an Christus seit dem Anfang: unsere heiligen Vater, 
die Erzbischòfe, Bischòfe, Erzpriester, Priester, 
unsere Brüder, die Diakone, unsere Mònchsvàter 
und Laien vater und für alle Christen, damit Christus, 
unser Gott, ihren Seelen im Paradies der Freude 
ewige Ruhe schenke. Uns mòge er Barmherzigkeit 
erweisen und uns unsere Sünden vergebe. 

Das Volk 


ijjjdl Ui 19^19 UUÏ \j£- l9jJLbl 
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^IfcJWjUoJI ^LuJ yS^J .^JuXuuAjoJI 
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f>iflj Lsul .jDo&JI 

.UUUa> LJ >Ààf9 Pjoo -j Laa 
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Der Priester 


O, Herr, schenke ihren Seelen alien Ruhe im 
SchoB unserer heiligen Vàtern Abraham, Isaak 
und Jakob. Führe s ie in grüne Auen, zum 
Ruheplatz am Wasser, ins Paradies der Freude, 
zu dem Platz, von dem Trauer, Kummer und 
Seufzen verschwunden sind, ins Licht Deiner 
Heiligen. Erwecke ihre Kòrper auf an dem Tag, 
den Du vorherbestimmt hast nach Deinen wahren 
VerheiBungen. Schenke ihnen die Güte Deines 
Versprechen: Was kein Auge gesehen, kein Ohr 
gehòrt hat und kein Menschenherz gedacht hat, 
was Du denen bereitet hast, die Deinen heiligen 
Namen lieben. Dann wird Deinen Knechten kein 
Tod, sondern Heimgang zuteil. Ist ihnen 
Nachlàssigkeit oder Faulheit wiederfahren, die 
Fleisch angezogen und diese Welt bewohnt 
haben, so vergib ihnen bitte, o Gott, gemdB 
Deiner Güte und Menschenliebe. O Gott, Deine 
Knechte, die rechtglàubigen Christen auf der 
ganzen Erde, vom Osten zum Westen und vom 
Norden zum Süden, jeden mit seinem Namen und 
jede mit ihrem Namen: lass sie, o Herr, ruhen, 
denn keiner ist frei von Unreinheit, selbst wenn 
sein Leben auf Erden nur einen einzigen Tag 
gedauert hat. Aber jene, o Soft, deren Seelen 
Du aufgenommen hast, Ia 8 ausruhen, und Deines 
Himmelreiches wiirdig werden. Uns aber schenke 
christliche Vollendung, die Dir wohlgefàllt. Gib 
ihnen und uns Anteil und Erbschaft mit all Deinen 


fi&jujpjü v j\j Jjjsifti 
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I JmOJU jujJuJJ LjCUJ ^JLaS 

ijjuO&JUUJUoJ I Jjüu£ 

újo íiçJiS cü$S.», uloJ I (_s^9 
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»jJ| «JlouuüJI 
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UJjuJ «l·ilà . JX&J jAC I3 V jíl 

<ülp' OulS 3J3 ujüu^ yjo 1 >£>lb 
vjb lol Ijl^I3 I03J 

^uJ3Íü OJcH vjjJÜl 
Lol .OI3JOUUUJI O3SÜL0 I^AOÜjuülJ 
i^xujoaII LJlod LJ u^9 LJtS \jAj 
ÜLÍ3 /x^JolcÍ$ .dLolol dL uGjJ vSÀJI 

•dLuUid ÀdlS ÇjO ÜIjju 03 LfuyOj 

.. qsl^Jlg qjcxaJL 


Heiligen. (still) Durch die (Snade,.. 

Dann folgt das Gebet für die Opfernden 

£ 

ijjjljjJi CLwuü^l 


Der Priester 


Wiederum lasst uns beten zu Gott, 
dem Allmàchtigen, dem Vater unseres Herrn, Gottes 
und Erlòsers, Jesus Christus. Wir bitten Dich 
und erflehen Deine Güte, 0 Menschenliebender. 
Gedenke, 0 Herr, der Opfer, der Darreichungen 
und der Danksagungen all derer, die opf ern. 
Zum Ruhme und zur Ehre Deines heiligen Namens. 


Jau Lo cUJI J LuuüJLS Lsu I 3 
UeJjd l \jj uí jkji 

■ ^buuüüoJI £3 -wüU luoJbjD3 
yjji V_JJsÜ3 JLuju 
U;L il (>juüuJI 

jSujJ 3 lilao 

1 jpU 03 CUol>d Ü 3 J>&J yjjJI 
■ UJiJ 3 JdÜI dLouujJ 
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Der Diakon 


Bittet fiir diejenigen, die sich um die Opfer kiimmern, 
um die Darreichungen, die Ernteerstlinge, die Òle, den 
Weihrauch, die Vorhange, die Lesebücher, die Schatze 
des Altars, dal 3 Christus unser Gott sie im himmlischen 
Jerusalem belohne und uns unsere Sünden vergebe. 

jüL·l^JU ïhüojl 0 joJI l^jJLbl 

CjüjJls íhüIjJÜI^ 

àç\jJÜ\ Vjü 5 $ Ig 

JX£j 3 [£j ígujüoJI 

JXkLajJjS Js 3 UgJj ^UumJUoJI 

.UULkx> LJ jaslü í Òjj LouuüJ 1 

V.: Kyrie eleison. 

P&J 1 ÏVaAjuuJI 


Der Priester 

Nimm sie iiber Deinem heiligen, beriihmten, 
himmlischen Altar an als Wohlgeruch von Weihrauch fiir 
Deine Herrlichkeit in den Himmeln, durch den Dienst 
Deiner heiligen Engel und Erzengel. Wie du die 
Opfergaben des gerechten Abel, das Schlachtopfer 
unseres Vaters Abraham und die zwei Heller der Witwe 
angenommen hast, so nimm Dich ebenfalls aller Gaben 
Deiner Knechte an, derer, die viel besitzen und derer, 
die wenig haben, der verborgenen und der offenbar 
dargebrachten. Nimm Dich auch derer an, die zu Dir 
hineinkommen wollen und es nicht kònnen, und derer, die 
zu Dir hineinkommen an diesem Tag mit diesen 
Opfergaben. Gib ihnen das Unvergangliche als Entgelt 
fiir die vergànglichen Dinge, das Himmlische fiir das 
Irdische, das Ewige fiir das Zeitgebundene. Fülle ihre 
Hauser und Speicher mit alien Gütern. Umgib sie, 
o Herr, mit der Kraft Deiner reinen Engel und Erzengel. 
Wie sie Deines heiligen Namens auf Erden gedacht 
haben, so gedenke auch ihrer in Deinem Kònigreich. 
Und auch in dieser Erdenzeit verlasse sie nicht. 

(still) Durch die Gnade, das Erbarmen und 
die Menschenliebe Deines eingebo renen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und Erlòsers Jesus Christus,. 


Jbcijuo tsJLc dLJj L^JLdl 

Í jjsj Louuüd I v >bLdl (jAfJLÜjoJI 
JLuoJslc csJj Jjí-jl i «LaJI j 

cüsuuulgj <olgjOuuuJI v^jJI 
sLuJL lSjMjo 
Ia5j ■ yjjuuj jlajoJ I dLiú ILo 

Jjulà JLJI üJLd 

JOuh&ljjj Luol t JfJJüOJI 

Lsyí I JLSlÒ) ( <Oj0jJI i^sjuoJLd^ 
dLJj IpJLdl Jjlu£ jjií 
ubfaolg j.hiS.i I ulvoi 

.ol^Uilb üLààJI í JjJLaJI 

JU I^JOJÜÜ Ül ÜgJ \JjJ yjjJlg 

JU lgjoJi9 vjjJÜIs ^JjOüJ g 

oxS i />£ jJI IJl£> i_s^9 
\jÍ0££> oLSlJI 
ijio&G· oLüLouuuJI iüL·IàJI 

\J0$£• ÜÜJüill iüLiO;^ll 

JXQjj bbO$ p^jgjU cOluÜOjJI 
yjü /xçJolP'I oIjj j üü làUol 
JL·SJMjo zLuj$j9 JuSj Mjo o$ju 
JLouuul lg>S:> LaSg .jlpJsJI 
II i_^ vIC - ijaijjJüI 

\S&9 »-b<)iJLo (_s^9 yjü Loyí 
._Uc fijjSjJJÏi >à>jJI I JLà> 

.5JI ... ciSljJlg «Íjo^JIj 
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Dann folgt das Gebet für die Katechumenen 

c 

^JjJo^C^JoJl CLuuü^l 

Der Priester 


Wiederum lasst uns beten zu Gott, 

dem Allmàchtigen, dem Vater unseres Herrn, Gottes 
und Erlòsers Jesus Christus. Wir bitten dich und 
erflehen deine Güte, o Menschenliebender.Gedenke, 
o Herr, der Katechumenen deines Volkes, mache sie 
fest im Glauben an dich und erbarme dich ihrer. 

Der Diakon 

JsüLsJI <011 JLuouJLd Laj($ 
LuaJbuog UpJls L Jj $jÍ Jül 
ulbllj ÜLaaJÜ c^UumJUoJI ^JjuüU 
tjjuüuJI umU 

ídUSL juJ 

uLojDI 1^3 JXfyJuU 

Bittet für die Katechumenen unseres Volkes, damit der 
Herr sie segne und im orthodoxen Glauben fest mache 
bis zum letzten Atemzug, und vergib uns unsere Sünden! 

Der Priester 

|l^jJLbl 

cUJl Jjj íLuSjuJ 

uLojVI fij^juuüs 

(JJÜL&jJ! v^Jj 

.ÜÜLb> LJ 

Befreie ihre Herzen von jeglichem Gòtzendienst. 
Dein Gesetz, deine Furcht, deine Gebote, deinen 
Anspruch, deine heiligen Befehle mache fest in ihren 
Herzen. Lass sie die Bestàndigkeit der Worte, die sie 
ermahnt haben, erkennen und sie zur rechten Zeit 
der Waschung der Wiedergeburt zur Erlòsung 
von ihren Sünden würdig sein. Bereite sie zum Altar 
des Heiligen Geistes. 

uü$Í)l o^L·lC. Uüu 

vjjo l^JJl 

dLuj^joU 

Ipjüu cuuüJLfijoJI J 

ül JX^cLol .JX 0 J&J 3 

m oj i 5 jj| oLï 

I^JMjüuüüJ ^3JL^J0 <JJDj 

JÜJpJI JXLuoJI 

jx&xC'I .ULbcül ò jAsu>$ 

(still) Ourch die (Snade, das Erbarmen und die Menschenliebe 

deines eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, (Soltes und Erlòsers 

Jesus Christus,.... 

gjdí ... cUxftjJU 

Der Diakon 


Wir bitten dich, 0 Herr. 

vJUbü Cb° 
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Der Priester 

O Gott, der Propheten, Herr der Apostel, der 
von Anfang an durch die heiligen Propheten die 
Ankunft seines Christus angekündigt hat, der 
Johannes als Vorlaufer für ihn gesandt hat! Wir 
bitten und beschwòren dich, du 
Menschenliebender, sende deine heilige Kraft als 
Vorlaufer dieser Taufe, dass sie deine Diener 
stàrke, und sie bereit macht, damit sie an der 
heiligen Taufe teilnehmen kònnen, die zur 
Wiedergeburt zur Vergebung ihrer Sünden und 
unverderblicher Hoffnung gegeben ist. Durch 
deinem eingeborenen Sohn, Jesus Christus 
unseren Herrn, (still) durch den dir gebühren 
Verherrlichung, Ehre und Lobpreis und .. 


jjúiu iSÀJI J-u/jJI cluJ^II «010 
AJUjJI vJjo «Uu-mxo 

Jjm/jÍ iSÀJI cJüJI JüuO vjjyuüUJLfiJI 
.«lo tol ^jLuüJI U<_syuJI 

:>jüüüJI uatftli JLJI £j*oüJ9 JLuuü 
IJLÒ) ^ulJLÀAJI Jj^^Í 

pjbxsü$ JjüuhC 1S3ÀÍ3 ^LoaII 

^Ia&JI úl Iggihï >»>) 

ul>aaJ JüJpJI iiLuoJU i5jdl >£>LhJI 
JuuuLsJI jjfà cl>>Jl3 
<Lj j ^UuuJUoJI ££uuUU JU J ·'gJI dLjÜ 
.^JI....lSjJI Ijl£> 


Der Priester 


: Jü S-^9 J9A1 

Jetzt spricht der Priester das Gebet zur Handauflegung 


Deine Diener, O Herr, die dir dienen, und die 
deinen heiligen Namen anrufen und sich dir 
unterwerfen, erfülle sie, sei mit ihnen und hilf 
ihnen bei jedem guten Werk. Wende ihre Herzen 
ab von jedem irdischen, bòsen Gedanken, schenke 
ihnen, dass sie leben und denken in dem, was für 
die Lebendigen ist, und begreifen, was dir 
gehòrt. Durch deinen eingeborenen Sohn, unseren 
Herrn, Gott und Erlòser Jesus Christus, unserem 
Herrn, durch den dir Verherrlichung, Ehre und 
Anbetung gebühren (still) jetzt, alle Zeit und in 
alle Ewigkeit. Amen. 


Ú 3 CJÜ 3 UjU Jj üulC 

, JU SjpSL·OÓtJS JLouuül 

/XÀ> JLCLmJ3 ^juJ U;Ij 

fij, jJL9 yjCdfril JjOX. JS 9 

I^JCC J üí fi^Pduol .etSïj jS3 J S ÚJO 

I3J04À13 Lo I 

LgJI 3 L·ij ju^JI JLüU .JU iSjJI 
.^ujuulaJI £3^aju LyJbm>3 
JDcoJI JU J^JO <UaS iJjD iSlll IJlq) 
J3AJU0JI3 àj&}\$ 

.&ji .ÜI3Í j s s udi 


Das Volk 


.La»' CjmaJL·»' 


Amen. Erlòst. 












Ritus des Taufsakraments 


J(LU a ,\U 



Der Priester 


Priester (still für sich, nachdem er 
vor dem Taufbrunnen niedergefallen ist): 

O barmherziger, giitiger, gnàdiger Gott, der auf 
Herz und Nieren prüft, der allein das Verborgene 
im Menschen kennt und vor dem nichts 
Menschliches unsichtbar bleibt, sondern vor dem 
alle nackt und gebeugten Hauptes stehen, der 
auch meine Verfehlungen kennt, verstoBe mich 
nicht, wende dein Gesicht nicht ab, sondern lass 
in dieser Stunde alle meine Missetaten von mir 
fliehen, der du die Sünden der Menschen 
vergibst und sie zur Umkehr bringst. Wasche die 
Makel meiner Seele und meines Leibes ab. Reinige 
mich ganz und gar durch deine unsichtbare Kraft 
und deine geistige Rechte, damit ich, wenn ich die 
Absolution über jene spreche, die mich darum 
bitten, dass ich sie ihnen geben - das ist der 
Glauben, den deine unbegreifliche, groBe Liebe 
für die Menschen bereitet hat - nicht schuldig 
als Sklave der Sünde werde. Nein, O Herr, der 
allein sündenlos ist, der allein der Gute ist, der 
Menschenliebende, der den Zerbrochenen nicht 
beschàmt verstò'Bt: vergib mir. Sende von deiner 
heiligen Hohe deine Kraft und starke mich, damit 
ich den Dienst dieses groBen himmlischen 
Mysteriums vollziehen kann. Christus nehme 
Gestalt an in jenen, die von mir, der ich ein 
Sünder bin, die Gabe der Wiedergeburt 
annehmen. Baue sie auf dem Fundament der 
Apostel und Propheten und reiBe sie nicht mehr 
nieder. Setze sie als wahre Pflanze in deine 
universale, eine einzige apostolische Kirche, 
damit sie in der Anbetung wachsen und an jedem 
Ort dein heiliger Name verherrlicht wird, der seit 
aller Zeit voller Ehre ist, O Vater, Sohn und Heiliger 
Geist, jetzt und allezeit und in Ewigkeit. Amen. 


cUajl&j i jG I jmi o£>\SJ\ «J $Aj 
ü,>5>')vjJLc £>hjüo ^£>3 

Ó33>JI p, a>>JI Ifcil 
í(_sJLSJIs vsJjül «UJI 

■ iJjL^’3 ^huúüJI OlÀf»' ^ jSU tSJJI 
j*G jm juJI j3joI yjo cijyui; 

ífifJS dl jG Jj ídLoloi 
.JLolol ^Ucill 
(_SvjJI eLuuüllI v_9 jSU (JjoU 

dL3>3 ój*£ü^3 ^vjülAjojJ 

OJlÒ> iS3 v J J 

jÀsu |^oü .(.jjImjuj cicLuuJI 

v^JI fi*çj JjJtJ3 >uJL·iJI l*lb> 
iSJuup'9 ijjoüd Jjuu c I 

clJjjoJI jjG dl»3 su JIaSJU 
Ol>9lo bl cl^3jJI dluuoj^ 

üí tSNjuo Ü 3 JJ 9 U ILJbtj 
v5jJI üLojJI 30 ) iSjdl ífi&J cuJací 

Pj 

UIjlo UI u$5l J ígj huu V cssJI 

v5JJI jüuuuJI L $j\ 115 ■PjJq·>JU ju& 5 
£JLaJI cub>Mj 

J^JjüoJI t juuüüJI vuouoJI 

Juuü^I .l>dlc Ujb* 

vJvÍJ i5sjü£3£ é ujjJLAjoJI J 9 JLC ^jJO 

^pyJàsJI juuüJI IjLQ) Jjxcl 

^ ^UuuUüoJI .(JjLouuüJI 

JüJpdl jXLuoJI ü^JLj ijjjJI 

jjüLujI v^sJLc jDtgjjl .^AjuüJI UI ^sjüO 

.JLSJ ^Luul·l 3 JuuijJI 

JLuuülm5 pjfrjjj 

OAobJI OuuwpJLAjoJI ÒJU^^JI ÒJL^I^JI 
tò^Lusül IjjoJüij v^SJ 
JLouujI uLSüO J S JLpa0yyÜ3 

JS Jjk3 ggJLoj&JI 

üljl üJI ujjJLaJI 
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bann spricht der Priester die drei groBen 
Gebete für Frieden, Vater und Versammlungen. 
Es folgt das Glaubensbekenntnis. 
bann nimmt er das heilige Òl (Galilaon) 
und gieGt es dreimal in Kreuzform zur Weihe 
in das Wasser und spricht: 


wMjJI Ü5ÜJ pj 

OojJI À 5 >-U fiJ .ulojJI Ü^JlS fiJ 

c UuO Uliujüug ^jjüJLRjoJI 

vjuJLaJI JLuoj ol>© OUj Pjí^josjoJI 
:MJl3 cloJI ujouJLaJ 


Im Namen des Vaters, des 
Sohnes und 

des Heiligen Geistes. 
Gepriesen sei Gott, der 
allmàchtige Vater. Amen. 
Gepriesen sei sein 
eingeborener Sohn, Jesus 
Christus, unser Herr. 
Amen. Gepriesen sei der 
Heilige Geist, der Tròster. 
Amen. 


t»€N $p&N W$I(«T N€M II(yHpi N€« 
üinneTiiA eeoT&B. ‘Hcwà.pcooTT nze 

Ç^NOrf <J>1(»T TTlTTà.NT01Cpà.T(»p. 
àJUlHN. ‘HcWà.ptDOTT NZ€ 

TT€qWONO^€NHC NOJHpi ll·lC I1%C IleNOC 
^CWà.p(«OTT NX€ TTITTNà. eer 
«TTà.pà.K2vHTON . AUHN. 


yVI <011 J;luB 

•(jjuol JSJI JsyLsJI 

£$mIJ Jüp'^JI ^Jjl djLuD 
.^jjuol Ly j ^u_uüloJ! 

ujjJlsüI J^luo 

■ijjuo! iSjflflJI 


Der Diakon 


Wir bitten dich, O Herr. 


.v-JLbü (Jjo 


Der Priester 

O Erschaffer des Wassers und Schòpfer von 
aliem, wir rufen deine heilige Kraft: ben 
Namen, der aller Namen Ruhm überstrahlt, der 
deinem eingeborenen Sohn, Jesus Christus 
gehòrt, der für uns unter Pontius Pilatus 
gekreuzigt wurde. Wir bitten dich unseren 
Kònig, für deine biener, wandle sie, àndere sie. 
Heilige sie, starke sie, damit durch das Wasser 
und das Òl alle gegnerischen Krafte vernichtet 
werden, und die bòsen Geister, hindere sie, 
weise sie ab und stoGe sie zurück. Jegliche 
Zauberei, jeglicher Gòtzendienst alle Hexerei 
vernichte. 


i JSJ\ oLuoJI Jjb'U 

iSÀJI CUJIJJI ó>fi>lhJI JÜ53 

dLüJ iSjJI sloyufJI J S 
iSlll Ly j ^buuuuoJI Jup-^JI 

IjjuJsUo JL^£ v_jJLc Ià£ vjJL·) 
USJLoü óJULmju i ^sJsuJI 
jx£jujAS$ jxçJju Ig jo&Lajl :óJju*c 
cloJI Ijl£> ^jo 
0I5JÜI JJslo OojJI I Jl2>3 

I3SÀ0I ^juwcül .ò^LaoJI 

pMi .L 5 )Jl ^>9 L^Jijl 9 Lò)Jl ^9 
J^9 /slu£>ÍII ÒiLe J £9 cl dj J^9 

■<ÜJsul fijjsü 
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Dann haucht der Priester dreimal 
in Kreuzform ins Wasser und spricht: 


OlCJM j cloJI (_s ^9 £u>jü Lò> 
B -^5 saaJLaJI Jtuo 


Heilige dieses Wasser und dieses Ól, damit sie 


zum Bad der Wiedergeburt werden. Amen 

Zum ewigen Leben. Amen 

Zum unvergànglichen Gewand. Amen 

Zur Gnade der Kindschaft. Amen 

Zur Erneuerung des Heiligen Geistes. Amen 


Weil dein eingeborener Sohn, Jesus Christus, 
unser Herr, in den Jordan hinabgestiegen ist 
und ihn geheiligt hat, legte Zeugnis ab 
und sagte: Wenn jemand nicht aus Wasser 
und Geist geboren wird, kann er nicht 
in das Reich Gottes kommen. Auch befahl er 
seinen Jüngern und heiligen Aposteln: 
Geht hinaus zu alien Vòlkern und macht alle 
Menschen zu meinen Jüngern und tauft sie. 


CJjjJI I jl 2>3 cloJI Ijlq) yjjjxd 
■ ijjuoï .JüJLSÜI àMjuoJI /XjuOJcI U^SúJ 
.^juoT 

.(JJUOl Jüujld (JJülJ 

.v>uoï u^jlaJI ^ 9>JI JüJpü 

^ujuulaJI ££_mju Lü j I djjl Ull 

Jljjuj OÚíjÍH I Jjj l5jJI 
I9 cloJI |JjO JL>Í XJ$J fiJ Ükiüls 
.^JJI O 9 SJL 0 J^JLl üí gjJflúuuUU J 

^jyuüUJLfiJI ÒJüuoMj >ol LsuÍ9 
I9JU0JJ9 :MJl9 qJLuj 

JÜOX£ g juO w » 


Der Priester segnet mit dem Kreuz 
dreimal in Kreuzform über dem Wasser. 


cloJI fiuJjjJ l*£> 

: J $AJ$ v-yJLsJl» OljjO CJMJ 


Im Namen des Vaters, des Sohnes und des 
Heiligen Geistes. Hole uns, O Màchtiger, rette 
uns, O heiliger Gott, allmàchtiger Vater, lass 
deine Donner über dieses Wasser gehen, damit 
durch sie und den Heiligen Geist die Geburt 
deiner Diener, die zu dir gekommen sind, durch 
deine gòttliche Kraft erneuert wird. Mach sie 
der Vergebung der Sünden, und des Tragen des 
unverderblichen Gewandes würdig. 

(still) durch die Gnade, das Erbarmen .. 


.(jjuJ laJI ^9>JI9 v^l 

l$jÍ l *OU$ cjàlíJI l qjÍ Ubol 
Jou La V JI AüIU JlC j\ .^jjj^jlaJI 

<oluoJI òjl£> isdc JSJI 

jMjuo ojdü JLujJlS 23^3 lgj 

JU^JU cJUJI I9JOJLÜ vjjJÜI vJJüulC 

ül >àc (^jJDsjuuUUD 

■JLjujIaJI ,^c (jjüIJUI^ ^£)ULh> 
.£JI.qdíjJI^ cuxaJU 
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63, 


Der Diakon 

Betet für den vollkommenen Frieden, 
für die Liebe und die apostolischen 
reinen Küsse! 


JjoLSJI plLuuJI J^rí (jjo \$La 
ò>£>lhJI qJLJüld «usaoJls 


Ein Gesag Aspasmus Adam - ú^JbjjoJI J^üj pJ 

(Hymnus im Ton Adam) p \À)\ ujUUOuUL ^ jJ \J| |j^ 


Johannnes der Taufer 
bezeugte: „Ich habe den 
Herrn in den Wassern 
des Jordan getauft." 


*í* ÒHnne àqepjueepe Nxe Iüu^nnhc 
niB^nTicTHc: xe àifumc jullac: 
$€N NIJUUMOir NT€ mlopXàNHC. 


:§jLcJI L^-^j jl^júü jl 9 l£> 

òlyo (_s^9 <—> jJ I üJLAC (_Svj j 

Üi/jl 


Ich habe die Stimme des 
Vaters gehòrt, der 
sprach: Das ist mein 
geliebter Sohn, an ihm 
habe ich Wohlgefallen." 


*í* Oiro& ^icüüTeiA ctcjuh ntc cPiüüt 
ecüü(y eBo^: xe cftèu ne nàajHpi 
nàJUt€NpiT €T N^HTq. 


ylll üSflyuJJ 

v^jüI Ul£> ül : L·yjLa 
■O jj-vJ Qj cSJJi ^^juu l> 


O unser Herr Jesus 
Christus, der im Jordan 
getauft wurde. Reinige 
unsere Seelen von der 
Unreinheit der Sünde und 
vergib uns unsere 
Sünden. 


IleNoc Ihcotc Ilxc : c()H€Tàq(ÍKimc 
3eN nilop2v^NHc: ckcto^Bo 

NNemJj·irxH: eBoÀ&à neauÀeB 
NT€ C{)NOBi: N€NNOBl NàN €fiO^. 


^ y uuJüoJl ^Jjuuu Uj j U 
j JLOyLCl iSjJI 

Luuj^Aj j$Jo 

«UkcUl ujoúà ijjo 

.UL»lb> U 


Der Diakon 


Kiisst einander mit 
einem heiligen Kul3 Kyrie 
eleison, kyrie eleison, 
kyrie eleison. Ja, o Herr, 
Jesus Christus, Sohn 
Gottes, erhòre uns und 
erbarme Dich unser. 
Tretet heran nach der 
Vorschrift, steht in 
Ehrfurcht und schaut 
nach Osten. 


a2\2\h2\oyc 

encl>í2\HuxTj xfjuj. Kvpiè 
è?\eHcort Kvpiè è/Nencort Kvpiè 
è?\eHcort ne Kvpiè èTe c|>xi ne 
Ihc n^c nujHpj JULclí^f - couTeju 
èport OYOg, flpoccjjepm 

kata tponort: ÒT^eHTe kata. 
tpojuoY: ic ÀrtxTo2\xc 

K2\el|J‘xTe: npocxwnert. 


cUjJü L osu pS*asu I3JLS 

•P^j\ U;U .4_mJ JL&jO 

.ps*j\ vyb •p^' jl vjb 

£$mU $£) jjI VJ;Ü psu 
U&Ouuül fiUJI (jjl ^juuJLoJI 
I^jOJLAJ .IuO^jI^ 
■ ÒJL C·àjJ I^ÀS .pujJjJl 

.l3>bJl v3>jwüJI ^$Jl3 

.Cju£üJ 
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Durch die Fiirsprache der 
Mutter Gottes, der heiligen 
Maria, vergib uns, o Herr, 
unsere Sünden durch Deine 
Gnade. 


Das Volk 

Ò1T€N NinpecBlà., NT€ teeOTOKOC 
eeoTàB Ltapià., lloc à.pi&«OT Nà.N, 

X XX 

JUTT1X<« eBoX NT€ NCNNOBl. 


dJVI 

LJLc 


òjJlg 


> Lc l-à-n-o.; 


cUuuy Jl&JI 
/xssjl Vj^rí 

LiL·LLaj»- òjstsií oj 


Durch die Fiirsprache 
der drei Leuchtenden 
Mikael, Gabriel und Rapfael, 
vergib uns, o Herr, unsere 
Sünden durch Deine Gnade. 


&1T€N NITTpecBlà., NT€ TTIOJOJUT 

NpeqeporcMiNi cooràB: UiooH2y ncju 
Yà.BpHl2v N€JU Pà.C|)à.H2y : lloc à.pi&JUtOT 
n&.n, juutidçoo eBo^ ntc ncnnoBi. 


cúMúJl oLcL·laíu 

^J-uIjjLCg ^JuuI^jjo 

£ 

...U /xszjl vjb ■ JjjIS g^g 


Durch die Fürsprache, der 
Vorgànger und Fàrber, 
Johannes der Taufer, 
vergib uns, o Herr, unsere 
Sünden durch Deine Gnade. 


ÒITCN NITTpecBlà NT€ 

nmpoXpoiuoc: JuBàTTTiCTHc: 

Ioj^nnhc nipeqtíMiuc: lloc 


^_ 9 jLajuJI olclà-iuju 

íüIjuo^oJI Líl>9j 

£ 

..U /X2il 


Wir beten Dich an, 
o Christus zusammen mit 
Deinem guten Vater und 
dem Heiligen Geist, Denn 
Du bist gekommen und hast 
uns erlòst. 


J eNOÏCOOJT üüok oo Il%c ncju 
neKicoT NàTàeoc Neju nmNevjUÀ 
eeovàB xe àki àiccoot ümon . 


£u_«jJLoJI Lpjl dJU A^tUuUÜ 

£ 

eJL·iJI dJLjl gjo 
^jjujüüI DSjJIs 

c c 

LiúuZaJ->3 CjljJ I dJj\J 


Barmherzigkeit des 

Friedens, Taufe des Lobes. 


GXeOC ipHNHC 
€N€C(i)C. 


BàTTTicjutàToc 


cOigxxsjog />\J_jjuJI cüx>j 
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Die Liebe Gottes des Vaters 
Der Priester 


Die Liebe Gottes HàTàiiH tot Gcot IlàTpoc: 

des Vaters und die Gnade K€ H^pic tot jutoNOTGNOTC! 
seines einzig geborenen m „ 

Sohnes, unseres Herrn Ï,0ï Kï P loï X€ K « eeoï 
und Gottes und Erlòsers K€ cooTHpoc haaodn Ihcot XpicToir: 

Jesus Christus und K€ hkoinüünià k€ H^oopeà 

die Gemeinschaft und T o<ir àtiot IlNeïJUà.Toc: 

die Gabe des Heiliaen 

- . ^ IH AA€Tà.TTà.NT(l)N ‘FJUUDN. 

Geistes sei mit euch alien. 

Das Volk 

í l_AJ 1 cií) 1 CLotiX) 

Ju^jl CLXXS 2 J 9 

Li-pJ I3 LjUj (JjULÍlZrJI 

í ^UljuULoJ 1 £9_juUU L·^JL·àlOg 

C 9 jJI cLüï> 9 jo 9 oSj-uj 9 

fiSsUJòO ÇjO ÜgSu jJJüJlqJI 

Und mit Deinem Geiste. | Ke juctàto TTNe·mà.Toccoir. | .LojI dJb^j 

Der Priester 

Erhebet Eure Herzen. | 5Xn«) tjucmn t&c càpíuàc. | . IgoQjl 

Das Volk 

Wir haben sie beim Herrn. 1 G^oiacn npoc ton KfpioN 1 . ^Jl ju^ 

Der Priester 

Lasst uns dem Herrn 1 erx;à.picTH cumeN TcoKirpiu) 
danken 

Das Volk 

. v_ j j 1 j^LaJúu~3 

Würdig und recht 1 2 ^ I0N K€ xuceoN 1 

, uhlcg t QJ^jLjulJUO 


Der Priester 

Würdig und recht. Würdig und recht. Würdig 
und recht. Wir haben unsere Augen zu dir 
erhoben, O Herr, die Augen unserer Seelen, 
schauen zu dir, O Herr, unserer Gott! 
Wir bitten dich, O Herr, allmàchtiger Gott 
unserer Vàter, der Himmel und Erde und all 
ihren Schmuck geschaffen hat. Der die Wasser 
über dem Himmel geschaffen und die Erde 
festgemacht hat auf dem Wasser. 
Der die Wasser an einem Ort gesammelt hat, 
der die See gebunden und die Tiefen 
verschlossen und versiegelt hat mit seinem 
Namen, der voller Ruhm und Furcht ist. Vor der 


^XuuüUO 

.y^li JjJI Lúcl Ufid j 

Ipjí àjJòb luuUÀjí 

vjJI Lgjí JJ Luuu 9 .LtçJI v>ll 
iSJJI UU cül JSJI JsyLsJI 
vSJJl eLouuüJI 

cLouuuJI ^.yúJI òLuoJI vjjJb»- 

vSJÜI íòluojl i Ç sJLC yjioJ^í I Üujj 
vSjJI cJL»l3 ülSúo (jJI ÒLuoJI Çjoor 
l£joui>3 v^LoxJI v^JLc^ >%JI JftJj 
vSJJI «l93>3 Ijlauo c^JLouoJI ,4jouuüU 
/>|JL9 yjo udbu cv^sjuJ 
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66/ 


Kraft seines Angesichts zittert alies voller 
Furcht. Du, O unser Herr, hast die See mit 
deiner Kraft festgemacht und den Drachen auf 
dem Wasser zertreten. 

Der Diakon 


jJoJI OuU ÜJüuuüÜ Ou i íQj $3 ^>3 

(JjuijJI CuSUOj ÜjI 

.oLuoJI v^Lc 


Wer sitzt, stehe auf! 


l£Àd vjjü^JbJI 1$. 


Der Priester 

Du hast Quellen und Tàler gespaltet und 
dem Wasser einen Ausgang gegeben, O Gott! 
Das Wasser sah dich und fürchtete sich, und 
die Tiefe war unruhig vom Rauschen der vielen 
Wasser. Du hast die Wasser des Roten Meeres 
angesehen, deine Furcht hat sie zum Stehen 
gebracht, du hast Israel hindurchgehen lassen. 
Durch Moses hast sie alle getauft. 


c . c 

ÇjüluJI CjLftJLS Oul 
úí cOluoJU OuJsicjj) 

CjlaJLS^ c*db«d düíj oLuoJI 
.ÒjjuLSJI oLuoJI (jjo ^Loxill 

>0^JI jSnjfJl ÒLuO üjJsü Oul 

iJjJI jmj\ OjJh££ iJLuL·Q) jJ 

■ LajuOO' 


Der Diakon 


Schauet nach Osten! 


JjuJiJI j^JI 


Der Priester 

Du hast dem stummen Felsen befohlen, er floss 
iiber vor Wasser für dein Volk, und auch 
das bittere Wasser verwandeltest du zu gutem 
Wasser. Du hast durch Josua, den Sohn Nyns, 
das laufende Wasser des Flusses 
zurückgedràngt. Du bist der Furchterregende. 
Wer kann vor deinem Angesicht bestehen? 
Und das Opfer des Elías das mit Wasser 
bereitet war, hast du durch Feuer vom Himmel 
angenommen. Du, unser Herr, hast auch durch 
den Propheten Elischa die Geburt des Lebens 
durch Wasser sichtbar gemacht, und Naaman, 
den Syrer, hast du durch Wasser aus 
dem Jordan gereinigt. Du hast Macht über 
alies, und nichts ist zu schwer für dich. 


Oui0l9l9 cLomaJI ÓjSZtOJI OjjdÍ Oúí 
ò>oJI oLuoJI Lusu I3 iJLamJ cloJI 
Louí Ou i òLuo I&aÍaJ 

t·OjL·» jjJI ú$j (jJ UU 

(Ó3ÀU0JI Oul iQjj bJI oluo 

VÀflJ úí g ; ^ > · vSJÜl ÚJ 0>3 

vjüJI LLI oju. dL^>3 jdI©ï 
oúl .cLouuuJI jjjo jUU l^jJLd cLoJü 
çjúüuJI dLu qJoujj\$j UjujuU Lsul 
üL»aí 3 -olpJI jMjuo cLo JóÍ 
.úà/JI òlucy i^úU.huuJI 

tCv^sjuJ JS v5ÜL£ jàÜÜI Oúld 
.IjjoÍ JUX 












Ritus des Taufsakraments 


J(LU a ,\U 



Das Volk 


Die Cherubim beten dich 
an und die Seraphim 
preisen dich, indem sie 
ausrufen und sprechen. 
Heilig, heilig, heilig, Herr 
der Heerscharen. 

Himmel und Erde sind 
erfüllt von Deiner 
heiligen Herrlichkeit. 


HiXepofBiJU ceomajT üüok, ncia 
NicepàcjHJU cefíMoir n^k, ema) eBo?v 
ctxo) imoc, xe àsrioc àsrioc àsrioc, 

X X 

Kvpioc càBào)©, nXHpHC o oirp^Noc 

KAl H 7H, THC à.7làC COT XO^HC. 


<dU ÚgJCUUJ JXlJ^jL·ujJ\ 

^jjJU Ls (jj&jLa 

\jjJ£X 9 i 

.O33ÜLAJI <—> j 

UÜC^JLOOO yjO jÍII^ cLouuüJI 
.UJüJLdlll dAM i>0 


Ein Gesag Aspasmus Watos - 
(Hymnus im Ton Watos) 


Ú^JbjjoJI J^Üj 3I 

c 

{JjJdyuuJUL J Uj % Ijd 5 > 


Jauchzt wie die Làmmer, 
Jordan und seine Wüste, 
weil das Lamm, das die 
Sünde der Welt tragt, zu 
dir kam. Halleluja! 
Halleluja! Halleluja! 

Jesus Christus, Sohn 
Gottes, getauft im 
Jordanfluss, erbarme 
dich unser nach deine 
groBen Barmherzigkeit! 


0e?vH^ jacppH t n&&.n&ihB: u) tti 
lop^àNHC Nejut neq^puaoc: xe &qi 
aj^poK Nxe tti&ihB: cJ)H€to)Xi 
juc{)noBi juiTTiicocjaoc. 

SXAÀHÀom kTv &.X: Ihcotc ITxc 
najHpi àqfjïumc 3eN 

nilop^NHC: Nàl N&.N KàTà 
n€KNI(yt NNàl. 


Ipjí u M jojJI Jjüo JJL çj 
JL9 cüÍ) u J jÍ) I 

JjoI?" JjocJI dLJI isüí 
ü^JLJULà) ./Jlsül AjJa> 

JÜOüLCl CUJI jjl ^buuUUoJI 
L·lo^j\ .ú^ÍII jjfyj %s^ 
■ > j ^OyjÀAS 


Der Priester 


Heilig! Heilig! O Herr, heilige bist du in aliem 
Jetzt auch, unser Kònig, Herr der Màchte, Kònig 
der himmlischen Heerscharen. Sieh herab, der 
du auf dem Cherubim sitzt. Erscheine und schaue 
auf dein Geschòpf, dieses Wasser, schenke ihm 


íVJ>II Ifc/Í 

Lsul ú ?»• I .tijujJ ^9 

JLLo 0I3JÜI LSJjoU 

l çjl çJLbl cijJLouuüdl 

dLJj L> v^JI J^jol 
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die Gnade des Jordan und himmlische Kraft, 
himmlischen Beistand. Mit der Erfüllung durch 
deinen Heiligen Geist schenke ihm den Segen des 


Jordan. Amen. 

Gib ihm die Kraft, ein lebenspendendes Wasser 
zu werden. Amen. 

Reines Wasser. Amen. 

Wasser, das von Sünden reinigt. Amen. 

Wasser der Waschung zur Wiedergeburt. Amen. 
Wasser der Kindschaft. Amen. 


osú q^bíjol .cLoJI IvSÍ ÒJlà) 
.iSÜlouuüJI c\jSÜ\$ Ò 3 ÀJI 3 ÜJjÍII 
4jJL£ (JJÜ3JLÍÜI dLJ ülC3 


.(JjüdÍ 

uíjJI 4 S jj 

cu^ 

.|JjüdÏ 

Lujcfl sLo 03 9 

cdxcl 

■ujudÏ 

l>£>lb 

cLo 

■ fjjuel 

UUaàJI 

cLo 

■ ^jüoI 

jüjlaJI íMjuoJI /xjuOw» 

clo 

yJüOl 

ò^úJI 

clo 


Gewahre diesem Wasser, dass in ihm kein bòser 
Geist sei und auch mit dem Tauflingen keiner 
hinabsteige, auch kein befleckter Geist, kein 
bòser Tagesdamon, kein Mittagsdamon, kein 
Abenddamon, kein Nachtdàmon, kein Luftdamon, 
kein trunkener Geist, kein Satansgeist, der 
unter der Erde ist, gebiete ihnen mit deiner 
groGen Kraft. Sie werden besiegt von dem 
Zeichen deines Kreuzes und deinem heiligen 
Namen, den wir rufen und der voller Ehre und 
Furcht ist bei denen, die uns widerstehen, damit 
die in ihm Getauften ihren alten Menschen, der 
durch irregeleitete Begierden verdorben ist 
ablegen. 

Lass sie den neuen Menschen anziehen, der 
wieder, der wieder erneuert wird nach dem Bild 
seines Schòpfers. Und Licht der Wahrheit in 
ihnen aufleuchten durch den Heiligen Geist. Lass 
sie das ewige Leben und die frohe Hoffnung 
erlangen, vor dem Richterstuhl! Christi stehen 
und die himmlische Krone und die Vergebung 
ihrer Sünden erlangen. Lass diese Wasser und 
dieses Òl gesegnet, voller Herrlichkeit und rein 
se in. 


ç«03jJ cLoJI I^sjl 

53 j 4 a 9 

hll 59 j ^3 

<cl 30 j| 53 j^s íJjJUI 53 j J3 

v>o üUsuumJI 53jJ3 53j J3 

Jj njOjï) I CCÜ (JjjJI 
íQjojJàsdl dLi $aj 
ijaijjlrJI vLLouujI 3 dLuJLo ^oLol 

V33ÀJ0JI Jjlm C3JL0J0JI ,03£JL> iSjJI 
vjjjJI gJbu .UJ ÚJU03ÜU0JI jülC 

v 5 ili . Qj úLaJI úLuulll Ú3JKÜ&1 
I3UUUUL3 . 4 J l bsJI jlmjlsj 

Ójjo ïJltljJ uSjJI jüjlaJI üLujüÍII 
0*9 C(_s^-cv9 . 4 *Jl> òj$*a>S <S 

(jjjJlaJI 53jJI Ja 9 yjo J^dl j3J 
cb^ls oLcJü 

jjfjjs v_sJLc. JLoLol I3ÀÀ13 .Aa&aaJI 
^sOIojuüJI JjJLSJI I3JI03 5iajuouoJI 
cLoJI IJLÒ> (>SyJ3 ÜljÀC.$ 

Ijcsjo ÚAJ3JL0Ü0 jLuo OujJI Ijl 5>3 
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Jetzt zeichnet der Priester dreimal ctoJI u^LSJI p^ïjjj Ll& 

das Kreuz über dem Wasser und spricht: «JsA» 9 


Im Namen des Vaters, des Sohnes und des 
Heiligen Geistes. Dank deines ganzen Volks und 
deiner Diener, die ihre Kinder zu dir gebracht 
haben. Ruhm und Ehre sei deinem heiligen 
Namen. Nimm sie über deinem heiligen, 
himmlischen und lebendigen Altar an 
als Wohlgeruch von Weihrauch für deine 
Herrlichkeit in den Himmeln, durch den Dienst 
deiner heiligen Engel und Erzengel. O Herr, 
erlòse dein Volk, segne deine Erben, Hüte es, 
erhebe es zur Ewigkeit. Bewahre es im rechten 
Glauben alle Tage seines Leben. Mache es fest 
in der Liebe, die jedes MaG überschreitet, 
im Frieden, der über jedem Verstand ist. 
Durch die Fürsprache und die Fürbitten 
der heiligen, ruhmvollen Gottesmutter Maria, 
und des heiligen Fàrbers, Johannes 
des Tàufers, meiner Herren, der Apostelvater 
und aller anderen Heiligen, die anderen 
Heiligen, die dir wohlgefallen haben. 

Durch die Gnade, das Erbarmen 

und die Menschenliebe deines eingeborenen 

Sohnes Jesus Christus, unseres Herrn, 

(still) durch den dir gebühren 
Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und Anbetung, 
gemeinsam mit ihm und dem Lebensspendenden 
und wesensgleichen Heiligen Geist. Jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 


t (jjüJLflJI v^l 

iJjímCj dLsjúJ 

IJLSOO ./X£juJ JU ^jjJI 

JLouuJ^I 

vj^bUI (jjüJLAjoJI Jbo Juo (jdc 
J^JI LouuüJI 

OlgjOuuüJI (_s ^9 iSÀJI dLuoJs lC 
dUSÜMuo cLukJLkSuMjo cuojl su 

■ dÜljjuO JjU .wUSjuü yjtSiJo' VjÜ 

■ Jülll v^JI \$ fi·V&J I 

jOüüijuuüUoJ I ÜlojDI V^v 9 pjfr J&tO'l 
\^3 p^Xstsr 1$ joüí J £ 

ic^uui; 4 jAaJI 

.Jac J £ $lsu lSàJI 
V^jJI OUJ9JI9 OlclÀjuüJO 
OJÜI 5 Ijlsoo Òs^JLoüoJI cLmJuJL&JU 
çjLaJI ujouAaJI^ •pjj·o «0^1 
JuuüjJI cllD I ul JUxOjoJI 

1^2*0j] vjjjJI ^jjuujujlaJI jjLuJ$ 

jmUJuJ\ <USCA3 Así /J1 3 ^A&JU 

Juo-^JI dLüJ c^IsJUl 
.JjJI.iSjdl IJLÒ> .Luj ^UuuJUoJI 
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Das Volk betet das Vater unser und 
der Priester spricht die drei Absolutionsgebete. 


'-SjJI LïUI J9ÜJ 

«ü'MjJI JJbtJI ,jj 3 >ISJI J^üj3 


Einer ist der Heilige 
Vater. Einer ist der 
Heilige Sohn. Einer ist der 
Heilige Geist. Amen 


Amen 


Der Priester 


lc O TTàNàTIOC Il&THp: 
ic 0 TiàNàTioc Tioc: 
€nto ÍInctju^: 

àJUHN. 


will JLH9 
.^jjü^JLaJI jl=>-I 3 

^jjüJLaJI £9 >11 $£) 

■ iJjüoI 


Das Volk 

àJUHN. 


■C>uoï 


Dann nimmt der Priester das heilige Myronòl 
und gieGt davon dreimal ein wenig in Kreuzform 
zur Weihe des Wassers ins Taufbecken. 
Jedesmal spricht er: 


OüJLRjoJI ü$>uoJI <>£>ISJI j>b 

1^9 |JL5>- ILJb 9 juO v_«SLmJL 19 

uJLaJI JLüo ol>© 

: J9A1 ò>o l JS \S^S sLoJI ijjüJlsjJ 


Im Namen des Vaters, 
des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. 
Gepriesen se i Gott, der 
allmàchtige Vater. Amen. 
Gepriesen sei sein 
eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. Gepriesen 
sei der Heilige Geist, der 
Trdster. Amen. 


J}€N $p&N W$I(«T N€M najl·lpi N€« 
IllTTN€TJUlà. eeOT&B. ‘HcíAà.pcOOTT NZ€ 
Çt>l(MT nin&NTOKp&TÜDp. 
&.UHN. ‘HcWà.ptDOTT NZ€ 

TTeqWONO^eNHC NOJHpi Ihc n%C IleNOC 
^CWà.pa)OTT NZ6 TTITTNà. COT 
«TTà.pà.K2vHTON . àJAHN. 


£9>ll9 ^Vl9 vVI .puuüb 
ylll cUJI ü^Luo .vjjjJlàJI 
.(JjüoI JSJI JsuLsJI 

£9_mJU Jüu ^ gJ I Qjj I djLuD 
.(jjuol Uj j £u_uüüoJI 

yjjJüül djLfus 

.^>uol iSj&oJI 
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Er bewegt das Wasser und spricht 
dabei diese Texte aus Psalmen: 


jjuoIjjoJI (Jjo gJsuül ÒÀ5) J $su pj 
oluoJI «J>ou 35)3 


Die Stimme des Herrn erschallt über den 
Wassern.Halleluja. 

Der Gott der Herrlichkeit donnert, der Herr 
über gewaltigen Wassern. Halleluja. 

Blickt auf zu ihm, so wird euer Gesicht 
leuchten, und ihr braucht nicht zu erròten. 
Halleluja. 

Kommt, ihr Kinder, hort mir zu! Ich will euch in 
der Furcht des Herrn unterweisen. Halleluja. 
Wir gingen durch Feuer und Wasser. Doch du 
hast uns die Freiheit hinausgeführt. Halleluja. 
Entsündige mich mit Ysop, dann werde ich rein, 
wasche mich, dann werde ich weiGer als Schnee. 
Halleluja. 

Erschaffe mir, Gott, ein reines Herz und gib 
mir einen neuen, bestàndigen Geist. Halleluja. 
Denn der Herr hat den Zion erwàhlt, ihn zu 
seinem Wohnsitz erkoren 
+ (Ps 29:3,4) + (Ps 34:6,12) + (Ps 66:12) + (Ps 51:9. 


vjJI O3.fi ( 4,3 :28 0) 

vjJLc vjJI ■·ic>l jlmJI «UI .oluoJI 
.U3MJI I oluoJI 
«JlLou vjJI O 3 .fi .Ò 3 ÍÜ II O 3 .fi 

.U 3 JLJUI fijJó .C 
OJI I 3 JÜÜ (11 / 5:34j3o>o) 

1SÜ3&AJUUI3 i^JUil U I3JLsO .Ü3JUJUI 
.Ü3JUJUI vjJI 4 dlÀuo >aSüoJLcJ 
CI0JI3 jUI lí) 9 r ( 11 : 65 j3o>o) 
.U3JLJUI ^J| 10^)3 

isdc £usúl (10,9,7:50 :j3o>o) 
(jfiuuLS ^uJLmjlcI3 >^bld 1JL93 jj 
LaJ lid .U3JLJUI &LJI ujo jiS\ 

touübi_MJUO l>3>3 4 UIü 1*3 4 üJL>l 

.Ü3JLJUI ÒOOfir 

Ú 3 ^fi jliól vjJI (13 :132 

.U3JUJUI cü L·SLmJUO Lgjyfi j 9 

11,12) +(Ps 132:13) 


Der Priester 


Segnet mich, ich verbeuge mich vor euch, 
vergebt mir, O meine Vàter und Brüder. Betet 
für mich. Ruhm sei dem Vater, dem Sohn 
und dem Heiligen Geist jetzt und allezeit und 
in Ewigkeit. Amen. Gepriesen sei der Herr, 
der jeden Menschen erleuchtet, der in die Welt 
kommt, jetzt und allezeit und in Ewigkeit. 
Amen. 


l3„>Àcl .ctüUsuo 15 ) .isJLc I3 
í l3JL.fi .JJ9ÓI9 v^JUIL» 
ijjuJlaJI £3^3 ujÜIs v^J JpooJI 
j35>jJI > 5)0 v_s\JI3 ÜI3Í ulli 

JSJ Çyuufij uSjJI VjJI djluD >v >uoï 
JSs ulli .pJL·JI csJI oï úLmjüI 
■v>uoï >35)jJI > 5)0 0JI3 0I3Í 
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Psalm 150 




Lobet Gott in seinem 

^Ç/víUOY €<$>NOt jben 

rtH60Y 

cUJl lg_^_ kjj 

Heiligtum, 

THpOY 

rtTAq a/N/Nh/Noyià. 

U^UUI 

CL»_«jljuJl.9 

Lobt ihn in seiner màchtigen 

C«OY 

èpoq d^srt 

níT^^po 

v_S^_9 Ò 9 . 

_ uü 

Festung, 

rtTe 

Teqxou & 

L^JLJUI 

Q _J9_9 jJL> 

Lobt ihn für seine groBen 

Ò«OY 

èpoq èp,pm 

p ; tx:Grt 

i_sJLc < 

^ 9 ^ a l·i1 

Taten, 

TGqjtlGTXOjpi A/N. 


L^JLJUI 

cUjJl-Q_ 0 

Lobt ihn in seiner 

CiX OY 

èpoq 

nÀujAt 


Ò 9 _ 2 *m_uü 

gewaltigen GròBe, 

rtTG 

Teqjut6Tmyi“ 

a?\. 

L^LDI 

cLJLjoJà_C 

Lobt ihn mit dem Schall der 

C«OY 

èpoq £>eft 

OCJULH 

Oçi^u 

òg_ 2 *ui _ uü 

Hòrner, 

rtcA?\nJïToc a2\. 


L 9 JLUÏ 

«39-j-II 

Lobt ihn mit Harfe und 

Ò«OY 

èpoq d^ert 

OY^AÍX 

,l ^ „ ■ 

Ò 9 _J*u_uü 

Zither, 

THpíormejui oykyo&p* 

A/N. 

U 9 JLJUI ‘ 

òji À A 99 

Lobt ihn mit Pauken und 

C«OY 

èpoq £>eft 

g,ArtKG« 

«_99_9Jlj 

òg_ 2 *ui_UÜ 

Reigen, 

KGJÜL 

rtejut g^rt^opoc 

A/N. 

LsJUÜI 

v-99_q_^>9 


Lobt ihn mit Floten und 

Ò«OY 

èpoq £>ert 

pArtKAn 

jL 

Saitenspiel, 

rtGJUL 

oYopr^rtort 

a/N. 

L 


òy 


u- 


Cjl 9 


Lobt ihn mit hellen Zimbeln, 

Lobt ihn mit klingenden 
Zimbeln, 

Alies, was atmet, lobe den 
Herrn! 

Ehre se i dem Vater und 
dem Sohn und dem Heiligen 
Geiste! Alleluja! 

Jetzt, und immer und in die 
Ewigkeit der Ewigkeiten, 
Amen. Alleluja! 

Alleluja, Ehre se i Gott! 
Alleluja! 

Alleluja, Ehre se i Gott! 
Alleluja! 

O Jesus Christus, Sohn 
Gottes, Erhòre uns und 
erbarme Dich unser! 


Cjuioy èpoq £>ert p^rtKYJU. 
K^?\ort gngcgtoy cjuih à/N. 

Cjuioy èpoq £>ert p^rtKYJU. Ü^/Nort 

NTG OYGUJ?\H?\OYJ A/N. 

Níqj ftJÜeff JLl<5.pOYCJl(.OY THpOY 
ècjjpAft «.llac nertrtoYi" a/N. 




òg a juj 


U^JLJUI Og_*^JI c Uljuuo 


òg^-jL. 




^.OgA ÜATpt K6 TJÒ) 
ÀFIW) ÒftGYWATI A?\. 


K6 


Ke ftYft K6 Àl K6 IC TOYC 

èOart<^c Tuort èu)rtwm À«nrt. a/N 


%7\ a/N. 
o0eoc 


kogA 

MJULOUn 


Cl 


a?\. 


3*2\ 

c|>A 

Ihc 

CIOTGJUL 


A/N. 


riertrto't' ne 


Ilià)OY 

a?\. 


YlXC ncyHpi «<]>+ 

èport OYOg, rtAirtArt. 


LísLUI 


^üljuUÚlJL 9 ^LjOs_juüJ t J^S 

UgLJUl L^J!v>JI/^! 

,jj\Jlg l_ü\U JjruoJI 

L-jgJLJUl £9j_II9 

0I9T JS3 o\JI 
L^L·lII ú-^T j9-fi>jJI 

jl^dJI.LsJL·IJI 
L^L·lII L^JV 

jl^oJI.LsJL·IJI 
L9LJUI L_^JV 

«ÜJl [j—> I ^luujuoJ I £9_*juy L 

.La^jlg li O /V ull 





























































Ritus des Taufsakraments 
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Wàhrenddessen geleitet der Diakon 
die Tàuflinge von Westen nach Osten zum 
Taufbecken auf die linke Seite 
des Priesters, der taucht sie dreimal 
unter und haucht jedesmal in ihr Gesicht. 


VjJülouuüJI JLuUUOJ j^opaJ\ cLjÍ 
^Jl <V vJjo JLo j &> vSjJU 

jLuüU (^Jl CÜ^A&oJI U^P»- ^sJc 
OljdO LíMJ y^lSJI ^ISJI 

àxsuau ójjo JS 99 


Der Priester 


Beim erstenmal sagt er: : J$íü ujJsill <u*JaàJI 

Ich taufe dich (Taufname) im Namen des Vaters! | v^l ;»uu/0 (.. ..) U JjlacÍ 
Beim zweitenmal: «uíLJI 

Im Namen des Sohnes! | 

Beim drittenmal: «uJLJI 

Im Namen des Heiligen Geistes! | u-jaíUI estils 


Nach der Taufe gieGt der Priester über dem 
Taufbecken Wasser über seine Hànde, 
wàscht sie, das Kreuz und was um die Taufe 
herum ist. Dann spricht er vor dem Ablassen 
des Wassers folgendes Ge bet: 


«ujü i>Lc clo v-ju^u jüubaJI jlsj9 
Lo^JLuülaj^ cü^^joaoJI üj& 
J^Lo 9 v_aaJLoJI J_uul»j 9 
òl·LaJI oxS> 0$jy pj .cu^a&oJI 
eloJI QjjmjjJ 


O Meister, Herr, allmdchtiger Gott, der alies 
geschaffen hat, das vorher nicht war durch 
seine wahre Weisheit. Du hast die Wasser seit 
Anbeginn an einem Ort gesammelt, du hast eine 
Rangordnung alle Geschòpfe nach der GròGe 
deiner Kraft und deiner Weisheit, die unbegrenzt 
sind, festgestzt. O Herr, du hast diesem 


<JSJI bul* <UUI v>JI JüuuoJI 1®JÍ 
ij£j joJ Íojo 

iSjJI üjí .<Uàü>aJI JüuoSru 
ulSúo cJüJI Juuo olyoJI üaOb > 

.J^ls 

olS^JbooJI jjLujJ <Uj j oJLa^-3 
vjjJÜUI dLi$3 AjoJslC v_wua> 
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Wasser durch die Gnade deines Christus und 
die Erfüllung mit dem Heiligen Geist Reinheit 
gegeben. Es war deinen Dienern, die in ihm 
getauft wurden, ein Bad der Wiedergeburt und 
Abkehr vom alten Irrtum. Du hast sie mit dem 
Licht deiner Gòttlichkeit erleuchtet. Wir 
bitten und beschwòren deine Gü te, 

O Menschenliebender, lass dieses Wasser zu 
seiner ursprünglichen Natur zurückkehren, 
damit es wieder zur Erde zurückflieGt wie bei 
jedem Mal. Und sei uns Hilfe und Erlòser, 
dass wir dich zu jeder Zeit rühmen, O Vater 
und Sohn und Heiliger Geist. Wir senden zu dir 
in die Hòhe Ruhm und Ehre und Anbetung jetzt 
und allezeit und in Ewigkeit. Amen. 


ÜJLuu/U OJl JJl£ lotgJ ijjJuJ 
Aaaò l^àilb cloJI IJl£> oJLa> 

(JJÜ^JLSÜI wL·cjuuUÜO 

I^joüocü OrfAJI vJjüut&J jLa$ «uJLe 

|jUAJ%j£ JüJpJI ^MjuoJU /XjuOw» cus 

j$jj l^cLbls c UojJlsJI UlLcJI ^_^o 

^JLaJI l&il JLJI JLuu 

cloJI IjlS Jsüj úl jjuüuJI v-j J cjQ 
oOjJI tsJI íjjJ J3ÍII Qsub tsJI 
.ò>o JJLo iS>>! ò>o 
/ LaJL·«a3 U>c LJ ü^Sj Lcul 
UJDIS V^il djtócOyJ 

tsJI dLI Jjuu>>3 .(jjuJlaJI ^s>lls 
t^SPejuaJls AaIjSJIs JlsjcJI v33S 
vjjJüJI Jüí isJls ÚI3I J^s ÜJI 

■<JjuoI 


Dann làsst er das Wasser abflieGen. .cloJI pj 

Damit ist die Spendung des Sakraments der Taufe beendet. 













Die Myronsalbungsgebet 
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4 àuu d%US 

Die heilige Salbung 


Die Myronsalbung (Firmung) 

(Ú^jjuoJ ^sjuüüo) 

Der Beistand aber, der Heilige Geist, den der Vater in meinem Namen senden wird, der 
wird euch alies lehren und euch an alies erinnern, was ich euch gesagt habe. (Joh 14:26) 

JS p&JsSsiJ i^njOuuüU Ijlll cULuüjjuuJ iSJU (jJüJLÜJI <5^ftoJI Lol 3 " 

26 :14 U^3j " jbSJ cuJLd Lo pSjSjj 3 

Ihr habt die Salbung von dem, der heilig ist, und ihr alle wisst es. (lJoh 2:20) 

20 :2 V5J3JI U>3j «ULuüj ü3joJa»3 <^jjü3JlrJI ^>o dxygj» /xS_L 9 < pjj| L0I3" 

Als sie das hòrten, lieBen sie sich auf den Namen Jesu, des Herrn, taufen. Paulus legte 
ihnen die Hande auf und der Heilige Geist kam auf sie herab. (Apg 19:5-6) 

<LiJL| (jjuJ 3J ç*i03 L0J3 «£3 -«joj v>JI I3jusolcI I3A0UUÜ LoJLd " 

. 6,5 :19 Jloxl "p&lc. 'jjjjl&JI £3>ll 

Das Wort „ Myron" ist das altgriechische Wort für Òl. Die Kònige und Priester im 
Alten Testament sind mit heiligem Ól gesalbt worden, deshalb wird es auch in der 
Kirche benutzt. Durch das Gebet bekommt dieses Òl eine besondere Kraft, durch die 
die Heiligung geschieht. Die Herabkunft des Heiligen Geistes in der ersten Kirche 
geschah durch die Handauflegung der Apostel. Als Ersatz dafür gebraucht die 
koptische Kirche die Myronsalbung. 

Die Heilige Salbung wird in der koptischen Kirche unmittelbar nach der Taufe 
gespendet. Sie ist das zweite Mysterium, durch dass der Heilige Geist auf den 
Getauften herabkommt. Bei der Taufe Jesu geschah dasselbe: der Heilige Geist kam 
auf ihn herab (Mt. 3, 3-16). 

Durch die heilige Salbung erlangt der Getaufte das allgemeine Priestertum 
der Glaubigen. Die Myronsalbung erfolgt nicht nur zur Bekraftigung der Taufe, 
sondern auch zur Segnung der Glieder und Gelenke des Leibes des Getauften und zur 
Segnung der Seele mit einem himmlischen, unlòschbaren Siegel. Wie die Kirchen und 
die Gerate für die Eucharistie mit heiligem Chrisam (Myron) geweiht werden, so wird 
der Mensch durch diese Salbung geweiht. Diese heilige Myronsalbung ist ein groBer 
Schutz gegen alle Werke des Satans, gegen seine Listen, gegen Magie und alle bòsen 
Werke. 

36 Kòrperteile und Gelenke des Getauften solien mit dem heiligen Chrisam gesalbt 
werden. Jedes Mal zeichnet der Priester ein Kreuz: „nehmt hin den heiligen Geist" 
(Joh. 20, 22). 
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Der Ritus der Myronsalbung 

jjjJAAjoJ O 3 jjuoJÜ fiuüJ jJ\ 


Der Priester nimmt das Myronòl 
und betet darüber: 


ujujlojoJI u^^juoJI à>ü 

:MJls ^4^ vjJL 


Der Priester 


O allein Allmàchtiger, der alle Wunder tut, für 
den nichts zu schwer ist, sondern dessen Willen 
und Kraft in aliem wirkt, verleihe den Heilige 
Geist, wenn wir mit dem heiligen Myron 
benetzen. Lass es ein lebensspendendes Siegel 
und eine Stàrkung sein für deine Diener durch 
deinen eingeborenen Sohn, Jesus Christus, 
unseren Herrn, (still) durch den dir gebühren 
Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und Anbetung, 
gemeinsam mit ihm und dem Lebensspendenden 
und wesensgleichen Heiligen Geist. Jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 


gjuoj* çjLs ojl>9 jjlàJI l $jÍ 
CjsjuJ dLJLc jjuu&i J iSÀJI uJbfiJI 
<ÜLcl9 Jüàljl {_fSJ 

í 

IJjJAaJI J&*»Í 

.(jjüJLfboJI ÚJ^uoJI QuOJ JülC 

iLjtfl LoJl> (jSuJ 

JLuU <«JjüuaJ ÜLJ3 

.L·l»j ^buuUüoJI £3 _mJU 

Jj íJ&aJj CÜ*S yjo iSÀJI Ijl£> 

.&JI.jlssjoJI 


Denn salbt der Priester jeden Tàufling ú 9 ,>*oJU aaaaJI v>al£JI pj 

36 Mal in Kreuzfornr. :Lou “ ,J 36 ‘· v ·* nn ^ 


1. Den Kopf, die Nasenflügel, den Mund, (,>*í»*àJI)u«ÍiI 3 p-újjj iljí 

das rechte Ohr, das rechte Auge, dann das coJIs ^àJIs 

linke Auge, das linke Ohr, wàhrend er sagt: (p$ujjj8) «^>-***11 üiills tS>-*jüJI 

Der Priester 


Im Namen des Vaters 
des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. 
Salbung der Gnade des 
Heiligen Geistes. Amen. 


1 d€N <ít>pàN JU<$>IU)T N€JU TTOjHpi 
N€JU ITITTNà €OT. OtOüü&C NT€ 


TTI&JUOT NT€ TTITTNà. €OT 3JUHN. 


jxjjj ü 

^SjuUUO .UJjJÜÜI 
-ijjuol u^jlaJI Qjxsü 
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2. Er salbt in gleicher Weise Herz, 9 òjjuuJI^ oJLaJI p^ny Ijü 

Nabel, Rücken und Lenden und spricht: (/> 9 -í/.> 4 ) vJLaJI^ 


Der Priester 


Salbung als Unterpfand 
des Himmelreichs. Amen. 


OtOüü&C NT€ OT^pl·lB NT€ 
OJUieTOTpO NNNICjJHOTI. 3JUHN. 


O 3 SJL 0 Ú 3 J j£- cKscjjjj» 

.^juol OlgjQuuuJI 


3. Er salbt das Gelenk der rechten Schulter 
von oben nach unten, das Ellenbogengelenk 
des rechten Arms innen und auBen, 
das Handgelenk innen und auBen und sagt: 


iJjojÍII vÀfcSJI puuj jí :UÜ 

J-£uu>9 JsuJI$ yjo 

újojJI v_aSJI oLwuc>3 vjjojDI 

: <J$a> &£> 9 ( p&mjj 6 ) òiLcIs 


Der Priester 


Salbung der Teilhabe am Ovea)&c ntc ovjuteTçyzHp ntc 

ewigen und unsterblichen otojn^ N€N€& ovo& rmejuiov aju>m 
Leben. Amen. 


òLfdl ASjuuj 
.^juel .cUÜloJI jjf£- COJUDI 


4. Er salbt die Gelenke des linken Arms 
in der gleichen Weise und sagt: 


ijjo >juju^JI uuSJI J^o.an p-ujjj : IojI j 
Òluu 03 >juuuÍ)I £3^JI J*oàjo9 J 9 UJI 3 v3^d 
(p&juJj6) 0 ILCI 9 >juUuJI VJlSJI Jri£tÀ 09 


Der Priester 


Heilige Salbung Christi 
unseres Herrn, 
ein unzerbrechliches 
Siegel. Amen. 


Ot©o)&c eqo'r^B 

nCNNOTt N€Jüt 
N^TB(í)2v€BO?v. àJUHN 


NT€ Ilocc 
OTC$p^VIC 


^buuouoJU CLujJLtLO 

■l>uoI JjcjJJ >oJb>'9 LgJI 


5. Er salbt das rechte Hüftgelenk, den rechten 
Harnleiter, das rechte Kniegelenk von oben und 
unten den rechten FuBknòchel innen und auBen 
und sagt: 

Der Priester 


vJjOjIII J*£LAjO fiuJjJj iL·uüuob' 

cuSjJI JLAÀ09 újojJI v-JbJlj 
JLAÀ 09 úLuu 09 ^ssjuOyJI 
( 6 ) Ò^Lcl9 v^juOuJI J^^ll 

: J 3 ÜJ 


Vollendung der Gnade 
des Heiligen Geistes 
und die Rüstung 
des Glaubens und 
die Wahrheit. Amen. 


ÍIz:a)K€Bo 2 v jutni&jutoT ntc TWTNà. 


eev n€ju t^e2viBa) ntg nrnà&t 

N€JU tjUe©JUHI. àJUHN 


^jlaJI £ 9j JI JIaS 
v3^Jl9 uIoj\II £^^9 
.(JjüoI 
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6. Er salbt in der gleichen Reihenfolge uJbJl 9 J^l J-aào 
die linke Seite und sagt: 1 ‘^· ^*"3 

OMCI 9 v 5 >jwjuJI J^rjJI v-»> 9 >C Jd^XfijO^ 


Der Priester 


Ich salbe dich (Name) mit 
der heiligen Salbung im 
Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
Heiligen Geistes. Amen. 


CeO(i)&C JLlJütOK l·là. .. .. N0VN6& ("O^ 

eqovàB . V>eN cï>pàN jut^>ia)T ncjui v^I yjxixaj» 


ntgHpi Neu mnNà. eev. aju>m. 


■v>uoí u^ijlaJI 


Wenn alle Tàuflinge in dieser Weise gesalbt 
sind, legt er jedem einzeln die Hànde auf 
und sagt: 


Jth fiujjJ cl^jül JUC 3 

OJü Ç-CU JlÀbJI (JJO 
: J 9 JVS J^l9 (_sJLc 


Der Priester 


Sei gesegnet mit dem 
Segen des Himmels, 
dem Segen der Engel. 
Es segne dich unser Herr 
Jesus Christus, 


6lC€(y(i)TTI €KCAlApü)OVT £>€N 
niCJUOT NT€ Nà. NI$HOTI N€JU 
niCJUOT NT€ NlàST€?yOC . eqecjuoT 
epoK nz:€ lloc Ihc IIxc. 


ol Sjju «JjLud úpSLi 
ois Jj$ tjjuJlouuüJI 

V>JI JSjLi .ciSJILoJI 

.^UljuOLo J I £ 9 _uJL> 


Er haucht ins Gesicht des Tàuflings J9ÍÚ9 ju&*oJI «^9 0^9 &üj L£> 

und spricht: 

Der Priester 


In seinem Namen 
empfange den Heiligen 
Geist. Sei ein reines 
GefaG durch Jesus 
Christus unseren Herrn! 


OvO& £>€N TTeqpàN dl NOTTTN&. 

eqoTàB oto& (yami notokctoc 
eqTOTfiHOTT eBo?v&iT€N Ihc IIxc 
I leNOC. 


^9>ll J* 9 l CC0UUJU9 
\jj& l>&lb cül 0S9 

Xuj ^üuujloJI £ 9 _«jül; 


Ihm sei die Ehre 
zusammen mit seinem 
guten Vater und dem 
Heiligen Geist jetzt und 
allezeit und in Ewigkeit. 
Amen. 


€T€ ^coq ne major ncju 
neqlcoT Nà^àeoc ncju ninim cot.. 


JltooJI <Ü vSJJI I Jlq) 
£9>Jl9 SÜL·aJI «U>í ça 
uill . uj^jlaJI 
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Der Priester bekleidet den Getauften 


mit einem weiBen Gewand und spricht: 

J $su U^j 


Der Priester 



Gewand des ewigen und 

Ov&eBca) NT€ OV(i)N3 N€N€& OVO& 

cujüJI òLcül ijjüLJ 

unzerstòrbaren Lebens. 

NàTTàKO àJUHN. 


^jüoI. ÒJüuüUÜI 

Amen. 





Der Diakon 



Wir bitten dich 0 Herr. 



VjJLbu v>JI ú-o 


Der Priester 

Nachdem der Priester das Anhauchen 
und die Salbung beendet hat, folgt ein Gebet 
über Getauften. 

O Meister Herr, allmàchtiger Gott, du allein 
Ewiger, Vater unseres Herrn, Gottes und 
Erlòsers Jesus Christus, der die Neugeburt 
seiner Diener durch die Waschung der 
Wiedergeburt befohlen und ihnen Vergebung 
ihrer Sünden und das unverderbliche Gewand 
und die Gnade der Kindschaft geschenkt hat. 
Du, unser Kònig, sende jetzt auch auf sie die 
Gnade deines Heiligen Geistes, des Beistands, 
herab und gib ihnen Teilhabe am ewigen Leben 
und Unsterblichkeit wie dein eingeborener 
Sohn, unser Herr, Gott und Erlòser Jesus 
Christus versprachen: Wenn sie aus dem 
Wasser und dem Geist wiedergeboren sind, 
kònnen sie in das Himmelreich eingehen. Durch 
den Namen und die Kraft und die Gnade deines 
eingeborenen Sohnes Jesus Christus unseres 
Herrn. (still) durch den dir gebühren 
Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und Anbetung, 
gemeinsam mit ihm und dem Lebensspendenden 
und wesensgleichen Heiligen Geist. Jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 


4 ààJ|£ újo bl$ 

OjJUI òM-eJI JlÀbill v^JLc J $aj 

JSJI hjU> qJJI V> JI JüywjJI Lfelí 
U^JIs iuj ^jj íOJl>9 iSJül·lI 
Jjol uSjJI < ^buuULoJI £JjuUU liugÜ b ttOg 
rfJüJCÜI OJLmC 

Ifijfr jJLc CJuoa;I3 
■Ò^jyJI íibuüüÜI pXC- 

JX &jJLc USJLoü Lsul OJl 

.kSj&oJI O^JloJI do·'Sj 
.O3J0JI ;0Jl£ 3 cujüill 0L5JI 
l jj ju> 3JI JLul xc$ LoS 
- ^UuuÜLoJI £$JUUU IvflJ b tOg LfcJls 
^9>ll3 cloJU l·S ^1 ò>o I9JJ9 àl 
(_SvJI J^jJI - (jajJüÜI 

Ò3JÜI9 JXjuJ J U tOl^AuuJI O3SJL0 
£3 _mju Ju j ogJI JLjII v^jJI (ÍA&JI3 

.Lüj ^buuUüoJI 

éJl...jpwJI <Ü *9 ujo cSJJI Ijlò) 
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Der Priester 


Nachdem die Tàuflinge die übrige Kleidung 
angelegt haben, spricht der Priester 
dieses Gebet iiber den Kronen: 

LJ QjJtU IgjuUüJLl úí JL SU$ 
oILaJI oJl £> J3ÜJ 

0 Herr, allmàchtiger Gott, Vater unseres 
Herrn, Gottes und Erlòsers, Jesus Christus, 
der seine heiligen, reinen Apostel, Propheten 
und Màrtyrer, die dir wohlgefielen, mit der 
unvergànglichen Krone gekrònt hat: Segne jetzt 
auch diese Kronen, die wir vorbereitet haben, 
um sie deinen Dienern, die mit der heiligen 
Taufe vereint sind, aufzulegen, damit diese für 

sie Kronen der Herrlichkeit und des Ruhms 

Ijj *í JSJI huU> «OJl v> JIL^j 

jjuuuüJLüJI cOLuü j JJL 5 cSJJI 

iJjjJI odijjujJ OcLuJ^d 

l£)üL£> cs^JI JjJISÍJI oÀ£> dl j\j 
I3JCÜI vjjJÜUI Jjua&J L^juuuJLJ 

jxqJ ú$£j 

werden. Amen. 

Krone von Se gen und Ehre. Amen. 

Krone von Tugend und Gerechtigkeit. Amen. 

Krone von Weisheit und Verstand. Amen. 

■v>uoI . Jltco JjJISI 

■vj-woÍ .JLAU03 JjJlSI 

■^jubÍ 1^13 JJLSÍ 

■v>uoï -P^5 AjixSL·» JjJISÍ 

Stàrke sie, damit sie deine Gebote und Befehle 
befolgen und mit den Guten das Himmelreich 
durch Christus Jesus unseren Herrn erlangen, 
(still) durch den dir gebühren Verherrlichung, 
Ehre, Lobpreis und Anbetung, gemeinsam mit 
ihm und dem Lebensspendenden und 
wesensgleichen Heiligen Geist. Jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen. s'*" 

dl>ol3l3 I3JL0SJ 

«OI3JOUU0JI O3SJL0 OljJpU 

iJjo vSjJI IJl£> íUjj £3mu ^uuuuuoJÜ 

.^1_II_JL^ooJI <Ü *9 
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Dann legt der Priester jedem Ge tauften p$+* ^9 juíu 

einen Giirtel in Kreuzform um, JJlSill ç^sus vuJLaJI JLüo 

legt die Krone auf seinen Kopf und spricht: : J 3 A 13 p^99j 


O Meister, Herr und Gott, setze deinen 


Dienern Kronen vom Himmelauf. Amen. 

Krone von Herrlichkeit. Amen. 

Krone unbesieglichen Glaubens, dem nichts 
widerstehen kann. Amen. 

Krone der Bestàndigkeit. Amen. 

Krone der Gerechtigkeit. Amen. 


Gewàhre deinen Dienern Erfüllung durch den 
Heiligen Geist. Durch das Erbarmen und die 
Menschenliebe deines eingeborenen Sohnes 
Jesus Christus, unseres Herrn 
(still) durch den dir gebühren Verherrlichung, Ehre, 
Lobpreis und Anbetung, gemeinsam mit ihm und dem 
Lebensspendenden und wesensgleichen Heiligen Geist. 
Jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 


^sJLc qJJI vjJI JUywoJI 8-io 
.(jjycl .cLouuuJI |JjO JjJISI Jjüm£ 

■ VjjuoI .JLStJO JjJLSÍ 

u^Iftp jjfC- uLojI JjJISÍ 

■i>judI .ülj JjJISÍ 

■v^uoï .JjlaJI JJISÍ 

yjo (^uJ^JLojO I3J32ÚJ djüuhC guuol 

■ Ijja^jLaJI dL <\JXSÚ 

v^Ol^JUl ^ujuJI <lcu 9 olsijJU 
íL·jj ^uuuuuoJI £3_mju bLjJ 

.<j_II... JLmJI cd*9 i> 0 vS-UI IJl£> 


Der Priester spricht die folgenden Sàtze 
und das Volk antwortet jedes Mal: 


oxS> ijj&L·ül J $su Lsuí$ 
IsJjJjte VaAjuüJI 


Würdig, würdig, würdig &^, oc ^ I0C ^ioc 

(Name des Ge tauften), 

der Christ. oxpKrmNOC 


(JXuuüUO ^ X íjuUUO 

^QJuuUüoJI (uÜ 3 ) 


Mit Ruhm und Herrlichkeit krone ihn. v^l - e 3 amJU 

Der Vater segnet. Der Sohn krònt, ^9^9 

der Heilige Geist heiligt und vollendet. 


5V 2 , 10 c 


& 2 .IOC ^ 2 ,ioc 


OXpiCTI^NOC 


Empfange den heiligen Geist, der du 
die heilige Fàrbung erhieltst. 

5\.2.ioc ^2.ioc ^^ioc 


^ 3 jJI Jjkdl 
.4juUJJÍaJI ^Ày^JI UU (Jjob 

O^piCTI^NOC 
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Empfange den Geist Gottes, der dich 
mit Freude erfüllt. 


cUJI JjJíI 
■ò a >juüLoJI |Jjb JUm iSJdl 


5X2,100 &2.I0C &2.I0C 


OXpiCTI^NOC 


Jesus Christus, der Sohn Gottes, des Vaters, 
erfülle dich mit Kraft und Gnade, gesegnetes 
Kind, das an der heiligen Taufe teilgenommen 
hat. 

SX^ioc ^2.ioc ^ioc. 


vJMjoj V ^l ^JJI (jjl ^u-ujloJI ££>jwju 
JjluoJI JàIsJI Igjí «to 

>£lhJI ï\jxx 1\ JÜ iSÀJI 


O^piCTIàNOC 


Empfange den Geist den Trdster und den 
himmlischen Segen, durch die hl Myronsalbung, 
gesegnetes Kind. 


Jjkdl 

Ü3^uoJI \jJà OuLo^wJI 

.JjLuoJI jÀbJI 1 4fj\ u*jJifljoJI 


5X2,ioc ^2.ioc &^ioc 


O^piCTIàNOC 


Empfange das Erbarmen, die Hoffnung, 
den Glauben und die Gnade durch Christus, 
den einziggeborenen Sohn, gesegnetes Kind. 


4AaJl£ üLojJI^ Qjo&jJI JjlSI 
IjjObCJ I JU>£j I ^uuuULoJ I Ja 9 (jjO 

■ JjluoJI JàJsJI l^í 


5\.2.ioc ^^ioc à2,ioc 


O^piCTIàNOC 


J*Sl 

■JsJLwjúúoJI «dJLoJI \jj> 

5X2.IOC &2.I0C à^lOC.OXpiCTlÀNOC 


Empfange den Geist der Freude durch 
den Kònig, der alies beherrschet. 


Empange den Geist des jubelns von unserem 
Gott Emmanuel und das unlòsbare Siegel, 
gesegnetes Kind . 

5\.2,ioc ^2.ioc ^2.ioc. 


LpJ I jl»£ (_ho JjJL^J I JjlS I 

JauüoJI joJbÜI^ 

.J,luoJI jÀkül l^í 

O^piCTIàNOC 


Empfange den Geist voli des Ruhms, 
von Christus, dem Kònig des Ruhms. 

5X2,ioc à2.ioc ^2.ioc 


Ijlsüo c^JLouoJI JjtSl 
■ JLAJOJI JÜLo £buuüüoJI -XÀC (jJO 

O^piCTIÀNOC 
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Du hast die Gnade und den Segen 
unseres Herrn Jesus Christus erhalten. 

Sl^ioc &2,ioc &2,ioc . 05 ( 

Du bist Wohnort des Heiligen Geistes 
geworden. 

5\.2.ioc a^ioc à^ioc.oo( 

Goldene Krone, silberne Krone, Krone 
von Edelstein 

5\.2.ioc a^ioc & 2 . 10 C.oo( 

jülC vjjo oSjj 3 oJü 

■ ^UUuUloJI £3■***!? büJ 

;piCTI^NOC 

;piCTIÀNOC 

QmbS JjJLSI j JaJLSI 
.jojjS jszp' JjJSI 

;piCTIÀNOC 

Nach dem Ende der Krònungszeremonie J*J^I a*c 3 

singt und spricht das Volk: 

Unzerstòrbare Krone, der Herr hat sie den 
reinen Getauften aufgelegt, die Jesus Christus 
gehòren. Gepriesen seist du wahrlich, mein 
Herr Jesus Christus, mit deinem guten Vater 
und dem Heiligen Geist, weil du uns getauft und 
erlòst hast. 

VjJI oL·ux&lQ jjxL· JJISI 

lft> Üül J^LüO .^juuUüoJI £3juuuJ 
^JLaJI *-JLyÍ çjo £9-mju 

OJÜOuLCl dÜJ (jüüJLSÜI 

Dann spendet der Priester den Getauften die <u*j.uloJI bu^JsUi xsu$ 

Kommunion, legt ihnen die Hand auf und betet: aJLou 3 yx&jJLc juJI &oj 


Gepriesen sei, O Herr, allmàchtiger Gott, 
Vater unseres Herrn, Gottes und Erlòsers 
Jesus Christus, der seine Diener der Waschung 
der Wiedergeburt, der Vergebung der Sünden, 
des unverderblichen Gewandes, des erhabenen 
Unterpfandes deines Reiches, das voli von 
Herrlichkeit ist, des Geschenks der Gaben 
deines Heiligen Geistes würdig gemacht hat: 
Wir bit+en und beschwòren dich, 
O Menschenliebender, mache sie würdig der 
Gemeinschaft mit deinem heiligen Leib und 
kostbaren Blut, die deinem Christus eigen sind. 
Schenke ihnen darin Festigkeit, damit sie 
deinen Geboten entsprechend kàmpfen, 


&\ JSJI hjLo vjJI 

L·ugJL· à üog LpJI^ luj 
ÒJüu£ iSÀJI ^UuuUloJI 

JLjJ c JI JMjuoJI /tyUD ft J (jjJ D ÜjuJLO 
pxc. ujüLJ^ OlbcUl ül>&C3 
vSJÜl JjJbdl jLuoàJI 

<U-£>3-<>S I JC*jo £3JLojoJI dbsSJLcJ 
.^jjü3JL(JI db>-3j 
iJjuüüjI VjCKAÜ vLLüO V_JÜ 9 Ü 3 ÜLuÚ 

Juu·JL·sdl PSjmÜ l·L&í I 

VjjJÜUI jOJjSJI >OJÜ I3 ijjüJLSjoJI 
3jJÜ fi&lc. Lçj pSú \3 dbejyuüüoJ 
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deine heiligen Befehle bewahren 
und der Glückseligkeit deiner Heiligen 
und des Himmelreichs würdig werden, 

(still) durch den dir gebühren Verherrlichung, 
Ehre, Lobpreis und Anbetung,... 


I^Jsl ósc>9 l$Jià>b«j ysSJ 

I^ÀSÜJUUJ ^uiJlbaJI hjjjol^l 
Ü3ÜÍ03 vÜjuuuu JLd ÓíIsju; 

.gdl .(UaJU ül^JOyuJI 


:MJl9 «JjLü jxi 


Lass deine Diener, O Gott, in deiner Weisheit 
wachsen. Lass sie deine Frucht verstehen. 
Lass sie zur Reife gelangen. Schenke ihnen 
die Erkenntnis der Wahrheit. Bewahre sie ohne 
Schaden im Glauben. Durch die Fürsprache 
unser aller Herrin, der Mutter Gottes, 
der reinen heiligen Maria, und des Vorlàufers, 
des heiligen Johannes des Tàufers und der 
ganzen Gemeinschaft der Heiligen, Propheten, 
Apostel, Màrtyrer und Kreuztràger. Amen. 


■i-Luo>5L>j pjçjij\ <UIIU 
(_sJI jxçj oJI .dLdlÀuo p$juçM 
• ijpdl qdj&A JfcfcJ uA .cuüül 
•vu£ J*SU ütojJI fi&hAP-l 

ÒJdld LJLS Ljjüugj oLcLrjwju 
^çmUoJIs pjj .o <u*juJlaJI ò>£>lhJI 
óLaa UuIjloaoJI 

cLuJ^llj jjyuUJüJI 
■ iJjyol .OuJL·JI ijjjIJj cIJL^júüJI^ 


Das heilige Sakrament der Salbung ist beendet. 
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Gebot an die Eltern 

V. 5 sJLc j>AJ 

und Paten der Getauften 

/xgjyuLuJ } i^JÜIg 


Erkennt, gesegnete Briider, den Wert 
des Adels, den eure Kinder angenommen haben, 
die mit den Erwahlten gesalbt wurden, und die 
Gnade, die über sie ausgegossen wurde. Sie sind 
Christen geworden mit der heiligen Farbung, 
die die erwahlten heiligen Apostel bezeugten: 
Nach der heiligen Auferstehung erschien 
Christus den Aposteln und sandte sie zu alien 
Heiden zur Verkündigung, indem er sagte: Geht 
hinaus zu den Heiden und lehrt sie, was ihr von 
mir gehòrt habt und tauft sie im Namen des 
Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Ich bin bei euch alle Tage und bis zum Ende der 
Welt. 

Heute, meine Lieben, sind eure Kinder Erben 
des Lebens mit unserem Herrn Christus 
geworden. Heute haben eure Kinder das 
Unterpfand des Lebens erhalten, sie sind fest 
im rechten orthodoxen Glauben geworden. 
Am Tag, als sie geboren wurden, waren 
sie Sklaven, nicht Freie. Aber heute haben 
sie gegen die Listen des Bòsen gewonnen. 

Habt ihr nicht die furchterregenden Worte 
gehòrt, die euch in der heiligen Taufe gesagt 
wurden? Habt ihr nicht geantwortet für eure 
Kinder? Wir widersagen dem Satan und alien 
seinen Werken! Habt ihr nicht nach Osten 
gebracht, euch vor dem Herrn verbeugt und 
gesagt: Wir glauben an einen Gott, den 
allmachtigen Vater, und seinen eingeborenen 
Sohn Jesus Christus und den Heiligen Geist 
bekannt? Und die einzige Taufe in seiner 
Heiligen Kirche, die uns gefarbt hat! Und habt 
ihr nicht die gòttlichen Aussagen seines 
Evangeliums durch den Mund seiner heiligen 
Apostel gehòrt, dass wer nicht mit dem Wasser 


jIjlíld ü^SjLuoJI l&iil IgjoJLcI 

LeJU pj »IjSJI oxS) 

<u>aJI 9 gjo I9JLC újjJi 

ijJO 19^1^9 í^Os^jJLc üiÀuujI V^JÜI 
4 &hAJÜ i^mCUjuUUdJI «ULco- 
«jaJLàjo lgj >0 1 ,^JI o>S>lbJI 
JjujjJI dJju LoS , v >uoJL·JI 

xsu (jjo «Ui .ü9jUs«oJI jLpJoill 
J j&b <\mj jlüjoJI PjoLaJI 

l9>MfauJ JOJO UI fJS JXg,J ujJ j\$ 

j s tsJi i^msuoI yjid 

VUI ;X*ajU < U JtA£0'Í \ 0 £-$ 

fiSsu» ül I&9 «u^JÜÜI ^9>Jls 1JJIII9 

I3 pOJI J S 

olcttJI o*jj\s p ^^9 jLa U 

jc^í fi&Jl .^UuuULoJI JüywjJI gJO 
I <oLcJI ü$j> c 

iSVJuaS^JjJI üLojJI vjjwJÜ 

I9JIS I9JJ9 iSÀJI P9*J\ .^ucoaJI 

\JJt I9JUÜÜJ9 IJU*fi 
yjjjj 13 L 9 p$ jJI L0I9 

>oMSJI lytfljuüü fiJÏ ,j\ JL *£ (JJO 
pS J Jjl 9 vSjJI 

?<Ua;JlsjcJI i>c 

:<>jjjl 9 Igjujü ,pJI 

hJULofí J S$ íuLbjyuüJI Igjl 
9M p&> I9JLJÜ pj\ ÇcLuopeJI 
v>U 19&AÀÜ9 v3>juüJI 
JSJI JcuL·» V JI \jji9j 

^9X9 ^uuuuuoJI £9 juüu Juo-^JI I9 
ÒJL>l9 CLO£j&«JOJ$ 4 jujAd 

■ 09 A*J 9 kiAO 4 ju/JLSjoJI (UmUíS 
«UjCuI ^J^üJ i^aíLAàjS 

^L^Jsill cULuj j OLmjJ i_$JLc ujjJlajoJ j 
cloJU JLOJ yjo üí Ï^jumJUJLaJI 
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und dem Heiligen Geist getauft ist, nicht in das 
Himmelreich eingehen wird! 

Jetzt, meine Lieben, wisst ihr, dass ihr eure 
Kinder genommen habt aus der heiligen, reinen, 
geistigen Taufe und Gott euch fragen wird, 
wenn sie nachlàssig waren, dass ihr sie straft 
und zurückbringt von den Dingen, die ohne 
Wohlgefallen sind. 

Tut euer Bestes, sie zu lehren, regelmàGig die 
heiligen Schriften zu lesen, die Atemziige 
Gottes sind, in die Kirche zu gehen zur Tages- 
und Nachtzeit, am Mittwoch und Frei+ag zu 
fasten, das Fasten der heiligen 40 Tage und die 
übrigen Fastenzeiten der Kirche und die 
Gebote der Kirche und die Befehle der Apostel 
zu halten. 

Sie sind jetzt würdig geworden, am heiligen 
gòttlichen Sakrament der Kommunion 
teilzunehmen, die Leib und Blut des Sohnes 
Gottes sind, das für die Erlòsung der Welt 
vergossen wurde. 

Ihr sollt euch um eure Kinder kümmern, sie 
führen, nicht an gottlose Orte lassen, damit 
der Herr sie vor Versuchungen des Teufels 
schützt. Pflanzt in sie gute Eigenschaften, sàt 
in sie Gerechtigkeit und Gotteslob, Keuschheit, 
Gehorsamkeit, Nàchstenliebe und Reinheit, sat 
in sie Barmherzigkeit, Almosengeben, 
Gerechtigkeit, Fròmmigkeit, Geduld, Güte, 
Wahrhaftigkeit und jede gute Tat, die Gott 
gefàllt. Dann werden eure Seelen und die eurer 
Kinder leben. 

Und ihr, gesegnete Paten und treue und 
glàubige Brüder, Gott schütze euch mit seiner 
starken Rechten und bewahre euch wie er mit 
unserem Vater Abraham war. Wisset, dass ihr 
durch diese Taufe verantwortlich und Bürgen 
und heute geistige Eltern geworden seid. Ihr 
wisst ihre Geheimnisse und seid verantwortlich 


üJld ?<UJI O3SJL0 vjjLsvU ^9>JIs 
jmjü ^SjI I^joJLcI (^vJLo'IU 
4 juaJLSjoJI ú-o 

QJ\$ ò>£lhJI 

p&uiïb fi+lÀG- lil p&> 

. 4 jyÍ 0 >oJI >hC j9X>UI |>C p£>ï 
VjmSJI 03 jxqjxiIsj tSsS 
.<UJI (jjuLajl jlsjoJI 

4 -mju*SJI 4 jojlLo 3 
<^aocJI3 slft/jJI P&&9 

p\$*ay\ J £9 ( 4 _waJL(uoJI 
cujuuuSJI 

bjLú OJI |jJ0 i^JjjuJjJI 

\JJ> JjlüJI i^aÜÜJUULO 
JüuUL^T ^jgjJLBAJI 

\j£- U3JLMJU0JI <UJI (jjl p*9 
pSsïl 9U .<V>JI 

OJI i>«isuoJI yjo /x£>3jíSüoJ J3 
P&mjjskj ,<v«0>aJI xsC 

l$C;jl .ÓjUSüyuúJI U;b(JI yjO U,>JI 
p &*9 I^Cjjl . 4 JLuocJI JLaàJI p$ j 3 
p$ j 3 .£ujuuüüJI 9 >jl 

.«UjjlJiaJls <^cLbJI fiQ *3 l>Cjjl 
19JLAJI9 p&£ l>ejjl 

JI9 1S9AJI p &*9 .ÜJI&JI9 

JS9 p &*9 I^Cjjl 

\x$j .oj <UJI Jj»£ 

^uül9 .^SjUiI Lcw9 p&Mtsui Lcü 
ò^>Jl9 ü^jlusJI Lmj I IgjE 
^maju aJUI pSmujj^· ,cUoÍII cLüuÍII 
üLS LcxS j»SJ Lb 3 l> jLa 9 . u juaíJ\ 
x 9 I9J0JLC-I LmjÍ gjo 

cUo-tf>9 cUaS ^L»aJI llgJ pJ 
<Ü9júI>9>JI p$*i\ i>o joúulg 

ipJbj\puj\ ^sJLc Ü9&JJ0UOJI9 
tpjbj U9I \j£- Ü9J9AJUOÜ0JI9 

gjuo^r ^9J Ú9JL&LUÜÜ0JI9 

Ü9J9MUÜUO />9jJI ,jjo joúüld ;ft£jl£>Í 

JLd9 <^Jladl9 p^JUxcl 
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für ihr Handeln, jeden Tag seht nach dem 
Zus+and eurer Kinder. Von heute an seid ihr 
verantwor+lich für ihr Wirken und ihre Arbeit. 
Ihr seid voli verantwortlich vor Christus am 
Tage des Gerichts. Ihr habt sie vor dem Gesetz 
als Unterpfand erhal+en. Gottes Priester und 
die Kirche sind Zeugen, damit ihr eifrig 
bestrebt seid, sie Ans+and und Ernst zu lehren. 
Lehrt sie die wohlgefàlligen Wege Gottes, 
damit ihr Lebenslauf voller Wohlgefallen, Güte 
und Erleuchtung ist. Baut sie auf ein gutes, 
starkes, richtiges Fundament. 

Verbietet ihnen Tàndelei, Spiel, Hohnlachen und 
den Umgang mit den Bòsen, Sündigen, 
Übeltàtern und Schàndlichen. Sàugt sie wohl 
mit geistigem Wissen und lehrt sie Ehrfurcht 
vor Gott und Gehorsamkeit gegenüber seinen 
Befehlen. Baut sie auf Nachdenken und 
Disziplin. Schàtzt ihr Lernen nicht zu gering 
ein. Hort, was gesagt ist: Sehr gut! Du bist in 
Kleinen ein treuer Verwalter gewesen, ich will 
dir groBe Aufgaben übertragen. 

Gott mache euch, meine Brüder, die ihr 
zugehòrt habt, zu Gewinnern mit euern 
Talenten. Durch die Gnade unseres Herrn und 
Erlòsers Jesus Christus, den wir bitten, uns 
festzumachen im rechten Glauben bis zum 
letzten Atemzug. Vergib uns unsere Schuld, 
bedecke unsere Fehler und hilf uns zu tun, was 
dir wohlgefàllt. Zerstòre schnell den Satan 
unter unseren FüBen, halte stets die Tür der 
Kirche für uns offen. Lass uns freudig die 
Stimme hòren, die sagt: „Kommt ihr Gesegneten 
meines Vaters, nehmt das Reich in Besitz, das 
seit Erschaffung der Welt für euch bestimmt 
ist". Durch die Fürsprache unser aller Kònigin, 
der heiligen Jungfrau Maria, und aller, die Gott 
mit ihren guten Werken seit Adam bis zum 
Ende der Zeiten wohlgef ielen. Amen. 


^juujjxÍ I I 

P$j JLC l^büJ ,bocfag üLowi0 
4&O9JI 0X2} ft+JxLuJJ$ 
p&j Jx Xfrjúú r QSUjMjJ\ ^«ÍSüAjOJ 

\$XQX2*jJ ^uüüy^Jlg AÜI <U^ 
\$ w >2<XIÜ$ JI99JI9 fi&xdsü 

v3>b p2 }$jo1sü$ .jlÀjídJI AjIx pjçj 
pjfyijjfMj ú$£j <UJI 

.ZlLaJl ijjo I (jjuLujDI i_sJLc 

£|>oJI9 94JJI9 v_j>aJUI yj£. p2}$$j k>9 
,jbtsÜl9 slo/JI «UcJbto 
.jI>juJJI p$A JI9 c^juuJI «Ur$9 

P$L·Ú\ yJJi p2>£SL·0jJ$ 
OSbcjo p2>$x*lsu$ .< 3 xlx j 
P2 >$mXmj$j 2 .<*xlbuoJI qJUl 

|^d I9J9SJJ9 ,«UXÜ>JI9 
, S& Ú9I gjJ (jjo Jju »5 p$jx>\sü 
«O^JÜ I^SAuujI Jj ,qxLfluJI I jS' 
O^A^Id fcJLxJI JüaJI Ifeií Loa; ) pSJ 
kioüJl üi JjJLaJI Lyuol 

Ò9>JI l&ií ADl pSXstsr .(jjyiiJI ^$JLc 
pSjbj$ (jjculj u^aoLwüJI 

££juüU U>oJ b t 09 ÜJbygJ <VAAy 
üí JLuüÜ Obi l>SjJI I JLÒ> c^bywJüoJI 

i^Jj pjJLLuJJx )I ÚluJI i_sJLC Lüuuü 

U 0 Lh> U j*sy$ <.>*>^1 'jjuàJI 

LJI9À& >uwju 9 íLuoÜI (jX. LocjoLuou^ 
coLo^oj JjoaJI ^Ic Luuaj 3 
Çjjeï M^rlc úUsuuuüJI ,JpcjuüU3 
QXmJmS yU Jfi J Og .UoIjlSÍ 
£>àJI Ü90 liAOuuoy^ U£>9>9 
v^yl v^SjluoU ^Jl I^JIaï : JJLaJI 
sLwülíI juuo pSJ jlaoJI dULoJI I3J j 
t\jXSÜ\ UJLS LíJüugJ 4 £ÜLuU ./JlaJI 
VjJI AÀIS9 pjj-B 

>>! (_sJI ,pàï Jüuo AsdlxJI ^JLoxb 

■ijjuol j££>jl)I 
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(jjXtuuül jUj Ja. S^Lua 

Gebet zur Lòsung des Bandes der Tàuflinge 



Am achten Tag nach der Taufe wird jl su ^jjlaaaJI JUj òM-o 

nach der Waschung dieses Ritual gehalten. aU*JI újo újoLJI Jl v>9 /jmuocJI 


Man bringt ein GefàB mit Wasser 
und zündet Kerzen an. Der Priester begint 
mit dem Dankgebet, erhebt Weihrauch 
und sagt die Paulusbrief- Ge bet. 


c£$jouuJI celo cül 

jSuuüJI oILoj ú£>ISJI I jüü3 
jmi ctuuü^l J3ÜJ >£>3 j3%JI 

.VJJüÜ3jJ I 


Das Volk 


Ehre sei dem Vater.. 
Vater unser... 

Psalm 51,... 


^.02,*. Ilà.Tpi K€ TlU) 
IlemcuT ct/Scn mcjmovi.. 

iï«.l NHI 5 Sa.ft.MOC.. 


iSjjü Lflüg J 
OI3j0uwjJI jvS vSJÜI UUÍ 

«llJI L) i_5vjuo^' j\ j&sojjo 


Paulusbrief - 
lkorinther 10:1-5 

Lesung aus dem Brief unseres Lehrers Paulus, 
des Apostels, an die Korinther. Sein Segen sei 
mit uns alien Amen. 


I3J3SLÍ úí iSÜ3>lll pSiJj CjuuüÜ3 
I3JIS pj^XS LJüï ül úJhS^Lc >*é 
9 pjfrlS lsjl>3 .«ybcjuaJI C* 5 ü 
(^juü3joJ UjuOw»- I3JÜOJÍX.I3 .jSu Jl 
jxçJS I3JLSÍ3 .j5oJI >oLaaJI (_s ^9 
UjuOw»- .L^3 j Ijl 5 "I 3 LoLab 

Pl ji) .1*5" 3 j Ijl ^-13 UIjjjJ pçJlS 

CU5"3j 0 J^*G (jJ3 Ü 3 Jj-uJJ I 3 JIS 

Ou 15 ÒjJÜaJI JJU 3 r pQSUS jjujJJ 
^ic J%í y^ll Ül <Uai) ^y-uüuoJI 
(ijjuol v^u 35 "l 3 v^JUIU LftupJr 


Ihr sollt wissen, Brüder, dass unsere Vater alle 
unter der Wolke waren, alle durch das Meer 
zogenund alle auf Mose getauft wurden in 
der Wolke und im Meer. Alle aBen auch 
die gleiche gottgeschenkte Speise und alle 
tranken den gleichen gottgeschenkten Trank; 
denn sie tranken aus dem Leben spendenden 
Felsen, der mit ihnen zog. Und dieser Fels 
war Christus. (Die Gnade Gottes, des Vaters, 
sei mit uns, meine Vater und Brüder. Amen.) 


C 

j£)l ^Jl gjJ^JI 
(5- 1 : 10) 
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Es folgt das Trishagion 
und des Evangeliumsgebet 

Psalm 31 : 1,2 

Aus den Psalmen unseres Lehrers David, des 
Propheten und Kònigs. Sein Segen sei mi+ uns. Amen. 


oLuajJLftjJI cüJLJI Jl i 

C 

Jjcu^II QJUUJ9I9 

(2 3 1 : 31) 


Wohl dem, dessen Frevel vergeben und dessen 
Sünde bedeckt ist. Wohl dem Menschen, 
dem der Herr die Schuld nicht zur Last legt 
und dessen Herz keine Falschheit kennt. 

Alleluja. 


fijgJ O jJlC sJjÒJ\ 

./xa>UlJbc> pjfr J O jJmj vjjJÜIg 

aJ uyyaaj joJ cSjJI 

cUx9 ifiS JLqjJsL.·» v>JI 

.Ü 3 JLJUI .ijjUC 


Ma+thdus 3:1-7 

Lesung aus dem Heiligen Evangelium nach hl. Matthaus 
dem Evangelisten. Sein Segen sei mit uns Amen. 


vjOÜO yJO Ji SU 

(7-1:3) 


In jenen Tagen trat Johannes der Tàufer auf 
und verkündete in der Wüste von Judàa: 
Kehrt um! Denn das Himmelreich ist nahe. 

Er war es, von dem der Prophet Jesaja gesagt 
hat: Eine Stimme ruft in der Wüste: Bereitet 
dem Herrn den Weg! Ebnet ihm die StraBen! 
Johannes trug ein Gewand aus Kamelhaaren und 
einen ledernen Gürtel um seine Hüften; 
Heuschrecken und wilder Honig waren seine 
Nahrung. Die Leute von Jerusalem und ganz 
Judàa und aus der ganzen Jordangegend zogen 
zu ihm hinaus; sie bekannten ihre Sünden 
Ehre sei unserem Herrn in Ewigkeit. Amen. 


ülJüa&aJI Us *$j el?r ,pl/JI düü yS&S 
I3J3Ï J3JÜ3 

.OI^jOjuüJI O3SJL0 uj^l JLftS 
cIa&juJÜ <UC ,JjhS CSJJI IJlq) Ull 

(_S ^9 :JjÜJI i^yuJI 

\^su>a\ -vjJI b I3JLCI <v>JI 

L>3j (jjüLJ ÜIS3 ■Ajojkftjüujuo cULuuj 
cüüsuuo (.sJLcs JjJI ujo 

L·l>>r «U>lftb ÚIS3 .JibJI yjo 
Ü 3 >jÀ ! ? I3JIS Jüuuu» .Ujj 1 LuülC 3 

<0^3^11 J^3 jftjJLújjji jjjo «ull 
«Uo Ü 3 JÜOÜ&J 3 UJ>j Jl ój$S gJuO ^-3 

jji 3 jJ&q Úàjlll 

(LoJL· cüJ jL£«uoJl3).j»2>Olbcb 
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Das Volk antwortet mit folgendem Gesang: 


Ijl£> vaSjúuJI J $su 


Dies ist mein geliebter 
Sohn, an dem meine Seele 
wohlgefallen hat und der 
meinen Willen tat. Hort 
auf ihn, weil er der 
Lebensspender ist. 


Xe ne IlàcyHpi najueNprn 

€Tà. TàiJnrxH N^HTq: 

&qep nàOTüxy ccoTejut Nccwq: 
•£.€ Neoq ne nipeqTàN^o. 


uuusJI (_svjJ I $J 2 ) I XS> 

vjNJUÜLftJ <J JMJ Oj l-S JlJ I 

<0 lytfluujb E•J 

■i^yCtuoJI ££> euíl 


Sei unsere Fürsprech- 
erin, unser aller Herrin, 
Muttergottes Maria, 
Mutter unseres Erlòsers, 
damit er uns unsere 
Sünden vergebe! 


5Xnmpec6eTiN è&pm c^kon: 


LIS LjJüuujIj Lu9 


CM T€NOC NNl·lB THp€N 
toeoTOKOc: Utapià. 
juneNCüüp: NTeqxà n€nnoBi 
n^n eBo^. 


L·aL·jo p\ fijjji <0^)1 0 JÜI 3 
.üüUa> U jààJ 


Dann betet der Priester die folgenden 
drei Gebete: Für den Frieden, Für die Vater 
und für die Versammlungen. Das Volk spricht das 
Glaubensbekenntnis. Zum Schluss.. 


11 < XQ^Q jLS 1 IQI oUlll JLfij 

olcLoJ^r^Jlg elAJIg Pjo\LulJI 

£ 


^jvSg cüLo\JI ^-aSLjuJU U $SU pj 


Wir erwarten 

die Auferstehung der Toten 
und das Leben der kommenden. Amen 


olgjo\JI cUoLs >kaijLÍg 
l jjjol. u sO\JI j^jJI òlç>9 


Der Priester spricht das Gebet 

J $ju pj 

zur Handauf legung 

juJI oILaJI ÒJLà> 


O Meister, Herr unser Gott, Spender 
von Frieden und Segen, Alleinguter und 
Menschenliebender, der uns segnete, heiligte 
mit seinem gòttlichen Licht unbeschreiblich ist, 
und das deinem Christus Jesus, unserem 
Erlòser gehòrt. Erleuchte sie mit dem Licht 
des Segens! Reinige sie, segne sie. Erneuere sie 
in deiner Gnade durch die Taufe, die sie 
empfangen in der Kraft deines Lebensspenders, 
des Heiligen Geistes! 

O, der du sie von jedem Makel am Leib und 
Seele gereinigt hast: Ja, O Herr, der heilig ist, 
segne sie mit deinem Segen. Mach sie fest im 


fiUujjJl £úto LfcJI U>JI JüyuüJI Ifclí 
um oJL>g £1 LaJI gi í<^S>JI 9 
cliolj LuujJk3g US j\j iSjJI ijjúüuJI 
ÒJu*C kSÀJI Jj LuJLc 

ijjo iSJdl j 9*Jl IgJLü ül jjüiXuuUUO 
iSÀJI pÀ fijjgd 

jjl .LaIào £gjwju dbujuüüoJ 
tj&S) jfJo íQS jJI 

AAjuAJI yjo düuOAjü jy&SÒSr 

o^gJüül dL>9j 09JU l£>gJli 
JS (Jj0 ,JjoU 

Ipjj fisú .(jjaÀJIg JuuücJI 
■ jxq£j\j ougJüül JüuwjJI 
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Erfülle sie mit Erkenntnis und jeglichem 
Verstehen. Schütze ihr Leben, damit sie dir 
wohlgefallen. Segne sie, O Herr, mit deinem 
hohen Segen. Entferne aus ihren Herzen den 
Geist der Unruhe und alle irreführenden 
Geister. Ihre Herzen seien durch das Licht 
deiner Gòttlichkeit erleuchtet. Mach sie des 
ewigen Lebens und des himmlischen 
Kònigreiches wert! Durch Jesus Christus, 
unsern Herrn, (still) durch den dir gebühren 
Verherrlichung, Ehre, Lobpreis und Anbetung, 
gemeinsam mit ihm und dem lebensspendenden 
und wesensgleichen Heiligen Geist. Jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 


l$jl iSVJUUlS^JjJI dÜlojl fi&ÚfJ 
(jjoüül jl> !_sJI üJI .cLoa/JI 

ijjo ijjk I.é>LJId 

.cLsuüill csJI (jjcJLd <^ 5 uMjo 
.fi&B v>°9 v>° 

PfSjit fi «pJlp* 

l>° £>• I .«Vsb^bJI hJUS>y JüyuuU 

els/ill JS9 I £9., 

,p*pj 9J3 tSs-cuJg •^JLsuoJI 

òlcdl jjJtdjLMuo fijçXso :I 
^buuuJÜ OlgjQuuoJI O9SJL09 CUJüÍII 

■lyj £9 _wju 

.çjJI.JpuoJI cd *9 1>0 vSÀJI I Jlq) 


Singende Erlauterung für die Tàuflinge, 
in der Melodie von Palmsonntag am 8. Tag nach der 
Taufe oder am Tauftag nach Auflegung der Kronen 
vor den Geboten oder nach der Kommunion: 


yjJLa&aJI J^rl yjo Jj jj 

fi£jJ I <J Iaj |jjj IfijuüJ I j h > 

$«09 Jifij àlaaJI >»9 j 9Í yjoLJI 
:J9l*JI jl su 9Í JJlSill 


Lobt Gott mit mir! Lasst uns alle seinen Namen 
preisen wegen der Gnade, die dieses gesegnete 
Kind (Name) bekam. Lasst uns rufen 
im Lobgesang und sagen: Freu dich und lobe den 
Herrn gesegnetes Kind! Jesus Christus schenkt 
die Festigkeit und Frucht! Friede sei mit dir, 
O Kind (Name)! Lasst uns, ihr geistliche Vàter 
und orthodoxen Brüder, gemeinsam singen mit 
Lobpreis und Hymnen in der orthodoxen, 
universalen Kirche aus Freude über das, was 
diesem gesegneten Kind (Name) geschah, 
das aus reinem, christlichen Geschlecht ist 
und die himmlische Krone der heiligen Taufe 
angezogen hat, durch Jesus Christus unseren 
Herrn. Ehre sei ihm, der im Fluss Jordan 
getauft wurde vom Vorlàufer Johannes, dem 
Tàufer, dem Priester und Sohn des Priesters, 
Verwandter des Immanuel. 

Friede sei mit dir Johannes, Sohn 


4 a-ujI y& 9 >J9 (^£0 vjJI I9 joJslC 
I9JÜ (jvJI 4 aadl J0] yjo 
.sJjLuoJI ( uU3 ) jÀbJI \x3> 
y*JÜl9 JjJL^jJI O9-0U ZfiOúlS 
JjÜsJI Ifjí JJL9J9 £> 9 l 

dbúM ^UUUOLOJI £9 juüU .viJjLuoJI 

IqjÍ piLuoül JU ij £jJ$ l>oJ9 li Li 
.( üUd ) jÀkJI 

ú9jJL>9>JI sOJI l&il gjoüpoid 

JíjJ 09^^19 

JüuúJÜHb ju>IoüJI9 ^«jLmjuJU 
CüuüUudJI ^9 

|jl£> J^rí yjj» OAobtJI 

yjDI Ijl&J jLs V 5 JJI ^>àJI 

(JjuÜüJI \JJi iSjJI (OUd) JjluoJI 
iSÀJI .(^OíajuULoJI j^UsJI 
4 aaJ vSjJI US9 LouuuJI JjJSÏJI 
(jjo cuuJlüoJI <V^9x»aoJI 
JD&oJI AJ ^UuuULoJI JüywjJI 

JÜ \jJà Úàjill JuoJLCif iSÀJI 

úIjloaoJI U>9j çjLaJI ^jLuüJI 

vjujuU yàlSJI yj I yjfclSJI 
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des Zacharias, der würdig war, seine Hand auf 
den Kopf unseres guten Erlòsers zu legen. 

Du bist über die Haupter der Vàter erhòht und 
gelobt von alien Propheten, weil unser Erlòser 
dich mit seinem reinen Mund lob+e und sagte: 
Es gibt keinen wie dich, hòher als dich unter 
den von einer Frau Geborenen, O Johannes 
der Tàufer! Friede sei mit dir, der den Himmel 
offen sah, und die Stimme des Vaters rufen 
hòrte: Das ist mein lieber Sohn, der mir 
wohlgefallt! Und der Sohn steht im Jordanfluss 
und der Heilige Geist erscheint über ihm wie 
eine Taube. Du hast über ihn gesagt: Seht, 
das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt 
hinwegnimmt. Du hast von ihm bezeugt: Dieser 
war es, über den ich gesagt habe: Er, der nach 
mir kommt, ist mit voraus, weil er vor mir war. 
Der Herr Jesus Christus - Ehre sei ihm - sagte 
durch seinen reinen Mund, dass wir jede 
Gerechtigkeit vollenden müssen. Er sagte auch 
zu seinen reinen Jüngern: Geht hinaus in die 
ganz Welt, und verkündet das Evangelium alien 
Geschòpfen! Wer glaubt und sich taufen lasst, 
wird gerettet. Diese Taufe wurde unser Erbe 
von Christus und seinen Nachfolgern, unseren 
Herren, den reinen Aposteln, durch die heilige 
Taufe, weil wir durch sie Vergebung der Sünden 
und Teilnahme am himmlischen Kònigreich 
erlangen und sie der Schlüssel zum himmlischen 
Kònigreich ist. Lasst uns deshalb das getaufte 
Kind mit freudiger Stimme loben und sagen: 

Würdig! Würdig! Würdig!, SX^ioc à?,ioc à^ioc 
(Name) der Christ. o;x;piCTià.NOC 


CSJJI ^1 1*5"^U dU plLukjJI 

IJJJ\j v^JLc Jju gül üüÜ^juu/l 

.eJLaJI tucdbtjo 
gUÏÜI gLujJD jdiSI JlftjüO Üül 

Lu^übgjo üil cLuüIII vjjo J^rlj 

pj qjí :MJld >£>UaJI qj*3 <jjd J^juo 

JL^juuüU gLuUü ü l Jüül^JO pSU 
.üIjüoaoJI dLuo 

olgjcouuJI i S\j v5JÜU 

Oj sSÒJ\ vuuycdl ijOül $£) IJLq) :MJld 
Ü^/HI Jjfrj y£3 pj\3 

^jujI j v^sJLc Jjb uüüJLaJI £S>Jl9 

.PjoLoJ> QjuuJ 

:ai>l vjjo cjjl c*JL9 

OjJa> gSjj VSÀJI aUl 9^ IJl L· 
oJ&\ v>° LàiI ..pJL·dl 

cSjJI üí cuc oJLs CSJJI Ijl2> :Mj 13 
pJLSl QJ í^sIa 9 ulS kSXSU 
JDuoJI Cü ^UuuUUoJI JÜUUüJI^ -I^OÜO 

:>£>lhJI c^joju Jl9 
.jj J £ JjcxSü ül IjuJLc ucü 
\j\jfrb)ò\ òjüjoILJ L àul Jl 9$ 
/xjo\JI J5 tsJJ IgdÀol 
V^l >ouuüU p£>$Xo*£$ JjicüJU 
ujoÏ vjjd JS 9 ujjJLaJI új^Is 

■ JÜOyid^ 
vjjd UjI^juo jLoaII Ijlo) jLcl9 
UoLuü ^uuuuuoJI JLuuuJI 

CUJ^JOAoJÜ jlgJí JI JuuüjJI 
ülkcJI üIjàc Igj üJ .cLjujjl&joJI 
Ol^JOuuüJI vJgüülo v^JI 
. LouuuJ I ^Uüo Lgjll 

e>JI ^JjDI (-La) Üií £JÜ0üJ9 

:újJü19 IjlSLò^ 

(J^ÍjuUUO (JXuuUUO 

vJOifjuuuoJI (úM3) 


Freut euch Brüder in Christus über diese 
gòttliche Gnade, deren eure Kinder würdig sind, 
der Gnade der heiligen Taufe und 
der Teilnahme am heiligen Sakrament, 
das Christus Leib und Blut ist, des einzigen 
Sohnes, des Schòpfers aller Geschòpfe, und 


ÒÀ0J Ú£jCbuuJUoJI Igjl l^>dl 

I^ÀSüjujI v^jJI 4aaJI 

cuj^jojuJI ^jo»ai cs^JI 

yjO CLujJLAaJÍ 

JLmA> 
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das er auf Adams Stamm vergoss. 

Und die Gnade der lebespendenden, gòttlichen 
Sakramente der Taufe und Eucharistie ist zum 
Ende der Zeiten zur Vergebung der Sünden 
geworden: Gòttliches Siegel und Versprechen 
des ewigen Lebens in den leuchtenden 
Wohnungen. Lasst uns dieses geliebte Kind 
loben und rufen: 


Würdig! Würdig! Würdig!, 
(Name) der Christ. 


SX^ioc à^ioc à^ioc 
OXpiCTI^NOC 


J S JUS- 9 JI vjjJI ^uuuuuoJI 

4loJI \j£. lo^3>£>Í uljJUl cu^jJI 

4 asJI ÒJL£> OjL^9 
jjs J 9 UJI 9 

v_ssj I CU^J^II CLuCooJI 
joJbdl^ .UlbcUl oJ 
u^UuJI «^vd ^JbJI Ü£j>c 
umckJI (jjDI Ijl£> ^JuojJLd 

r^jJüld I JlSL2> 

iJ^juuUUO i3^jÜuüU0 vJ^JLJUÜUO 

(JsXuuUüoJI (u\l3) 


Lasst uns mit dem Propheten Moses lobsingen 
und sagen: Singt dem Herrn ein Lied, denn er 
ist hoch und erhaben! Und lasst uns mit dem 
Propheten und Sànger David singen und sagen: 
Darum hat Gott, dein Gott, dich gesalbt mit 
dem Òl der Freude wie keinen deiner 
Gefahrten. Die Salbung der Freude ist die 
heilige Salbung, Salbung des gòttlichen Siegels. 
Empfangt den Heiligen Geist, die ihr die 
gòttliche Gnade in der heiligen Taufe genommen 
habt! Empfangt die Kronen, die voller Ehre 
sind. Durch Jesus Christus, Kònig der Kònige, 
Herr der Herrn! Empfangt die Gnade des 
Heiligen Geistes, des Tròsters, des vollkommen 
Reinen. Empfangt die Krònung der Engel und 
das Versprechen geistiger Krònung, und du, 
Tdufling, hast wahrhaftig das Versprechen 
des himmlischen Kònigreichs erhalten 
und bist jetzt ein GefaG des Heiligen Geistes! 
Lasst uns lobpreisen und sagen: 


(_$yuJI (JyuJ£ jD gjO Oií 2buuUúl9 
JL9 JpuJU y^JI Iyujn; I^^JLUd 

Jj>oJI guo (jJjjjJg .JlsuoJ 

<UJI dbejuULO «JUjJ j&ojjoJli 

íjjo J*Adí £>aJI d^JI 

$£> e>«JI dbbfagl 

;oJbÜI ujSo < 4 asjuuloJI 
JL 9 ijjoü (jjuJlsJI ^ 9>JI üií I9JL9I 
oJJ ijoJI 4 asJI ^jüb 

c^íaaJI JjJISJI I9JL3I .cu*/jlaaJI 
sJJLo ^UuuULoJI £$JUUU (jJO Ijc&o 
^AAÍ I9JL3I .vLjJI Vj9 U9JL0JI 
15JLSJI (SjAoJI u^JüÜI ^9>JI 
J4SJI I9JLÍI .Ojl^bJI 
.^>>9>JI U9J>sül9 
u$j> c o jl>I Jl9 jloaoJI L&iI 0JI9 
cül O >^?9 Lft> OlgjQuuaJI O9SJL0 
:^*JÜl9 ^JuojJLd .(jjjJüül ^9^ 


Würdig! Würdig! Würdig!, 
(Name) der Christ. 


Sl^ioc ^2,ioc ^2,ioc 

OXpiCTI^NOC 


^j^juwJUD ^jXuwJUO 

vjouuuuuoJI (0^3) 
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Lasst uns vor der Dreifaltigkeit knien und um 
ihre groGe Gnade bitten, diesem gesegneten Kind 
ein gu+es Wachstum zu gewàhren, und ihm 
ein erfolgreiches Leben zu geben. Schenke ihm 
viele Tage und lasse es wachsen in guten 
Werken und in priesterlichen (Sraden steigen 
und die verlorenen Kinder der orthodoxen 
Kirche sammeln in Wohlgefallen und geistiger 
Liebe, dass auch sie in gutem Wohlgefallen 
zunehmen, damit sie wie ein fruchtbarer Baum 
werden. Wir bitten Gott, dass er die Herzen 
unserer Regierenden uns gewogen macht 
und die bòsen Gedanken unserer Gegner und 
aller vernichtet, die gegen uns schlechte 
Absichten hegen. Durch die Fürbitten 
der reinen Jungfrau Maria und aller 
leuchtenden Engel und des heiligen Johannes 
des Tàuf ers, der im Jordanwasser taufte, 
aller Vater, Propheten und aller, die gute 
Werke vollbrachten: durch unsere Herren, 
die reinen Apostel, und die ganze Gemeinschaft 
der Màrtyrer, Heiligen, Gerechten. Jetzt und 
immer. 


JLuüu 9 O3JLJU Jpuüúld 

vjjJI ILmjúj ül joJtAG 

ULoj 45&ÚOJ9 QsdLa òLuüü UjLuoJI 
jjcxsJI <*jJaAi$ .be^rl) 
Jl JLotCJI OjJ$ 

<UÏ3 à 0ÍJI übrjJÜI tsJI 
eUuuudJI iJjl üLüi g J J ug 
«U5UJI9 4ÀJÍIÜ 
oLuüüJI Lwüüü 3 

I3J3ÍÚJ «u-£>>oJI ccJL·JI 
■ 4 juoLJI «UJcJI ò^oJüoJI Ò/XuüJlS 
U3JL9 uücujj ül ^JLuJÜ 3 

LJ (JjJlíIaaJI òíJüjj .UJLc· 

.óJjàj l^lSídí Lud >SLtu ijji 

ò>fi>lhJI sIjJlsüI òjüuuuJI 4 £üluu 
«iSjUjoJI 4 aS>JI J^juJI fijj.o 

juoaoJI 1^3 ! jjuuAàJIj ■ijjuJlj^·dl 
sbJI gJuO^-3 ÒLuoJI 

Jlaflll v 53^ <91^9 clyjJl3 

J^l Lj^Lujj ■ ( u«0>oJI 
(JjyuU>f JÚÜI3 clJL^üJI gJyO^-9 
cjJI OI3Í J^3 ÜJI .jl>iJI 
•iJjloI j3^>jJI 


Das Volk bet et das Vater unser und 
der Priester spricht die drei Absolutionsgebete. 

Der Diakon 


6JI-... »-S-jJ I bbl ^-àSL·ajJL· II J9ÜJ 

JjJbcj cüMjÜI ,jj 3 > 1 £JI J9ÜJ9 


Cuueic ÀJULHrt: Ke tüj 


La^- OuAJb' 

• (jjuol db'3 j 8J09 


Amen erlòst. 

Und mit deinem Geiste. 


nríGYJU^TJ COY ^JULHft 














Ge bet Liturgie des Wassers 


újJüoaaJI j[jj olLo 



Der Priester 


Der Priester segnet dreimal in Kreuzform 
ins Wasser und spricht: 


>\j -0 sLoJI /XjuUjJ 

! J 9 ÜJ 9 


Einer ist der Heilige 
Vater. Einer ist der 
Heilige Sohn. Einer ist 
der Heilige Geist. Amen 


lc 0 TTàNàTIOC Il&THp: 

IC 0 TTàNàTIOC Tioc: 
€NTO TTàNàTION ÍIN€TJUà: 
àJUHN. 


.^9JLaJI v^I 5-à J^l9 
.^jjü^JLaJI uJ^II >Q> Xïr\$ 
ujjJlaJI ^9>JI 9^> jl^I3 
■ (JjüdI 


Das Volk spricht den Psalm 150 
und singt diese Hymne: 


V^jlSLjuüJ I Jj_>j cL·l!^ OJuï> v_svS9 

..qill :150 j 9 x>jjoJI 


(Hymnus im Ton Adam) 


Üf^JjjjoJI U^üj fiJ 


Johannnes der Taufer 
bezeugte: „Ich habe den 

Herrn in den Wassern 
des Jordans getauft." 

Ich habe die Stimme des 
Vaters gehòrt, der 
sprach: Das ist mein 
geliebter Sohn, an ihm 
habe ich Wohlgefallen." 


*í* £>htttt€ àqepjuteepe nkc Iüu^nnhc 
niB^nTicTHc: xe àifumc juIIoc: 
$€N niücoov ntc TTilop2vàNHC. 


I0-9J Jl 9 

u^JI üaa£ :çjLaJI 

Üi/UI oluo 


*í* OirO& àlC(ÜT€JUt €TCJUH NT€ Cf)|(MT 


V^l LAfiJOuuJj 


ec(M(y €Bo2y: 2 ^e ne TTàajHpi 

TTàJUt€NpiT €T N^HTq. 


v^jjl I jlq> ül : brjL& 

.O jj-uj Qj cSJÜI ^^yuu L> 


Dann wird das Kind mit seinem Band und dem 
Taufkleid im Wasser gewaschen. Das Wasser 
giel3t man in einen See oder auf ein reines Feld. 


Ehre sei Gott in Ewigkeit Amen. 



cloJI \£3 JjÜsJI ú^jocç» fij 

í<US Xosú vSjJI vjgüüOJÜIg 

c,pcJI cLoJI Ü£>>JSU fij 

•>£>lb gí 

■ LoJL· <UJ JLAU0JI3 
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LuLd I ■ p 



Bis 

hierher 

hat uns der Herr 


geholfen 




„Wir, die wir wiedergeboren sind aus dem 
Wasser und dem Heiligen Geist sind gereinigt 
von jeder Sünde, gleich, ob sie von Adam, 
in dem alle gesündigt haben, kam oder 
aus unserem Wollen und Handeln, weil wir 
in der Taufe von der Sünde gewaschen werden.'’ 
„wir werden zweimal geboren, einmal irdisch, 
einmal himmlisch. Die erste Geburt geschieht 
aus dem Fleisch, die zweite aus dem Geist; 
zum ersten Mal aus Mann und Frau, 
zum zweiten Mal aus Soft und Kirche. 
Die erste Geburt macht uns zu Kindern des 
Fleisches, die zweite zu Kindern des Geistes. 
Mit der ersten Geburt werden wir zu Kindern 
des Todes, mit der zweiten zu Kindern 
der Auferstehung; die erste macht uns zu 
Kindern dieser Zeit. Die zweite zu Kindern 
Gottes, die erste macht uns zu Kindern 
von Zorn und Fluch, die zweite zu Kindern 
von Segen und Liebe, die erste fesselt uns 
mit den Fesseln der Erbsünde, die zweite 
macht uns von den Fesseln jeder Sünde frei." 




wt 

mn! 




■ W ijwJUU» ■ 

BjppEfifci 



































































































































